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Erläuterungen zur Jahreserhebung im Einzelhandel

1. Rechtsgrundlage

Rechtsgrundlage ist das Gesetz über die Statistik im Handel und

Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz - Hdlstatc) vom 10. Novem-

ber 1978 (BGBI. I S. 1733). zuletzt geändert durch Artikel 2 des

Gesetzes vom 19. Dezember 1997 (BGBI. I s. 3158)' in Verbin'
dung mit dem GeseE über die Statistik für Bundeszvecke (Bun-

desstatistikgeseE - BStatG) vom22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462,

565), zuleEt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 17. Janu-

ar 1 996 (BGBI. I S. 34). Erhoben werden die Angaben zu den Tat-

beständen nach § 4 HdlStatG.

2. Zweck der Erhebung; Erhebungspro-
gramm

Die Jahreserhebung im Einzelhandel stellt eine wichtige Ergän-

zung der Ergebnisse der monatlichen Einzelhandelsstatistik dar.

Erst die Ergebnisse der Jahreserhebung können die wirtschafts-
politisch bedeutsamen lnformationen zur Beurteilung der Renta-

bilität und der Produktivität im Einzelhandel vermitteln.

Zum Erhebungsprogramm der Jahreserhebung gehören neben

der Erfassung des Jahresumsatzes die Ermittlung des Warenein-
gangs und der Lagerbestände am Anfang und am Ende des

Jahres. Diese Daten dienen der Ermittlung des Rohertrages sowie

als Unterlage für die Schätzung der Vorratsveränderungen in der

Wirtschaft.

Erfaßt werden weiterhin die Aruahl der Beschäftigten am Jahres-

ende und ergänzend dazu die Bruttolohn- und -gehaltsumme. Da-

mit können Ergebnisse vorgelegt werden, die koniunkturpolitisch
fur die Beurteilung der Beschäftigungssituation und der Lohn- und

GehaltstruKur im Einzelhandel von Bedeutung sind. Es handelt

sich aber auch um bekiebswirtschaftlich relevante Daten, da sie in

Verbindung mit anderen Merkmalen der Jahreserhebung Auf-

schluß über die Entwicklung der Arbeitsintensität und -produktivi-

tät geben. Für clie Unternehmer können entsprechende Untersu-

chungen zur Beurteilung der Dringlichkeil von Rationalisierungs-
maßnahmen, um dem Konkurrerzdruck gewachsen zu sein, her-

angezogen werden.

ln das Erhebungsprogramm der Jahreserhebung integriert sind

auch Fragen nach den lnvestitionen, den Verkaufserlösen aus

dem. Abgang von Anlagegütern sowie Aufwendungen fÜr gemiete-

te oder gepachtete Sachanlagen einschließlich der Kosten für
Leasing. Die Beobachtung der Veränderungen der lnvestitionen
gilt als wichtiger lndikator für die längerfristige Umsatzerwartung

der Untemehmer. Die Erfassung der Aufwendungen für gemietete

und gepachtete Anlagegüter ergänä diesen Sachverhalt und gibt

außerdem Aufschluß über die Veränderungen in der Finarzpolitik
der Unternehmer.

Die Aufgliederung des Gesamtumsatzes nach Arten der ausge-
übten wirtschafrlichen Tätigkeiten ermöglicht die Darstellung der
Tätigkeiten der Unternehmen in funktionaler Gliederung. Sie dient
gleichzeitig nicht nur der Beobachtung der Veränderung der Um-
satzstruktur und der Spezialisierungs- oder Diversifikationstenden-

zen im Einzelhandelsbereich, sondern darüber hinaus auch der

laufenden Beurteilung der Auskunftspflicht der in die Einzelhan'

delsstatistik einbezogenen Unternehmen.

Die nach Wirtschaftszweigen tief gegliederten Ergebnisse der

Jahreserhebung auch nach Umsatz' und Beschäfrigtengrößen-

klassen ermöglichen eine differenzierte Beobachtung der langfri'

stigen Marktentwicklung auch für den Mittelstand in den einzelnen

Branchen. Damit stehen branchenweise betriebswirtschaftlich re'

levante Ergebnisse für Leistungsvergleiche zur Verfügung. Die Er-

gebnisse dieser Statistik können deshalb als wichtige Planungs-

und Entscheidungshilfen gleichermaßen für Politiker, staatliche ln-

stitutionen, Verbände und Unternehmer dienen.

3. Erhebungsbereich und wirtschaftszweig-
systematische Zuordnung der Erhebungs-
einheiten

Der Ehebungsbereich der Eirzefhandelsstatistik wird auf der

Grundlage der Klassifikation der Wirtschaftszveige, Ausgabe

1993 WZ 93) abgegrenä. Erfaßt werden alle Unternehmen mit

Sitz in Deutschland, die ausschließlich oder überwiegend Einzel-

handel betreiben (zur Definition des ,,Einzelhandels" s. auch unter

9.). Die Unternehmen müssen dabei stets für das Gesamtunter-

nehmen melden, also unter Einschluß auch solcher Arbeits-

stätten, in denen andere als Handelstätigkeiten überwiegen (2.8.

Herstellung von Nahrungs- und Genußmitteln) und unter Ein-

beziehung bereichsfremder fachlicher Untemehmens- und Be-

triebsteile (2.8. Selbstbedienungsrestaurant eines Supermarhes).

Nicht einbezogen werden (nicht gewerblich besteuerte) land- und

forstwirtschaftliche Betriebe sowie im Ausland gelegene Unter
nehmensteile.

Der Erhebungsbereich der Einzelhandelsstatistik ist institutionell
(nach dem Schwerpunktprinzip) und nicht funKional abgegrenä.

lm Rahmen der Eirzelhandelsstatistik bleiben somit die Einzelhan-

delsaklivitäten aller Unternehmen, deren wirtschaftlicher Schwer'
punl( nicht im Eirzelhandel liegt, unbeobachtet.

Für Untemehmen mil Tätigkeiten, die verschiedenen Erhebungs-

bereichen zuzurechnen sind, erfolgt die Bereichszuordnung nach

dem wirtschaftlichen Schwerpunkt der Tätigkeit, gemessen an der

Wertschöpfung.

lnnerhalb des Einzelhandels werden die Unternehmen den Wirt-
schaftsunterklassen (S-Steller der WZ 93) im wesentlichen nach

der Zusammensetzung des Warensortiments zugeordnet. Diese

Zuordnung ist bisweilen schwierig. lm Prirzip liegt der Klassifika-

tion der Wirtschaftszueige nämlich die Annahme zugrunde, daß
sich innerhalb des Warensorliments leweils ein mehr oder weniger

eindeutig ausgeprägter Schwerpunkt bei einer speziellen Waren-
gruppe erkennen läßt. Nur unter dieser Annahme kann eine aus-
sagekäfrige Branchengliederung und eine Zuordnung von lnstitu-

tionen zu dieser fachlichen Gliederung allein anhand der "Haupt-

warengruppen" vorgenommen werden. Die Waren des "Rand-

sortiments" bleiben dabei unberücksichtigt. Neben den damit gut

zu charakterisierenden, stark spezialisierten Einzelhandelsunter-
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nehmen gibt es aber auch solche, denen in ihrem verhältnismäßig
breiten Sortiment ein ausgeprägter Schwerpunkt fehlt. Für diese
Einzelhandelsunternehmen sind in der VV'Z 93 speziell einige
Positionen vorgesehen.

Grundsätzlich eröffnet die Jahreserhebung durch die Vielfalt an

Fragen die Mäglichkeit, die Zuordnung eines Untemehmens zum
Einzelhandel zu überprüfen. Die Folge dieser Prüfung kann sein,

daß ein Unternehmen nicht mehr schwerpunktmäßig dem Eirzel-
handel zugerechnet werden kann. Die Wertschdpfung aus einer
anderen Tätigkeit, z.B. aus Großhandel oder Herstellung, hat
möglicherueise so stark zugenommen, daß die Wertschöpfung
aus der Einzelhandelstätigkeit nicht mehr übemiegt. Das Unter-
nehmen fällt dann, obwohl es weiterhin besteht. aus dem Berichts-
kreis des Eiuelhandels heraus.

4. Erhebungseinheit

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbständige Untemehmen,
d.h. die kleinste Einheit, die aus handels- oder gevteöesteuer-
rechtlichen Gründen Bücher flihren oder ähnliche Aufzeichnungen
mit dem Zel einer jährlichen Festslellung des Verm(Eensstandes
machen muß. Als Untemehmen gelten auch rechtlich selbstän-
dige Glieder von Organkeisen (Mutter- und Tochtergesellschaf-
ten).

Die Mel<tungen sind für das Gesamtuntemehmen zu elteilen, d.h.

einschließlich eturaiger inländischer Nebenbetriebe und eilzeL
handelsfremder Tätigkeiten.

Von der Einzelhandelsslatistik wird erwartet, daß die Ergpbnlsse
trots Stichprobenbefragung die laufende Entwicklung wirldlchkeits-

5. Erhebungsmethode und -umfang

Die Eirzelhandelsstatistik wird auf repräsentativer Grundlage
durchgeführt. Gesetslich ist geregelt, daß höohstens 35 000 Un-
ternehmen des Eirzelhandels befragt werden dürfen. Deren Aus-
wahl erfolgte nach einem von Wissenschaft und Rechtsprechung
anerkannten mathematisch-statistischen Verfahren aus der Ge-
samtheit der Handelsuntemehmen, die bei der Handels- und

Gaststättenzählung (HGZ) 1993 ermittelt wurde. Zum Stichtag der
HGZ (30. April 1993) wurden 388 414 Einzelhandelsunternehmen
gezählt (s. Übersicht 1). Die Unternehmen wurden durch eine ge-

schichtele Zufallsauswahl aus der Auswahlgrundlage gezogen.

Für die Schlchtung der Auswahlgrundlage war die beabsichtigte
Ergebnisdarstellung nach Bundesländern und Wirtschaftsgruppen
maßgebend. Ab einer bestimmten Umsatzhöhe, der sogenannten
Totalschwelle, die für jedes Bundesland und für jede Wirtschafts-
gruppe gesondeil ermittelt wurde, erfo§te keine repräsentative
Auswahl mehr; vielmehr wurden die Untemehmen mit einem Um-
sats Ober der Toüalschwelle voltrählig in die Stichprobe einbezo-
gen.

6. Erhebungsorganisataon

Die Eirzelhandelsstatistik wird dezentral von den Amtem der Län-

der durchgetühn, yuobei das Statistische Bundesamt im Auftrag
der Länder Mehrländeruntemehmen (das sind Unternehmen mit
Filialen in mehreren Bundesländem) befragt. Das Statistische
Bundesamt stellt aus den Uinderergebnissen Bundesergebnisse
zusammen.

Zur Einzelhandelsstatistik besteht Auskunftspflicht. Auskunfts-
pflichtig sind dh lnhaber oder Leiter der Untemehmen.

getreu widerpegeln. Dazu mllssen alle Veränderungen, die auf
den Bestand der Untemehmen und auf die dargestellten Sach-

verhate Auswid<ungen haben. wie Ltischungen, Neugrtindungen,

Untemehmenszusammenschlüsse und -teilungen sowie Vedn-

Übercicht 1: Untemehmen des Einzelhandels nach Umsatzgrößenklassen
(Ergebnisse der Handels- und Gaststättenzählung 1993)

1) Ohne Einzelhandel mit KFZ und ohne Tanl«stellen; ein8chließlicfi Unt6mohmeri, die noch kcin yoll6 Gacchäfrelahr auftvlesan. das 199i1 ondote.

7. Aktualisierung des Berichtsfirmenkneases

Umsatz
von ... bis unter

... DM

Untemehmen Umsatz
1992am 30. April 1993

Anzahl % Anzahl % M|II. DM %

25000 - lMi[.
lMi[. - 2Mill.
2Mi[. - 5Mill.
5Milr. - 10Mill.

10 Miil. - 25 Milt.
25 Milr. - 50 Mi[.
50Mi[. - 100Mill.

100 Mi[. - 250 Mi[.
250Mi[. - 1Mrd.
I Mrd. und mehr

Eirzelhandel insgesamti)

2@425
40 501
25737

5 921
2742

767
367
263
214
57

@,4
10,4
6,6
1,5
0,7
0,2
0,1

0,1

0,1

0,0

724875
284 755
303 393
1ß5//.
141 242
E5 610
88 873

135 153
300 41E
523@,2

25,3
9,9

10,6
5,1

4,9
3,0
3,1

4,7
10,5
18.3

uv2
56 766
75 888
40ß2
41 14
26ß2
256p.2
40 503

111 187
170323

12,3
8,3

11,1

5,9
6.0
3,9
3,7
5,9

16,2
24,9

100388 414 100 2 865 963 100 6&4 871
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derungen der wirtschaftlichen Tätigkeit und ähnliche Vorgänge
auch in die Stichprobe einfließen. Der Stichprobenplan sieht des-
halb vor, aus dem Kreis der berichtspflichtigen Unternehmen nur
solche zu entlassen, die schwerpunktmäßig nicht mehr Einzelhan-
del bekeiben. Sofern die Einzelhandelstätigkeit nach Verpachtung,
Verkauf, Übergabe, Fusion, Anderung der Rechtsform, Unter-
nehmensteilung und ähnlichen Veränderungen fortgesetzt wird,
bleibt jedoch die Auskunllspflicht auch für das sogenannte "Nach-

folgeunternehmen" bestehen. Unternehmen des Einzelhandels,
die ihre Geschän§ätigkeit in einen anderen Wirtschafisbereich
verlagern, beispielsweise in den Großhandel, bleiben auch in dem
neuen Tätigkeitsbereich berichtspflichtig, wenn er zum Erhe-
bungsbereich des HandelqstatistikgeseEes zählt. Als Ersatz für
die aus dem Berichtskreis ausgeschiedenen Unternehmen werden
ständig neugegründete in den Berichtskreis aufgenommen.

E. ErläuterungenzurErgebnisdarstellung

Die Glie<lerung der Ergebnisse nach Umsatzgrößenklassen, B+
schäft igtengrößenklassen und Absaüzformen erfolgt aufgrund der
zur Jahreserhebung gemachten Angaben.

Die Tabellen 2.1 bis 2.3 im Tabellenteil enthalten ausschließlich
Ergebnisse für Unternehmen, die im Berichtsjahr lnvestitionen ge.
tätign haben.

lm Tabellenteil werden hochgerechnete Ergebnisse dargestellt.
Dabei werden alle erhobenen Merkmale, beispielsweise die Zahl
der Beschäftigen eines Untemehmens, sowie die Anzahl der be-
fragten Untemehmen mit den bei der Stichprobenziehung für die
Untemehmen festgesetrten Hochrechnungsfaktoren hochgerech-
net. Es wird ein differerziertes Hochrechnungsverfahren ange-
wendet: freie Hochrechnung für die Arzahl der Untemehmen und
gebundene Hochrechnung für das Merkmal "Umsat/' und die mit
dem Umsatz stark korrelierten Merkmale sowie entsprechend für
das Merkmal "8eschäftigrte" und die mil der Anzahl der Beschäf-
tigten stark korrelierten Merkmale, wie z.B. Bruttolöhne und {ehäl-
ter.

Die Jahreserhebung kann wegen der hohen Mobililät im Handel
nicht den Anspruch erheben, die Arzahl der Untemehmen konekt
dazustellen. Es ist mit einem Untererfassungseffekt zu rechnen.
Dieser dürfle aber weil weniger Auswirkungen haben auf die Dar-
stellung der Zahl der Beschäfiigrten und des Umsatzes und der
betriebswirtschaftlichen Kenngrößen (2.8. Rohertrag).

Die maschinell erstellten Ergebnisse werden bei der Darstellung in
den Tabellen eirzeln gerundet. Dies hat zur Folge, daß sich Ab-
weichungen zu den Endsummen ergeben können. Sofem in Ein-
zelfällen in der Beschäfrigtengrößenklasse der Untemehmen mit 1

bis 2 Beschäftigten mehr als doppelt soviel Beschäfrigte wie Un-
ternehmen nachgewiesen werden, ist dies auch auf das Hoch-
rechnungsverfahren zurücleuführen.

lm Tabellenteil sind die Ergebnisse immer sowohl für den Einzel-
handel einschließlich KFZ-Eituelhandel und Tankstellen (Einzel-
handel im weiteren Sinne) und ohne KFZ-Einzelhandel und Tank-
stellen (Eirzelhandel im engeren Sinne) angegeben. Nach der
EU-einheitlichen NACE werden Unternehmen, die Handel mit KFZ
betreiben, der Abteilung 50 (Kraftfahzeughandel; lnstandhaltung

und Reparatur von Kraftfahzeugen: Tankstellen) zugeordnet.

,,Einzelhandel" im Sinne der NACE sind dagegen nur die Unter-
nehmen der Gruppen 52.1 - 52.6. ln den Übersichten dieses Vor-
spanns wird feweils angegeben, ob sich die Ergebnisse auf den

Einzelhandel im engeren oder weiteren Sinne beziehen.

9. Definitionen

Beechäftigte

Beschäftigte sind tätige lnhaber, mithelfende Familienangehörige
sowie sämtliche Arbeitnehmer einschließlich der Auszubildenden
und Praktlkanten. Mitgezählt werden auch vorübergehend Ahiv+
sende (2.8. Kranke, Urlauber) und Teilzeitbeschäftigte (tätige Per-
sonen, deren durchschnittliche Arbeitszeit küzer als die orts-,
branchen- oder betriebslibliche Wochenarbeitszeit ist) ohne Um-
rechnung auf Vollbeschäfi igte.

Bruttolöhne und gehälter

Bruttolöhne und €ehälter sind die Bezüge der Arbeilnehmer, und

anrar ohne die Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung, jedoch
einschließlich der davon zu entrichtenden Steuern und Arbeit-
nehmeranteile zur Sozialversicherung. ln die Bruttolöhne und ge-
hälter sind einbezogen

- sämtliche Zuschläge (2.8. Familieruuschlag) und Zulagen (2.B.

für Mehrarbeit, Leistungszulagen), Naturalvergürtungen, Ver-
giltungen für ausgefallene Arbeitszeit (2.8. Urlaubslohn), Ur-
laubs-, WeihnachtsgEld sowie Lohn- und GehaltsforEahlung,
Beihilfen im Krankheitsfall und Zuschüsse des Arbeitgebers
zum Krankengeld, femer Gratifikationen und Leistungen zur
Vermfuensbildung der Arbeitnehmer.

- die Vergütungen für Auszubildende, Teilzeitbeschäftigte. Aus-
hilfskräfte und die an andere Untemehmen gezahlten Beträge
für "Leiharbeitnehmer" sorvie

- die Bezoge von Gesellschaltem, Vorstandsmilgliedern und an-
deren leitenden lcäfien (sowelt sie steuerlich als Einkünfte aus
nichtselbständiger Arbeit gelten) sol,ie die Provisionen und
Tantiemen.

Nicht einbezogen ist der Arbeitgebezuschuß zum Krankenver-
sicherungsbeitrag für nichtversicherungspfl ichtige Angestellte.

Einzelhandel

Eiruelhandel betreibt, wer Handelsware 0berwiegend an private
Haushalle abseEt. Handelswaren sind bewegliche Sachgüter, die
fertig bezogen und ohne wesentliche, d.h. nicht mehr als handels-
übliche Be- und Verarbeitung weiterveräußert werden. Als Tätig-
keiten des Eirzelhandels zählen auch die der Apotheken (auch
wenn über eine geseEliche Krankenversicherung abgerechnet
wird) und der Augenoptik- und Hörgeräteakustikgeschäfie Bei
Tankstellen mit Absatz in fremdem Namen und für fremde Rech-
nung (Agenturtankstellen) sind als Umsatz aus Mineralölproduk-
ten nur die daraus ezielten Provisionen und Kostenvergütungen
anzugeben.

Der Verkauf von Speisen, Getränken und Genußmitteln in gastge-
werblichen Nebenbetrieben (2.8. in Speisewirtschaften, Caf6s,
Eisdielen) rechnet zum Umsatz aus Gastgewerbe. Der Erlös aus

-5-



dem Verkauf von Eigenezeugnissen, z. B. von selbsthergestellten
Back- und Kondiloreiwaren, zählt zum Umsatz aus Herstellung,
Reparatur, Be- und Verarbeilung.

Großhandel

Großhandel betreibt, wer Handelsuare in eigenem Namen für
eigene Rechnung oder für fremde Rechnung (Kommissionshan-
del) überwiegend an andere Abnehmer als an prir/ate Haushalte
abseEt. Der Erlös aus dem Verkauf von Eigenezeugnissen, z.B.
von selbstgevvonnenem Kies in einer Baustoffgroßhandlung, zählt
zum UmsaE aus Herstellung, Reparatur. Be- und Verarbeitung.

Filr die Zuordnung zum Großhandel ist es unerheblich, ob der
Absatz im lnland oder ins Ausland (Export) erfolgt, ob die Waren
vom Ausland (lmpoft) oder aus dem lnland bezogen vuerden und
ob die Ware vom Lager oder über Streckengichafi verkauft wird.

Handelsvermittlung

Handelsvermittlung betreibt, wer den An- und Verkauf von Han-
delsware (= beulegliche Sachgüter) in fremdem Namen für fremde
Rechnung vermittelt (Fremdgeschäft). Dabei sind nur die hierfür
vereinnahmten Provisionen und Kostenvergütungen alzugeben.
Kommissionshandel ist Eigengeschäft .

Material- und Warenbestände

Warenbestände sind Vonäte an Waren und Material zum Wie-
derverkauf oder zur gewerblichen (nicht land- und forstwirtschaft-
lichen; Be- oder Verarbeitung. Hierzu rechnen nicht die zur Ver-
wendung im eigenen Betrieb bestimmten Vonäte an Betriebs-
stoffen (2.B. Bllro- und Verpackungsmaterial, Brenn- und Kraft-
stoffe. Reinigungsmittel), ferner auch nicht Bestände an Kommis-
sionsware. Die Bestände sind entsprechend der Steuerbilanz
arzugeben. Wird elne Bilarz nicht erstellt, so sind die Angaben
nach bestem Wissen zu machen.

Rohertrag

Rohertrag ist der UmsaE minus Wareneinsatz (beide ohne Um-
satzsteuer).

Umsatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten Lieferungen und
sonstigen Leistungen (ohne UmsaEsteuer) einschließlich Eigen-
verbmuch, Verkäufe an Betriebsangehörige sowie gesondert in

Rechnung gestellte Kosten für Fracht, Porto, Verpackung usw.,
ohne Rücksicht auf den Zahlungseingang und die Steuerpflicht.
Der UmsaE schließt auch Erlöse aus Kommissions- und
Streckengeschäften sourie Provisionen und Kostenvergütungen
aus der Vermittlung von Waren (nicht den Wert der vermittelten
Waren) ein.

Nicht arzugeben sind jedoch (nicht gererblich besteuerte) Erlö'se
aus Land- und Forstwirtschaft sorie außerordentliche Eiräge
(2.8. aus dem Verkauf von Anlagevermögen) und betriebsfremde
Erträge (2.8. Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung votr

betriebsfremd genutäen Gebäuden und C'etHudeteilen, Znserträ-
ge aus nichl betriebsnotwendigem lGpital oder Erträge aus Beteili-
gungen).

An Kunden gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (2.B. Preis-
nachlässe, Rabatte, Jahresrückvergü(ungen, Boni) sind bei der
Ermittlung des Umsatzes abzusetzen.

Bei Zugehörigkeit zu einer umsaEsteuerlichen Organschafr sind
sowohl der auf das Unternehmen entfallende Umsatz mit Dritten
als auch lnnenumsäEe anzugeben, die mit den übrigen Tochter-
gesellschafren bzw. der Muttergesellschaft getätigt wurden.

Unternehmen

Ein Unternehmen ist die kleinste Einheit, die aus handels-
oder gewerbesteuerrechtlichen Grtinden Bücher führen oder
ähnliche Aufzeichnungen mit dem Ziel einer jährlichen Fest-
stellung des Vermögensstandes machen muß.

Wareneingang

Wareneingang ist der gesamte Eingang von Waren und Material
zum Wiederverkauf oder zur gaiverblichen (nicht land- und forst-
wiftschaftlichen) Be- oder Verarbeitung zu Einstandspreisen ohne
Vorsteuerbeträge (UmsaE- oder Einfuhrumsatzsteuer). Der Wa-
reneingang setst sich iusammen aus den Warenbezügen und
den Aul\rendungen für vergebene Lohnarbeilen. Das sind die von
anderen Untemehmen ausgeführten Bearbeilungen an Waren und
Material zum Wiederverkauf oder zur gewerblichen Be- oder Ver-
arbeitung. Zum Wareneingang rechnen auch die in Kommissions-
und Streckengeschäften umgeseäen Waren sowie die Entgelte
für Heimarbeiter.

Nicht zum Wareneingang gehören vom Untemehmen verwendete
Betriebsstoffe (2.8. Büro- und Verpackungsmaterial, Brenn- und
Kraftstoffe, Reinigungsmittel).

Warenelnsatz

Wareneinsatr ist der Wareneingang zuüglich Lagennfangsbe-
stand minus Lagerendbestand (alles bewertet zu Einstandsprei-
sen ohne Vorsteuer).

10. Bemerkungen zum Vergleach der Ergeb-
nisse der Jahreserhebung mit denen der
Monatserhebung

Abweichungen in den Ergebnissen, zum einen aus der Jahres-
erhebung, zum anderen aus der Monatsstatistik, hinsichtlich der
Höhe des getätlgten Umsatres in einem Jahr und dessen Ver-
änderung zum Vorjahr oder hinsichtlich des Beschäftigtenstandes
und dessen Veränderung sind überwiegend wie folgt zu erklären:

F{ir die Durchflihrung der Jahreserhebung gilt das Stich-
tagsprirzip; erfaßt werden nur die Unternehmen, die am
31.12. des Bdrichtsjahres bestanden. Die konsequente An-
rveMung dieses Priuips hat zur Folge, daß die Ergebnisse
der Monatsstatistik, nicht aber die Ergebnisse der Jahreser-
hebung, auch die Angaben der Unternehmen beinhalten,
deren Geschäftstätigkeit vor dem3l .12. aufgegeben wurde.

lm Rahmen der Monatserhebung wird eine Abschneide-
grenze von 500 000 DM Jahresumsatz angewandt; die
Jahreserhebung erfolg ohne Abschneidegrenze. Die Be-
richtslirmenkreise sind somit unterschiedlich groß.

-7-
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übersicht 2: Überbtick über die Ergebnisse von 1994 - 1997

1) Anloil des Roherlrages am Umsatz.
2) Ohne Einzelhandel mit KFZ und ohne Tankslellen.
3) Die effektive Anzahl der Einzelhandelsuntemehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhe-

bung nicht alle Einzelhandelsuntenehmen erfaßt werden, sondern nur die, deren Wertschöpfung aus Einzelhandel überwiegt. Eine Unter-
erfassung ist darüber hinaus wegen unzurelchender lnformationen über Neugründungen nicht auszuschließen.

3. lm Rahmen der Jahreserhebung werden von den Unter-
nehmen die Angaben entsprechend den Jahresabschluß-
rechnungen dargestellt. FUr die Erklärung der Abweichun-
gen aivrschen der Summe der bereits erstatteten Monats-
meldungen und dem nachträglich erstellten Jahresab-
schlußergebnis gibt es viele Gründe. z.B. (die Aufzählung
erfolgt ohne Gewichtung der Bedeutung und ohne An-
spruch auf Vollständigkeit):

- das Geschäftsjahr stimmt nicht mit dem Kalenderjahr
überein.

- von den Unternehmen wurden zur Monatsstatistik nicht
exakte. sondern nur gerundete UmsaEmeldungen ge-
macht, um die kuze Fristvorgabe eiuuhalten,

. im Rahmen der Monatsmeldungen wurden nicht immer
- wie eigentlich gefordert - die nachträglich eingeräumten
Boni und andere Rabatte oder Stornierungen beruck-
sichtigt,

- bisrveilen fehften in den Monatsmeldungen die UmsäEe
von Filialen.

Berichts-
jahr

Untemehmen'l Beschäfriqte Umsatz Rohertrao
Roherlraos-

quoletr
%

lnvestitionen

Anzahl
Veränd. zu

Vorjahr
Yo

Anzahl
(100o)

Veränd. zu
Vorjahr

olo
Mill. Dnl

Vednd. zu
Vorjahr

%
MiII. DM

Veänd. zu
Vorjahr

%
MiII. DM

Veränd. zu
Vorlahr

9o

1 994
1 995
1 995
1 997

x
-0,0
-0,5
-0,7

240
243
250
253

1 994
1 995
1 996
1 997

x
-1 ,7
-4.5
-4,2

40 671
42 350
41 809
37 991

17 736
14 781
15 346
12 791

5t 146
53 401
56 018
57 360

Sonstiger Facheinzelhandel (in Verkaufsräümen)

1 245 x 22E 9E9 x 89 057
1 227 -1,5 228 483 .O,2 8? 140
1201 -2.1 227 102 -0,6 87 741
1 170 -2.6 222356 -2,1 E6 3E5

Einzelhandel (nicht in Verkaufsräumen)

x
+1.5
+3,0
+1,2

x
+4,4
+4,9
+2,4

16 582
't6 522
18 150
1E E65

x
-0.4
+9,9
+3,9

32,4
30,9
32.4
32,9

920
771
762
745

x
-16,2
-1,1
-2,2

1 994
1 995
1 996
1 997

1 994
1 995
1 996
1 997

Einzelhandel insgesamt2)

333 202 x 2749 x .617 02E x 205 EEE. x 33'4 12294
325 34E -2.4 2 761 +0,4 619 405 +0,4 191 565 -7.O 30,9 11 640
307 140 -5,6 2721 -1,5 626774 +1,2 19E 812 +3,8 31.7 10 750
294 104 -4.2 2 693 -1,0 623 308 -0,6 197 182 -0.8 31 ,6 11 445

Einzelhandel mit Waren verschiedener Art, Hauptrichtung Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren (in Verkaufsräumen)

30 241 x 642 x 200 679 x 48232 x 24,O 2 666
29 704 -'1,8 652 +3,1 200 659 -0,0 38 998 -19,1 19,4 2 479
28 634 -3,6 674 +1,8 206 857 +3,1 44 773 +14,8 21,6 2 249
Zg 4Eg -0,5 711 +5,5 212 1E3 +2,6 46 711 +4,3 22,O 2 997

Sonstiger Einzelhandel mit Waren verschiedener Art (in Verkaufsräumen)

x
-5.3
-7.6
+6,5

x
-7,0
-9,3

+33,3

x
-11,5
+0,E
-3,3

I 065
I 069
1 293
1 021

5 500
5 306
4 EE1
4 941

1 994
1 995
1 995
1 997

3 135
3 106
3 109
2 933

x
-0,9
+0,1
-5.7

197
213
199
1E3

x
+8,3
-6,5
-8,3

x
+4,1
-1,3
-9.1

x
-16,7
+3.8

-16.6

43.6
34,9
36,7
33,7

x
+0,4

+21 ,o
-21,O

i gsl
I 995
1 996
1 997

1994
1 995
1996
1 997

25 283
25 271
25',142
24 969

174 236
171 233
163 584
156 733

800
385
209
240

Facheinzelhandel mit Nahrungsmitteln. Getränken und Tabaloaren (in Verkaufsräumen)

3E 628 x 186 x 27 841 x 8752 x 31,4 634
37 762 -2,2 1E3 -1,7 28 628 +2,8 9 2E0 +6,0 32.4 561
35 9r8 -4,9 179 -2,6 27 960 -2,3 8 842 -4,7 31,6 565
34 350 -4,4 170 -4,8 27 791 -0,6 9 063 +2,5 32,6 547

Apotheken; Facheinzelhandel mit medizinischen, orthopädischen und kosmetischen Artikeln (in Verkaufsräumen)

x
-l,5
+0,0
-1 ,5

38,9
38,4
38,6
3E,E

x
-3,5
-E.0
+1,2

57
54
47
43

x
-5.9

-13.2
-8,4

x
-2,7
-6,6
-5,5

x
-2.5

+ I,E
-2,1

x
-5,1
-1,2
-2,4

x
-3.7

-31,9
+17,4

25 087
23 E16
23 529
22 971

37,6
36.6
35,5
35.4

1 480
1 425

970
1 139

231
225
210
199

66 736
65 043
66 219
64 E13
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Unternehmen mil einem Umsalz
von ... bis unter... DM

Unternehmen mit ... bis ... Beschäfliglen

Beschäf-
ligte

Brutlolohn-
und

{ehalt-
summe

Umsalz
Waren-
eingang

Laoerbestand

Lagerum-
schlags-
häufig-

keit

Roherlraq

am
Jahres'

6nde

Verände-
rung (+/-)

geg€ntiber
Jahres-
anfano

ins-
g6samt

Anteil
am

Umsalz

r (x)0 M|II. DM lo M|II. DM %

nach Umsatzgrößenklassen

3 591 36 390 22367
4 676 35 395 22 153
7 245 51 254 33 197

9 425 68 310 45 03E
'4 696 34 174 23 160

4 6s5 33 564 22523
2732 20E79 14 369
3 003 21 507 14 r90
4 649 34 388 22360
9 916 98 5E3 73 289

23 131 1E7 362 134927

nach Beschäft igtengrößenklassen

Einzelhandell)

lnsgesaml 2 693 77 919 623 308 428 487 79 269 +3,1 5,5 197 182 31,6

377
243
287
309
140
128
73

EO

128
2E9
627

't97
305
295
321
237
102
86

118
134
897

1 724
5 560
7 067
8 931
7 452
3 470
2 891
4 289
4 E3E

31 697

bis unler 500 000
500000 - 1Mill.

1Mill. - 2Mill.
2Milt. - 5Milt.
5 Mil. - 10 Miil.

10 Mi[. - 25 Mill.
25 Miil. - 50 Mill.
50 Mi[. - 100 Milr.

100 Miil. - 250 Mill.
250Mill. - 1Mrd.

1 Mrd. und mehr

1- 2
3- 5
6- 9

10- 19
20-49
50- 99

100 - 199
200 - 499
500 - 999

1 000 und mehr

-3,5
-1,7

+0,1

-0,4
+2,2
+2.O
+0,5
+3,8
+8,0
+6,4
+8,0

3,0
3,6
4,4
5,3
5,5
4.8
5,0
5,3
5,3
E,0
6,6

29 285
50 049
53 852
61 958
50 300
23 489
19 476
32 890
47 375

254 635

19 415
32 682
35 345
40 6.15

33 495
't5 702
12 671
21 722
34 765

182 045

7 364
6 14E

7 510
I 551
4 268
4 690
2 866
2 714
4 333
9 416

21 081

5 238
8 109
7 376
E 171
6 765
3 293
2 903
3 964
4 388

29 062

13 755
13 137

18 065
23 236
11 107
11 132
6 522
7 415

12 350
25 857
54 001

9 649
17 162
1E 445
21 395
16 938

7 863
6 844

11 356
12 875
74 653

37,8
37,'.|

35.2
34,0
32,5
33,2
31,2
34,5
35,9
26,2
2E,E

-4,0
-2,5
.0,8
+1,0
+2,O
+2,4
+1,4
+5,0
+6,5
+7,6

3,7
4,0
4,8
5,0
5,0
4,E
4,4
5,6
E,1
6,4

32,9
34,3
34,3
34,5
33,7
33,5
35,1
34,5
27,2
29,3

Übersicht 3: Beschäftigte, Bruttolohn- und Gehaltsumme, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand und Rohertrag im Einzelhandel 1997

nach Umsatzgrößenklassen und Beschäftigtengrößenklassen

1) Ohne Einzelhandel mil KFZ und ohne Tankslollen.

GrundsäElich dient die Monatsstatistik vorwiegend der Darstel-
lung der konjunKurellen Entwicklung im Eirzelhandel (s. Schau-
bilder unter 12.) und die Jahreserhebung mehr der Beschreibung
der Struktur der Unternehmen, ihrer betriebswirtschaftlichen Situ-
ation und ihrer Ertragsentwicklung.

11. Ergebnisse der Jahreserhebung 1997

Alle Angaben in den Übersichten 2 bis 6 und den nachfolgenden
Tabellen beziehen sich auf Deutschland insgesamt.

Der UmsaE wurde bis 1 993 einschließlich Umsatssteuer, ab 1994
wird er ohne Umsatzsteuer erhoben. Ein Vergleich der Umsatr-
und der Rohertragsangaben von 1993 und det Folgejahren ist

daher nur'eingeschränkt mäglich. ln den Übersichten sind dem-
entsprechend die Angaben zu den Veränderungsraten von 1994

zu 1 993 des UmsaEes und des Rohertrages nicht nachgandesen.

Der Eiruelhandel seEte 1997 insgesamt rund 623 Mrd. DM ohne

Umsatzsteuer um; das waren 0,6 % weniger als im Vorjahr. Der
Einzelhandel mit Waren verschiedener Art, Hauptrichtung

Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren (WZ-Position 52. 1 1 ),

trug zu mehr als 1/3 (34,0 %) zum GesamtumsaE bei. Der son-
stige Facheiuelhandel (WZ-Position 52.4) hatte einen Anteil am
Gesamt-Eirzelhandelsumsatz von 35,7 %, der Einzelhandel nicht
in Verkaufsräumen (WZ-Position 52.6), zu dem auch der Ver-
sandhandel zählt, von 10,4 %. Für die übrigen Bereiche (WZ-
Gruppen 52.2,52.3,52.5 und WZ-Klasse 52.12) errechneten sich
UmsaEanteile unter 10 %.

Die Rohertragsquote (= Anteil des Rohertrages am Umsatz, in

Prozent), die einen Beitrag zur Analyse der Erlragssituation liefern

kann, lag 1997 ftir den Eirzelhandel insgesamt bei 31,6 % (s.

Übersicht 2), mit starken Abuveichungen vom Durchschnitt in den

eirzelnen Branchen (s. Übersicht 5): sie reicht von 20,4 % im
sonstigen Eirzelhandel (nicht in Verkaufsräumen) und von 22,0 %

im Eirzelhandel mil Waren verschiedener Art, Hauptrichtung

Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren, bis zu 52,6 % im Ein-

zelhandel mil medizinischen und orthoPädischen Artikeln.

lnvestilionen wurden im Eirzelhandel im Jahr 1997 in Höhe von

11,4Mrd. DM getätigt (s. Übersicht 2 und 4). Das sind 6,5 %

mehr als im Vorjahr. Das lnvestitionsverhalten veränderte sich je
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Übersicht 4: Umsatz, Rohertrag, Beschäftigte, Bruttolohn- und -gehattsumme sowie lnvestitionen
im Einzelhandel 1997

1) Ohne Einzelhandel mit KFZ und ohne Tankstellen.

nach Einzelhandelsbereich sehr unterschiedlich. Die Spannweite
reichte von einem starken Zuwachs der investitionstätigkeit ge-
genüber 1996 um 33,3 % (Einzelhandel mit Waren verschiedener
Art, Hauptrichtung Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren)
bis zu stark rückläufigen lnvestitionen im Sonstigen Einzelhandel
mil Waren verschiedener Art (- 21 ,0 %).

Die investitionen je 1 000 DM Umsatz (s. übersicht 4) lagen in
den einzelnen Bereichen des Einzelhandels ebenfalls in einer
relativ weiten Spanne. Während im Einzelhandel mit Waren
versihiedener Art, Hauptrichtung Nahrungsmittel, Getränke und
Tabal«varen, im Durchschnitl 'l7DM je 1 000DM Umsatz in-
vestiert wurden (= 1,7 % des Umsatzes), investierte der Fachein-
zelhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken und Tabakwaren (WZ-
Gruppe 52.2) 34 DM je 1 000 DM Umsatz, atso doppett soviel.

Als weitere betriebswirtschaftlich relevante Größe kann aus den
Angaben der Jahreserhebung die Lagerumschlagshäufigkeit be-
rechnet werden. Sie ist definiert als

Wareneinsatz

durchschnittlicher Lagerbestand

wobei der Wareneinsatz wie folgt berechnet wird:

Warenbezüge
+ Aufwendungen für vergebene Lohnarbeiten
+ Warenbestand am Anfang des Geschäftsjahres
- Warenbestand am Ende des Geschäftsjahres
= Wareneinsatz

und der durchschnittliche Lagerbestand als

Warenbest. a. Anf. d. Jahres + Warenbest. a. Ende d. Jahres

2

ermittelt wird. Die Lagerumschlagshäufigkeit erreicht in der Grö-
ßenklasse von 250 Mill. DM bis unter 1 Mrd. DM JahresumsaE
ihren höchsten Wert von 8.0. d.h. daß das Lager im Laufe des
Jahres 1997 durchschnittlich I mal umgeschlagen wurde. Die
,,kleinen" Einzelhändler mit einem Jahresumsatz bis unter
500 000 DM erreichen dagegen nur eine Lagerumschlagshäufig-
keit von 3,0.

Die Zahl der Beschäftigten belief sich Ende 1997 im Einzelhandel
auf rund 2,7 Mill. Personen. Das bedeutet eine Personalabnahme
im Einzelhandel insgesamt gegenüber dem Vorjahr um 1,0 % (s.
Übersicht 2). Am stärksten erhöhte sich die Zahl der
Beschäftigen im Eirzelhandel mit Waren verschiedener Art,
Hauptrichtung Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren
(+ 5,5 %); besonders rtickläufig war die Zahl der Beschänigen im
Sonstigen Einzelhandel mit Waren verschiedener An (- E,3 %).

Die in 1997 an die Beschäftigten gezahlte Bruttolohn- und -ge-
haltsumme betrug 77,9 Mrd. DM. Daraus errechnet sich ein
Durchschnitt von 28 937 DM je Beschäftigten und Jahr für den
Eirzelhandel insgesamt, allerdings mit recht starken Abweichun-
gen vom Gesamtergebnis in den einzelnen Bereichen (s. über-
srcht 4).

Umsatz Rohertrag Beschäftige
je Unter-
nehmen

am3'l .'12.

Bruttolohn- und
-oehaltsumme lnvestitionen

insgesamt Je Unter-
nehmen

je Be-
schäftioten insgesamt Anteil am

Umsatz insgesamt
je Be-

schäftioten insgesamt
je 1 000 DM

UmsaE
Miil. oM 1 000 DM Mi[. oM % Anzahl MiII. DM DM M|II. DM DM

Einzelhandel insgesamtr)

62330E 2 231 197182 31,6 9 779't9 2E937 1145 24

Einzelhandel mit Waren verschiedener Art, Hauptrichtung Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren (in Verkaufsräumen)

2't2183 7 29E ß711 22,0 25 19 790 27 834 2997 17

Sonstiger Einzelhandel mil Waren verschiedener Art (in Verkaufsräumen)

37 991 13 208 12791 33,7 d2 7743 42358 1 021 28

Facheinzelhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken und Tabakwaren (in Verkaufsräumen)

27 791 1 163 1063 32,6 5 3262 19 1E6 il7 U
Apotheken; Facheinzelhandel mit medizinischen, orthopädischen und kosmetischen Artikeln (in Verkaufsräumen)

57 360 2 226 18 865 32,9 10 7 132 28145 745 18

Sonstiger Facheinzelhandel (in Verkaufsräumen)

222356 1 190 86 385 38,8 7 33 938 29ef,/2 4941 31

Einzelhandel (nicht in Verkaufsräumen)

64813 1 327 22971 35,4 5 5972 30086 1 139 22

- l0-



Auch der Umsatz le Beschäftigten schwankt le Einzelhandels-
bereich in einer weilen Spanne zwischen 163 0OO DM im Fachein-
zelhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken und Tabakwaren (der
überwiegend Spezialitäten- und Feinkostgeschäfte umfaßt) einer-
seits und 327 W DM je Beschäftigten, also rund doppelt soviel,
rm Eirzelhandel nicht in Verkaufsräumen.

Die effektive Anzahl der Einzelhandelsunternehmen kann die in
dieser Veröffentlichung nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im
Rahmen der Jahreserhebung nicht alle Einzelhandelsunterneh-
men erfaßt urcrden, sondem nur die, deren Wertschöpfung aus
Eirpelhandel übemiegß. Eine Untererfassung ist darüber hinaus
wegen urzureichender lnformationen über Neugrtindungen nicht
auszuschließen.

Übersicht 5: Rohertragsquoten') im Einzelhandel nach Wirtschaftsktassen ab 1994

) Anteil des Roherlrages am Umsalz (in Prozenl).
1) Klassilikalion der Wirlschafrszupige, Ausgabe 1993
2) Ohne Einzelhandel mil KFZ und ohne Tankslellen.

Nr. der
Klassi

fikationr)
Wirtschaflszweig (EH m. = Einzelhandel mit) 'r994 1995 996 1

I

I

1 997

52.1-52.6 EHinsgesamta

52.1 EH m. Waren verschiedener Art (in Vertaufsräumen)

52.11 EH m. Waren veisch. Art, Hauplrichlung Nahrungsmittel, Getränke u. Tabakwaren

52.12 Sonsliger EH m. Waren verschiedener Arl

52.2 Fach-EH m. Nahrungsmitteln, Golränken und Tabalnararen (in Verltaufsräumen)

52.21 EH m. Obst, Gemtlse und Karloffeln

52.22 EH m. Fleisch. Fleischwaren, Gell0gel und Wild

52.23 EH m. Fisch und Fischezeugnissen

52.24 EH m. Backv'raren und Silßweren

52.25 EH m. Getränken

52.26 EH m. Tabakwaren

52.27 Sonstiger Fach-EH m. Nahrungsmitteln

52.3 Apotheken; Fach-EH m. medizin., orlhopäd. u. kosmot. Arlikeln (in Verkaufsräumen)

52.31 Apolheken

52.32 EH m. medizinischen und orthopädischen Artikeln

52.33 EH m. kosmelischen Arlikeln und Körperpflegemitleln

52.4 Sonslrger Fach-EH (in Vertaufsräumenl

52.41 EH m. Te(ilien

52.42 EH m. Bekleidung

52.43 EH m. Schuhen und Ledewraren

52.44 EH m. lVltibeln, Einrichtungsgegenständen und Hausral a.n.g.

52.45 EH m. eleHr. Haushalls-, Rundfunk- und Femsehgerälen sorde Musihnstrumenlen

52.46 EH m. lVletalluaren, Anslrichmilteln, Bau- und Heirnrverkeöedarf

52.47 EH m. Büchern. Zeitschriflen. Zeilungen, Schreibuaren und Btirobedarf

52.ß Fach-EH a.n.g. (in Verkaufsräumen)

52.5 EH m. Antiquitälen und Gebraucht\aren (in Verkaufsräumen)

52.6 EH (nicht in Verkaufsräumen)

52.61 Versandhandel

52.62 EH an Verkaufsständen und aufMärhen

52.63 Sonstiger EH (nichl in Verkeufsräumon)

Nachrichtlich:

50.10.3 + 50.30.3 + 50.40.3 + 50.5 EH m. Krafrfahzeugen; Tankstellen

50.10.3 EH m. Kraflwagen

50.30.3 EH m. Kraftwagenleilen und Zubehör

50.40.3 EH m. Kraflrädern, Teilen und Zub€hör

50.5 Tankslellen

33,4

27,3

24,O

43,6

31,4

31,E

43,9

42,6

48,1

23,1

22,5

35,8

32,4

33,4

ß,2
27,4

38.9

46,6

42.3

4,7
39,2

30,7

32,2

34.6

40,9

45,4

37,6

46,7

33,3

24,5

30,9

22,'.|

19,4

34,9

32,4

30,5

u,5
43,2

49,0

25,3

21,8

3?.'.|

30,9

32,2

49,7

24.5

36.4

46,2

42,1

45,5

38,3

29,9

32,4

34,3

40,1

50,9

36,6

6.2
33,0

22,9

31.7

24,2

21,6

36,7

31,6

31,8

40,5

42,9

50,s

25,6

21,E

35,5

32,4

31,5

50.6

32.0

38.6

43,0

42,8

45,4

37,9

29,6

32,5

34,0

41,3

53,3

35,5

45.7

32,9

21.7

31.6

23,8

22,O

33,7

32,6

30,E

42.2

43,2

50,4

26,3

23,6

35,3

32,9

31,5

52.6

33,7

38,8

47.3

42.6

44,6

38,8

29,6

33,7

u.4
41,0

48,6

35,4

46,2

34,3

20,4

20,8

19,6

34.5

23.E

26,3

23,6

22,O

31,7

25,8

Il,0

21,5

20,1

32,5

24,4

28,5

21.2

19,E

33,4

24,5

27,8
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12. Die konjunkturelle Entwicklung der
tlmsätze im Einzelhandel

Bei der auf der Seite nach der Übersicht 6 dargestellten konjunk-
turellen Entwicklung handelt es sich um Ergebnisse der Zetl-
reihenanalyse - basierend auf der monatlichen Erhebung - nach
dem sogenannten .Berliner Verfahren'(Version 4). Dieses Ver-
fahren zerlegt die Originalwerte (Originalreihe) in eine Trend-Kon-

;unktur-Komponente. eine Saison- und Kalender-Komponente so-
wre eine Restkomponente. Die Trend-Konjunktur-lGmponente des
Berliner Verfahrens wird häufig als lGnjunkturindkator eingesetzt.

da sie die mittel- bis langfristige ,,Grundtendenz" der Reihe an-

zeigt. Grundsätzlich ist zu beachten, daß die Zeilreihenkomponen'

ten am aktuellen Rand (etwa tür die letzten drei Monate) mit ge-

wissen Unsicherheiten über die Entwicklung behaftet sind.

Übersicht 6: Darstellung der Entwicklung im Eanzelhandet insgesamt seit lgEl

1) Nur Untemehmen mil 250 (XD DM Jahresumsatz und m6hr. - Einschl. Einzelhandel mit KFZ.
2) Ohne Abschneidegrenze. - Ohne Einzelhandel mit KFZ und ohne Tankstellen.
3) Sland 31. 12..
4) Anleil das Roherlrages am Umsalz in %.
5) Neuer Berichlärstattorktois aufder Basis der Handels- und Gaststättonzählung 19E5.
6) Nachuais nicht sinnvoll, da neue Gebietsabgrenzung.
7) Nachweis nichl sinnvoll, da der Umsalz 1993 einschließlich Umsalzsleuer und '1994 ohne Umsatzaleuer erhoben wurde.

Berichls-
jahr

Beschäfiiste Umsatr Rohertrao
Roherlraos-

quoletr
%

lnvestitionen
Anzahls)
(1000)

Vorände.,
zum Vo{ahr

%
Mi[. Dt\,l

Verändo.,
zum Vorjahr

alo
Milt. DIt,

Veränder,
zum Vorjahr

olo
MiII. DM

Veränderung
zum Vorjahr

%

Früheres Bundesgebietl)

1gEl

1 982

1 983

1984

1985

1 9E65)

1 987

1gEE

19E9

1990

1991

1992

2 005

1 974

1 945

1 932

1 932

2 100

2 131

2 153

2 251

2 211

2 313

2 336

- 2.4

- 1,5

- 1,5

- o,7

0,0

8,7

1.5

1,0

4.6

- 0,5

3.2

1.0

369 300

398 798

410 693

422.760

433 6E9

4E2 797

505 376

524 565

553 E10

605 755

670 930

6E7 702

3,5 134 39E

2,4 137 319

3,0 141 750

2,9 146 423

2,6 14E 497

't 1,3 164 tE9

1.7 174 099

3,E 1E3 058

5,6 191 421

9,.t zOE 426

10,E 236 619

2,5 211 495

Deutschland2)

2.1

2,2

3,2

3,3

1,4

10,6

6,0

5.1

4,6

E,9

13.5

2.1

34,5

34,4

34,5

34,6

34,2

34,0

34,4

34,9

34,6

34,4

35,3

35,1

5 484

5 377

5 720

6 065

5 607

6 E35

7 366

E 395

I 199

9 273

11 37E

12 103

- 5,6

- 2,O

6,4

6,0

- 7,6

21,9

7,8

14,0

9,6

0,E

22,7

6,4

1993

1994

1995
1996

1 997

2 661

2 749

2 761
2 721

2 693

x')

3,3

0,4
-1 ,5

-1.0

636 065

61 7 02E

619 405
626 774
623 30E

xt)

rt)
0,4
1.2

-0,6

241 651

205 8EE

191 565
19E 812

197 1E2

xt)

x')

-7,0
3,8

-0,E

3E,0

33,4

30,9
31,7

31.6

12 387

12 294

11 640
10 750

11 445

xo)

-0,8

-5,3
-7,6

6,5

- t2-



Konjunkturelle Entwicklung der Umsätze im Einzelhandel +)

Basis 1995: 100

UmsaE
Deuschland

Einzclhandel (in jcwciligen Prciscn)

6antt

10 r,

10

ro

lva trlgk Endrn

Varän6a.une gc3rnOba. Vorrahratra.t (Ontgtarlw!':l ln I

1995 1995 1997 1998

Umsatr
Dcutschland

Einzelhandcl (in Prciscn von l99l)

rFTif-Ko^ , u^k tu.-Koioonan ca

^rzua 
I a. Yarlaut

tcR lung 0t^ E^da^

199S

vtrlnolFung gaganüoar vcrr!h.a3rarc (ontglnalra.t) tn I

1995 1996 t997 1998

*)Einzelhandel ohne trfuaftfahrzeuge. Kraftfahrzeugteile rsrd -zubehör: Tankstellen

I -I E lEr.I Te
1

äW3r

sz Psr
e TI äw ll.3 w"n

-13-
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vtrtaut /
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1. 1 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, uHSArz, MRENEINSATZ, [liEtllä9

UMSATZ (DAVON AUS)

MJ[.T{ER
OER
KLAS-
SIFI-
KAIItl\t!

l)!
!
!

UNTER- BESCHAEFTIGTE DELS-
HAI{-

VER-
MITT-
LtÄß

HERSTEL- !
LIJIS,
BE- IJI\D
VERAR-
BE I TIÄIG,
REPA-

AAD
TAE-
TIG-
KEI-
TEN

HIRTSCHAFTSZ,{E IG 4)NEH}f,N INS-
GESAI.IT

EINZEL-
HAAIOEL

GROSS-
HAIWEL

ar{ 31.12.1997 RATUR

AAIZAHL ! 100 IIIILL.oi,,l ! PROZENT

50 103 Eh.n.K.raftHagen

50 I Hardel n.KfaftHagen
2t 6ß
27 625

5 04Sl

5 01[)

I 582

I 582

5 866

I 385

?ß2

:t5 50s

22 Azt

5 662

28 *!3

I 8«l

I 090

2 933

31 416

2 847

2 447

477

74

54s

3 788

1$ 4Ze

7ß 474

7 878

7 876

2 650

2650

7 279

{ 878

72 157

169 160

80,0
80r0

81 ,3

81,3

89,4

89,4

78,6

91,9

84,0

93, 1

92,4

s'9
91,5

90,9

91,3

87,6
87.3

87,4
98,6

11,3
11 ,3

80,5 10,8

Bundes

50 I Einzslhandel mit
0,4 7,7 0,6

0,4 7,7 0,6

50 3 EinzslhandEl mit

0,2 4,7 0,7

0,2 4,1 0,7

50 4 Einzelhandsl nit

0,0 4rl 0,{

0,0 4l,t 0,4

505
13,11 2,9 3,4

0,3 0r9 0,6

8,2 2,1 2,3

0,9. 7,1 0,7

52 I Einzelhandel lnit

0r0 0r4 0r3

0,4 0,5 0,5

0r1 0,4 0,3

0,0 0,2 0,5

0,0 0, 1 0,2

0,0 0,1 0,3

0,1 0r4 0r3

52 2 Fach€inzslhand€l mit

014

0,0 2,4 7,4

- 0,5 4,4

0,1 2,2 4,3
0,1 0,0 0,5

0,I 1r4 ?,8

0,1 0,2 2,2
o,2 0,1 1,4
0,1 0,1 1,5
0,8 - 0,5

50 303

503

Eh.n. Krlftv{€gentellsn u.
Zubehör

Krüft {€gen-
Zubchör

326

324

70

70

13,7

13,7

6r0

5r0

l17
612

3r5

Hardel n.
teilsn u.

50 403 Eh.m. Krafträdern,Tellsn
u. Zubehör

50 4 Handsl n.Krädern,Tsllen
u.Zubefür

50 501 Agenturt.nkstellen
50 502 Freie Tankst.llen
50 5 Tentstellen

50 Kfz-Hanclel,Tankstsllen

52 111

52 Ltz

52 11

52 tzt

52 t22

52 L2

52 1

52 2t

52 22

szn
52 zqt

52 242

52 24

52 251

52 252

52 25

s2 26

r32

835

809

697

533

230

84St

017

866

637

131

502

41

158

61

2?5

56

359

415

231

902

600

,a€,0

2tß
787

077

189

116

305

401

6'5

3r7

812

2rO

8'5

4r4

9r9

1l ,0
10,9
lr9

Eh. il.Nshrumsn.,68trän-
ken u.TabekraEn ols
Sonst.Eh.n.t{rrsn vansch.
Art, Hauptr. t{ohrungsn. u§H

Eh.n.t$rcn vsnich.Art,
Hruptr. l,lahrungsm. usH

Eh.n.Hrren vsnrch.Art
(oh.tbhrüngsn. )

Eh.n.Haren vsnsch.Art,
ttaupt r . Nlcht{ahrungsm .

Sonst. Eh. n. t{orgn ve!:sch.
Art
Eh.n.l{rmn versch.Art
( i.Vsrktu!sräusn)

Eh.n.(bt,GeiLlse u.
K!rtoffsln
Eh. n. Flsisch,Fleisch-
HErBn,Gef lugel u.!{1ld

Eh.m.Fisch u.Fisch-
3rz8u9nlssgn

Eh.n.Brot u.Konditor-
HtrSn

Eh. n. Süßärrsn

Eh.n.EackHaren u.
Süßr{aren

Eh.n.lüin,S€kt u.
Splrituosen
Eh.n. sonst.6etränken
Eh. m.0stränken

Eh. n. Tablkxarsn

97,2

98,0

97,4

98,3

99,0

98,8

97,6

2,1

0'7

7,?

lrl

0r6

0r7

1'5

5 161

I 94S

7 110

44

I 384

I 828

8 938

15{

57

2L2

E

29

37

250

653

530

183

6n

363

9S1

175

4

5

I

2

1

10

11

6

1)KLASSIFIKATI(N OER I.IIRTSCHAFTSA,.IEIGE, AUSGAEE 1993.-2)PROVISO{EN UND KOSTEIWERGUETUT{GEN FUER VERITITTELTE I,,IAREMJMSAETZE.-
3 )EINSCHL. AUFI{EIOI.hßEN FUER VEROEBEf\E LOHMRBEITEN,

4) Dic cffclcivc Anzrhl dcr Einzlhrndclsuntrrnchmcn kmn dic hicr nrchggvicscnc Anzrhl ltbcßt igcn da im Rrhmcn dcr Jalueserlrcbung
nicht dlc EinulhmdclsunEsnchrflcn crf!ßt rttrdcn, sondcm nur dic, dcrcn Wcrtschopfung rus Einzclhmdcl übcrwicgl Einc Untcrcr-
fusmg ist düObcr hinurs rcgcn rmanrcichcndcr lnformaionen 0bcr Ncugrüdungcn nicht usaschlicScn.
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SI}{IE BRUTTOLOIIN- IJND GEHALTSUFI.4E II{ EINZELHAI{DEL 1S}97
SCHAFISZI,.IE IGEN

MATERIAL- t$ilD
I,{ARENBESTAT{D

ROHERTRA6 BRUTTOLOHN- IJND
GEHALTSTJTI'IE

t.lAREN-
EI]SAAIG 3)

JAHRES- I.IAREN-
EINSATZ

AI{TEIL
Ar'l
UI.ISATZ
INS-
GESAIITT

AAITE IL
Atl
ROH-
ERTRAO

IN56ESAI,IT IN56ESAI.IT
ATfAIS ENOE

I.II RTSCHAFTSZIE IG

NUI.+IER
DER
KLAS-
SIF
r(AT

I-Iil
1)

},IILL. DI{ ! PROZENT! MILL.DI.I ! PROZENT

gsblet
Kr6ftHag€n

119 377 20 388 27 970 117 796

179 377 20 388 27 370 117 7Sl5

Kraft {agentEilen und ZubEhoer

5 180 972 997 5 156

5 180 972 997 5 156

Kraftraedern, Teilen und Zubehoer

2 040 550 671 2 019

2 040 550 671 2 019

Tanksts I len
4 800 375 3SE 4 779

4 186 141 7E4 4 183

8 986 516 540 I SE2

1il5 583 22 5ß 24 778 133 933

l4aren verschiedener Art (in Verkaufsraeun€n)

L22 7§ 10 577 1t 076 722 240

44 130 4 178 s 076 43 232

166 869 14 755 16 152 165 472

5 500 1 651 I 1189 5 651

l9 580 5 100 5 1110 19 5!19

2s o8o 6 750 6 630 ß 200

191 949 21 505 22 7AL 190 672

NrhrungsnittBln usH. ( ln VerkaufsraeuiEn)

1 318

3 821

278

608

3§t3

1 001

814

6 062

6 876

,41 115

179

58{
763

417

1 316

3 813

274

608

3!t3

1 000

803

6 051

B 854

4 124

2A 682

2A @2

2 720

2 720

2 500

696

3 lsts

32 4t4

t4 294

{6 711

2%7

I A24

72 ?91

59 503

19,6

19,8

34,5

34,5

23,8

23,8

34,3

lllr3
26,?

2!,0

24r9

22,0

34,4

33,5

33,?

23rB

30,8

Q,2

4312

51,3
48,8

aO,1

32rs
25,4
28,3

2316

12 110

12 110

I 181

1 181

791

181

972

74 *t2

t4 ß4

5 1196

l9 790

I 574

5 170

7 743

27 533

Q12

Qr2

ß14

ßr4

36,4

36,4

31,6

26,0

30,4

44rL

!18,4

Qr4

53,0

62,8

60,5

16r3

2ß

2A

631

6:ll

Eh.n.KraftnsgentEilen u. 50 303
Zub€hör

Handsl m.KfaftHagen- 50 3
teilsn u.Zubertir

Eh.n. Kraftliagen

Hendel n.Klaftnagen

Eh. n. Krafträdern, TEiIen
u. zubshör

Handel il. Kr#€rn,TsilEn
u. zubehtir

50 103

50 1

50 1103

50 1l

§ 227 20,8 {1,1 Kfz-HaridelrTankst€Ilen 50

Agenturtankstellen
FrelE Tankstsllen
Tankstellen

50 501

50 502

505

Eh.m.Nährungsn.,Geträn- 52 111
ksn u.TabakHaren oas

Sonst.Eh.m.l,l€ren versch. 52 112
Art, Hauptr. Nahrungsm. usr{

Eh.il.tlüen vsrsch.Artr 52 fl
Hauptr.Nahrungsn. usv{

Eh.n.l{arsn versch.Art 52 127
(oh.tlshrurEsm. )

Eh.n.Haren verlrch.Art, 52 122
Hauptr. Nlcht+{ahrungan.

Sonst.Eh.n.Har€n vsrsch. 52 12
Art
Eh.n.l.larEn versch.Art 52 I
( 1. Verkaufsräun€n )

Eh.m.Obt,Gentise u.
KErtoffsln
Eh. n. Fleisch,Fleisch-
naren,Geflugel u.t{ild
Eh.n,Flsch u.Fisch-
erzSugnissen

Eh.m.Brot u.Kondltor-
rtran
Eh.m. Surlrurcn

Eh.,n.BackHaren u.
Süßmr€n

Eh.n.l{eln,SBkt u.
SpirituosEn
Eh. n. sonst.Getränken

Eh. m.Gstränken

Eh. n. Tabal(nar€n

52 2t

52 22

52 23

52 241

52 ztn
52 24

52 ßl
52 %2

52ß
52?s

54

r36

l0

30

56

85

191

5S5

785

408

a2

128

10

30

5€

86

586

2 747

2L2

641

375

I 016

!m
2 065

2 qSl

L 277

181

176

70

269

163

t ?t2

97

6St0

786

344

30,8

Qr2

33,0

Qro
1ß,5

Qr5

25r0

33,4
32r!
27,0
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1. I UNTERNEHT'|EN, BESCHAEFTTGTE, UMSATZ, !,laREr\lE TNSATZ, ff8[rlH?

NUI.T.IER
DER
KLAS-
SIF I-
KATIü{

1)

UMSATZ (DAVO! AUS)

I{IRTSCHAFTSA{E IG
UNTER-
NEHMEN s

BESCHAEFTIGTE

Ar.,r 31 . 12. 1997

E INZEL-
HAI{OEL

HAIS.
DELS-
VER-
MITT-
LIJIS

2l

HERSTEL- !Luts, !
BE- IJND !
VERAR- !
BEITr.hß, !
REPA- !
RATUR !

AI{0.
TAE-
TI6-
KEI-
TEN

INS-
6ESAI'IT

GROSS-
HATIDEL

ANZAHL ! 100 ! MILL. DI.I ! PROZENT

52 277

52 272

52 273

52 274

52 27

522

Eh. m. Rsforfly{aren

Eh. m. Milcherzguqn., Ei-
srn, spslssöI u. ä. Fetten
Eh.n. Kaffee,Tse u. Kakao

FacheinzElhandel,n.
llahrungsmitteln ang

Sonst. Fach-Eh. m.
NahrungsnlttEln
Fach-Eh, n. Nahrunosm, usr{
( i. verkeufsräunei )

I 044

3{9

658

790

2 84t

34 350

59

22

37

37

156

1 700

799

260

446

570

2 076

27 797

99,4

99,0

89,2

99, 1

97, t

91,8

0,3 0,1 - 0,2

0,9 0, t 0,0
L0,7 - 0,0

0,3 0,1 - 0,5

2,6 0,1 0,0 0,2

610 0r2 or7 1r3

52 3 Apotheken, FachEinzelhandEl mit
52 31 Apotheken 19 377 1 64S 40 S87 98,8 t,Z - 0,0
52 32 Eh.n.med,u,

orthopädlschEn Art. 1 043 148 Z 3OO 90,8 1,6 7,0
52 331 Eh.m.kosnst.Erzeuon.u.Kirpsrpflegenitteln Z SOS 227 3 607 97,g t,4 0,0 0,0
52 332 Eh.n.Drogcrieartikeln 2 063 S11 tO 866 94,6 4,g 0,0 0,S
52 33 Eh.m.kosnet.Artlkeln u.Ktrpgrpflegsmltteln 4 Sllg 738 14 479 95,4 4,0 0,0 0,4
52 3 Apotheken,Fach-Eh.m.med.

Art.usH(i.Verkaufsr. ) Z{ 963 Z SA4 57 360 97,6 1,9 0,0 0,S

524
52 4ll Eh,m.Haustextilien 1 892 tzt I 74g g8,2 0,6 0,0 0,7
52 ll12 Eh.m. Kurzr{. , Schn€idsrsi-

bedarf,Hrndarbeiten usn 3 OO9 110 8S8 97,0 2,3 O,Z 0,2
52 41 Eh.n.Textilien { 901 Zgl 2 501 97,g t,Z 0,1 0,S
52 421 Eh.m.Beklsldung oas 13 1l6E 1 679 2a Aot 98,3 1,4 0,0 0,0
52 q22 Eh.n.tlerrenbekleiduno u.

Bgkleidungszubehör - z a7g 251 4 794 g8,2 1,5 o,z
52 ,q23 Eh,m.DanenbsklEidunq u.

BekleidungszubEhör - 15 359 1 331 20 601 99,1 0,6 0,0 0,t
. 52 524 Eh,m.Kinder-u.SäugI.be-klBidg.,Beklsidg.tubeh. Z tzt t6 988 99,7 O,Z 0,1 O,O

52 q25 Eh.m.Kurschnen{aren 361 t4 lg2 88,1 1,5 _ 10,4
52 42 Eh.n.Bekleidung 3{ 186 3 3so s4 976 98,6 1,1 0,0 0,1
52 431 Eh,m.Schuhen 7 qß 783 lt 728 99,t 0,5 0,0 0,3
52 432 Eh.m.Lsder u.Täschner-Haren 1 555 1 1S1 98,8 0,9 0,3
52 43 Eh.m.SchuhEn u.!_ederflaren I OO3 869 12 880 9g,O O,S O,O 0,3
52 4{1 Eh.m.}rchnn6b€In 8 181 1 32S At ?66 98,g t,O o,o O,Z
52 q42 En.n.geleuchtungsart. 537 22 3911 91,6 4,2 _ 4,2
52 443 Eh.n. Haush.gEgsnständgn

a.HetaII u.Kunststoff 2 107 tt? 2 086 g4,2 1l,l 0,3 1,1
52 444 Eh.m.keramischEn Erzeug-

nissen u,GlaseiarEn - 1 973 1Ol I ZgO g7,g 1,7 0,0 0,t
52 445 Eh.m.Heintgxtilien u,Teppichen 3 912 256 3 413 g4,7 2,4 o,o 2,4
52 446 Eh.m.Holz-,Kork-,Flecht-u,Korbrar€n 392 . ZS q16 gZ,4 15,6 _ 1,6
52 44 Eh..m.t{öbeln,Einr. gegsn-

standen u.Hausrat äng 17 103 1 gsl {4 8s6 97,6 r,4 0,0 0,s
52 451 Eh.n. elektr. l.taush. gerät.u.elektrotechn.Erzöugn. 5 S4O 318 S g9S g9,6 4,3 O,Z S,O

1)KLASSIEIKATIO! DER I.IIRTSCHAi]§4FIqE, 4U§C4qE 1993.-2)PROVISOIEN UND KOSTEWERGUETUTIGEN FUER VERHITTELTE I,{AREMJI{SAETZE.-3 )E INSCHL. AUFIIENDUTSEN FUER VERCEBENE' LOXNAAAE IiEil,
4) Dic effektivc Anzahl dcr Einzelhandelsuntcrnchmcn kann die hier nachgcwicsenc Anzahl ubercteigen da im Rahmen der Jahreserhebung

nicht allc Einzclhendelsuntcmchmen crfaSt wcrdcn, sondcm nur dje, dcrcn Wcrtschöpfung aus Eiüeihanaef oUcrwiigr. iine Unterer-
fassung ist dü0bcr hinaus wcgcn unzurcichcndcr Informationen ubcr Neugttndungcn nicit ausarschließcn.
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0r0

o17

0,7

0'1

0,2

0r1

Sonstiger

0,6

o'3
0,5

0,3

0rl

0,2

0,1

0,0

0,2

0r1

0'1
0,5

0r0

0r3

0,4

0r5

0r5

0,4

0,9



SS.IIE
SCHAFT

BRUTTOLOHN-,SAEIGEN UND GEHALTSUIfiE IM EINZELHANDEL 1997

TIATERIAL- IJND
t,{ARENEESTAI\D

ROHERTRA6 BRUTTOLOHN- UND
GEHALTSUITIIE

I{AREN-
EINGA'{C 3)

JAHRES-

A,\IFAIlg ENDE

l.lAREN-
EINSATZ

ANTE IL
A!{
IJIISATZ
INS-
GESAI,IT

ANTEIL
Atl
ROH-
ERTRAG

!.IIRTSCHAFTSANE IG

!
!Nu[.rER
! DER
! KLAS-
! SIFI-
r(ATIo{

1)

INS6ESA'.,II INSGESAI,IT

MILL. Oü ! PRI)ZENTI I.,IILL,OI.I ! PROZENT

520 92 93 519

164 14 14 164

254 34 41 247

411 42 ,ql 4t2

1 349 782 188 1 3rkt

78 757 1 549 7 677 78 728

mEdizinischen Artikeln usH. (in Verkaufsraeunen)
27 784 3 269 3 243 27 874

1 08S 263 263 1 090

2 166 751 760 2 75?

7 501 1 378 1 4t116 7 433

9667 2729 22ß 9590

38 545 5 661 5 711 38 llst4

Facheinzelhändel ( in Verkaufsraeumen)

914 322 318 918

444 32A 320 452

1 !l59 650 638 I 371

, 16 536 { 834 4 919 16 551

2 721 1 094 1 101 2 774

11 629 3 59r 3 670 11 550

526 293 2AO 639

92 93 90 95

31 703 I S05 10 050 31 51tB

I 561 2 927 3 011 6 477

622 372 272 663

7 183 3 250 3 242 7 140

23 2L7 6 043 5 138 23 117

237 119 7L7 239

7 272 468 456 7 2A4

695 455 426 73s

1 785 1 014 I 005 1 794

287 83 81 274

27 ß7 8 178 A 223 27 443

3 837 961 974 3 824

zBt

96

1gst

158

733

I 063

t2 773

7 210

1 450

3 ,fft3

4 883

18 865

425

405

1 230

11 850

2 080

s 052

349

97

23 4n
5 251

1189

5 740

14 149

155

402

s45

1 619

142

17 413

2 07t

35,1

36,8

44,6

27 r7

35,3

32,6

31,5

52,6

40,2

31 r6

33,7

32,9

47,3

47 12

47,3

41,7

43,4

{[1,9

35,3

50,6

4216

411,8

Q14

44,6
38,0

39,3

38,5

42,8

s7,s

34,2

38,8

35,1

107

44

65

56

273

3 262

4 38Sl

587

837

1 520

2 156

7 732

3111

157

47t
47ß

853

3ß7

110

3l
I 016

2 118

191

2 308

5 436

58

320

252

698

57

6 880

s7

38,3

ß,2
32,7

35,11

37,2

36,0

3404

l18,5

43,9
q4,3

44,2

37 rB

38,0

38rB

38,3

39,9

41 ,0

36,11

31,5

31,8

38,5

40,3

.,', 
o

40,2

38,8

37,5

39,8

46,2

43,1

40, 1

39,5

ß12

Eh.m. Refom.€rEn

Eh. m. ?.tilcherzeuon. . E i-
Ern, Sp€iseöl u.ä.Föttgn
Eh.n. KaffeE, TeE u. Kakao

Fach€lnzElhandel n.
NahrungsnittEln ang

Sonst. Fach-Eh.n.
NahrungsnittEln
F6ch-Eh. m. Nahrungsm, user
( i. VerkEufsräunen )

52 277

52 272

52 273

52 27q

32 2?

s22

Apotheken

Eh. n. med. u.
orthopädlschen Art.
Eh. m. kosmet. Erzeugn. u.
KörperpflEgemittEln

Eh. n. DrogerieartikEln
Eh.m. kosm€t.Artik€ln u,
Körperpflegemitteln
Apotheken, Fach-Eh. m. med
Art. usvi( l.VErkaufsr. )

52 37

52 32

52 331

52 332

52 33

523

Eh.n,Bekleidung 065

52 4t
52 427

Eh.n.HErrEnbekleidung v. 52 422
B€k I€ic,ungszub€hör

Eh. n. Haustextil ien 52 {tt
Eh.m.KurzF.,SchneidErei- 52 412
bedarf ,Handarbsiten usn

Eh. m. Texti I isn

52 423

52 424

52 425

5242
52 q37

52 432

52 43

52 441

52 442

52 443

Eh.n.DaisnbeklEiclung u.
B€k Ieidungszubehör

Eh.m. Kinder-u. Säugl. bs-
kleldg.,Bekleidg.2ubeh.
Eh. m. KUrschnenaren

Eh. m. Bek lEidung
Eh.n. Schuhen

Eh.m. LEdsr u. Täschner-
H6ren

Eh.m.SchuhEn u.
LedEn^€r9n

Eh. m. hbhnmöbsln

Eh. m. Beleuchtungsart.
Eh. m. Haush. gEgenständen
a.Metall u. Kunststoff
Eh.n.keramischen Erzeug- 52 444
nissen u.Glesxaren
Eh.m.HeintExtilien u. 52 4Ss
Teppichen

Eh.rn. Holz-, lGrk-, FlEcht- 52 446
u. KorbÄargn

Eh.m.l'löbeln,Einr.gegsn- 52 44
ständen u.Hausrat ang

Eh.m.elektr.Haush.gerät. 52 451
u. elektrotechn. Erzeugn.
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1. 1 uNTERirErfr,4EN, BESCHAEFTTGTE, Ui,|SATZ, T.TARENEINSATZ, 
§lEEtllä?

WSATZ (DAVO{ AUS)

MJI,IIER I
OER
KLAS-
SIFI-
I(ATI

T,.IIRTSCHAFTSAiE IG
AAD

HERSTEL-
L[,\E'
BE- Ut\D
VERAR.
BE ITUNß,
R€PA-

HAAI-
DELS-BESCHAEFTIGTE

TAE-VER-
thtTER-
t\Etf.lEN { GROSS-

HAAIDEL
EINZEL-
HA'{DEL

INS-
GESA!,IT TIG-

KEI.
TEN

I.IITT-
LIJIß

2t
RATURAr,r 31. 12. 19§'7

A'{ZAHL 100 ! r.tILL. Dtl ! PROUNT

52 ß2

52 453

52ß

52 r6t

52 ß2
s2 463

52 {15

52 47t

52 472

52 473

52 47

52 1l8l

52 ß2

52 1t83

s2 ß4

52 1185

52 1186

s2 ß7

52 *ß

Eh. n. Rundfunk-, Fernseh-,
Phonogerät. u. Zubshör.

Eh. il.i{us ik instrutantsn
u. luslk!Iien
Eh. n. elBktr. Hrush. -,
Rundf. -, Fs-gerät. usx

Eh. n. E lsen-,lletaI l-u.
KunststoffHlmn lng
Eh. m. anstrl;hnltteln
Eh. n. Bru-u. HelrHsrkor-
bsdrrf
Eh.n. t{€tEl lH.,Anstrichn.
u. Bau-u. HeltÜr€rkerbadarf

Eh. m. Schreib-u. Peplen{. ,
Schul-u. BUroertlkeln
Eh.n.Bochsrn u.Fach-z.ltschrift3n
Eh. n. Unterhaltungszalt-
schrlften u.z3ltung3n

Eh. m. Buchern, Zeitungcn,
Zsitschr. , Schrelb,{. Ü. ä.

Eh.m.Tep€tsn u.Bodsn-
bclägen

Eh. n. Kunstgegsnständsn,
Bildgrn usr
Eh. m. glumn,PfIlnzan,
zoologlschen Bcdlrf u.ä.
Eh.n. lsiniech.u.opt.
Erzcugn. rcoilgJtem u.ä.
Eh. nr. Uhr€n, Edelmtall-
xaren u.schnrrck

Eh. m. Spislh.r.n
Eh.m. Fahrräd.,Fehrrdt.
u. Zubsh.,SFrt-u. ä.Art.
Eh.n. Brennstoffen

Eh. m. Antlqritäten u. Gs-
brruchtF. ( l.Verk.ufsr. )

3r9

2rO

3'9

11,1

8r4

6r4

7rL

6,6

3r6

0r5

4,2

417

6r3

412

13,8

lr8
1,1

2to
18,4

5r3

6'2

3r4

0'2

0'1

or2

0'l
0rl

0r0

0r0

016

0,1

0r5

0r3

3'5

lr4

3'8

213

1'8

0'{

0r7

017

0r0

0rl

0r2

!r7

0r5

012

lr9

2r8
012

1r6

0r5

7,?

017

0r6

l'5

0r3

014

0r7

0'3

0r ll

0r4

0'5

0'5

1,0

0r9

012

0,1

0r4

52 4tr1 Sonst.Frcheinzelhands,
ang (i.VsrtrufsrärtEn

52 tß Frcheinzelhandel eno
( 1. vertlufsräurEn ) -
Sonst. Frchsinzolhandel
( i. vErtaufsräffn )

52 501 Eh.m.Antiquitäten u.
antiken Teppichsn

52 502 Antlquarlate
52 503 Eh.m.sonst.Gsbraucht-

x6rEn

1r0

0,1 1,5 0,5

0,1 7,4 0,5

0,1 0,9 0,4

Einzelhandsl mit Antiqrit8etEn

0r0 016 0r2

3ro

- 0,9 0,6

0r0 . 0,6 0,5

52 6 Elnzelhandel

- 0,0 0,9

0,?
0,1 0,3 0,s
0,0 0,1 0,7

8

I

l5

3

3

7

5

3

1

10

I

6

t6

I

7

3

I

801

4n

769

2:rl
723

718

680

030

96t

421

412

824

424

ßL

783

972

5r!0

759

65

060

679

733

565

50

933

180

27

828

I 035

2LL

311

57

579

170

196

711

atz

{l05

22ß

3§t5

6

742

2 864

t7 702

91,8

95,4

91 ,11

85,8

88,3

92,8

91,8

91,4

95,0

98,5

94,9

93, 1

91,9

94,5

83,3

95r2

98,5

sr8
80,6

91,6

91,7

s15,2

96,3

96,5

91, I

95,2

88,3
92,0

93,9

15

I

22

3

1100

231

sß

427

380

812

819

761

737

978

1169

244

251

420

a3t

0!B

527

447

:,:l!,

660

2ß

3s6

0r8

0r0

0'0

24

28

2

5

9

3

2

8

L2

6

3

7

0,1

0rl

3

57

156

2

lE

222
524

525

525

580

65

169

815

43

5

20

68

381474

2tß
322

939

3 396

443

4ß8
5 575

2r9
0r5

715

317

15 788 98,5 0,652 611 Vh.n.t{aren oes

52 612 Vh.m. Tsxtilien,Schuhen,
Bekleidung u. LBderHrrgn

52 613 Sonst. Fachversandhandsl

52 5l Versandhenclel

214

254

811!t

10 350

I 326

3ll 1163

11 ,0
7,t
5r3

1}KLASSIFIIqTI(I! D€R I.IIRTSCHAFTSATEIGE, AUSGABE 1993.-2)PROVISO\IEN UND KOSTEWERGUETT.hßEN FUER VER'{ITTELTE I.IAREMJTISAETZE.-
3 )E INSCHL. AUFI.IEiDIJ'SEN FUER VERGEEEI€ LOiIARBE ITEN.
4) Dic cffcktivc Anzrhl dcr Ehzlhrndclsuntlrnchmcn kmn dic hicr nrhgcsicscnc Analrl obcnaigcn da im Rdrmcn dcr Jrlrcscrlrcbung

nicht rllc Einzlhodclsunttrnchmcn crfißt urcrden, sondqm nur dic, dcrcn Wcrtschopfung aus Einzlhandcl obcrwicgt. Einc Untcrcr-hrrug is drobcr hinrus rrtgcn unareichcndcr Infonrutioncn obcr Ncugondungcn nidrt ausarschlic&n.
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SO{IE BRUTTOLOffi{-
SCHAFTSA{EIGEN

I.'ND GEIIALTSUI.T4E IM EINZELHAT{DEL 1997

MATERIAL- UtlD
MRENBESTAND

ROHERIRAG BRUTTOLOHN- UND
6EHALTSUtIlE

l{AREN-
EIIIGA'S 3)

JAHRES-

A'üAI{G ! EI\DE

I,{AREN-
EINSATZ INSGESAI,{T

AAITEIL
Atl
IJI,ISATZ
INS-
6ESAI,IT

INSGESAI,IT
AT{TE IL
At{
R0H-
ERTRAO

t,IIRTSCIIAFTSa{E IG

MJI.I€R
OER
KLAS-
SIFI-
KATI(N

1)

t'lILL. Dl'1 I PROZENT! MILL.DI.t I PROzENT

11 188 2 642 2 631

857 382 367

t5 872 3 S'65 3 973

2 :83 642 6511

216 A2 78

16 871 4 186 4 528

19 449 4 910 5 260

1 790 {66 1166

:77s 73s 7s0

660 94 96

6 226 I 296 1 312

I 815 687 685

I 260 839 804

4 8:16 661 7n

7 4t2 7 47r 1 551

,3261 3064 3237
2 347 9A2 1 017

4 759 I S74 I 953

2ß 13 13

1 666 567 577

27 603 l0 257 r0 565

136 881 42 40L tß 313

und G8brauchtnar€n (in Verkaufsraeun€n)

293 263 255

37 {lsl 50

84 20 20

413 332 326

( nicht in V€rkaufsraer,rnan)

8 326 2 055 2 lO2

5 9S8 I 078 I 002

4 327 973 1 106

18 651 4 106 S 270

7 508 S7,A L A20 24,2 v'h.n.Haren oas

Eh.m.Rundfunk-,FernsEh-, 52 452
Phonogerät. u. Zub8hör

Eh.m.Musikinstrumentsn 52 45,3
u. Mus ikal ien

Eh.m.slBktr.Haush.-, 52 115
Rundf.-,Fs-gerät. usn

Eh.n.Eisen-,Metall-u. 52,{51
KunststoffHaren ang

Eh.m.AnstricfmittEln 52 ß2
Eh.m.Bau-u.Heitu€rker- 52 1163
bedarf

Eh.m.l.letallx.,Anstrichm. 52 116

u. Bau-u. H€inü{erkerbEdsrf

Eh.m.Schreib-u.Paplen. ' 52 471
Schul-u. BUroartikeln
Eh.n.Bu,chern u.Fach-
zeitschriften
Eh. m. UntErheltungszEit-
schrlften u.Zeitungen

Eh. n. Buchern,Zeitungen,
Z€itschr. , Schreibrt. u. ä.

Eh.m.TapetEn u.Bodsn-
belfuen
Eh. m. KunstgegEnständsn,
Bildsrn usH

52 472

52 473

52 47

52 ßr

52 ß2

s2 1183

52 §t4

52 485

52 4185

52 ß7

52 488

52 1189

52 4A

524

Eh. rn. BILüngn,
zoologischen

PfIanz€n,
r Bedarf u.ä.

Eh. m. fsirxtech. u,opt.
Erzeugn.,ComB.ltern u'ä.
Eh.n. Uhren, Eclelnetal l-
Haren u. Schmucl(

Eh.m. Spielnaren

Eh. n. Fahrräd. , Fahrr8dt.
u. Zubeh.,Sport-u. ä.Art.
Eh. m. Brennstoffen

Sonst. Facheinzslhandel
ang (i.Verkaufsräumn)

FacheinzelhandEl ang
( i. VerkaufsräunEn )

Sonst. Facheinzslhandel
( i.Verkaufsrärfien)

Eh.n.AntlqultätEn u.
antlken TEppichen

AntlqusriEte
Eh. m. sonst. Gebraucht-
t{argn

Eh.n. Antiq.ritätEn u. Ge-
brauchtv.. ('i. Verkaufsr. )

52 501

52 502

52 503

525

Vh. m. T€xtil ien, Schuhsn,
Bskleldurig u. LedsilarEn

Sons t. Fachversandhands I
Verssndhand€1

52 611

s2 6t2

11 200

841

15 865

2 351

219

16 529

l9 100

1 791

3 761

657

6 209

I 818

I 294

4 769

7 332

3 088

2 372

4 780

247

I 655

?7 295

135 971

4 200

390

6 651

| 277

161

I 242

I 720

971

I 969

320

3 260

I 466

957

3 65r

4 92St

2 951

1 216

2 658

92

1 005

18 933

88 385

27 13

37,7

29,6

35,2
4i2,3

33,11

33,7

35,2

34,4

32,8

34,4

44,6

Qr5

43,4

40,2

1ß,9

34,5

35,8

27 rl

37,8

41, 0

38,8

1 855

720

2 933

554

55

3 320

3 930

388

836

108

I 332

608

301

1 361

I S169

1 019

n6

sts0

ß
397

7 06.8

33 938

44,2

30,8

44,0

113,4

34,5

40, 1

40,4

40,0

42,5

33,6

40,9

41,5

3l ,4

37,3

40,0

34,5

35,8

35,5

28,8

39,5

37,3

39,3

300

35

&t

419

a 279t

6 074

4 194

18 547

no
30

85

335

4 276

4 131

15 916

48,2
,05,6

50,9

118,5

111,3

49,6
ßr2

1 083

963

3 866

19,5
L2)4

27,9

20,8

ß'3
23,3

24,3

54

{l

24

a2

52 613

52 51

-2t -



1.1 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTTGTE, uHsATz, MRENETNSATZ, 
§lEE-l[ä?

UMSATZ (DAVN AUS}!
!

NUI.}IER !
DER !
KLAS- !
SIFI- !
KATIo{!

1) !
!
I
!

6R0SS-
HAI{OEL

VER-

LI.hE
2

AI!0.
TAE-
TIG-
KE I-
TEN

HERSTEL-
LUIS,
BE- I.hD
VERAR-
BEITUI\ß,
REPA-
RATUR

HAT{-
DELS-

r{I
BESCHAEFTIGTEUNTER-

I{EHMEN 4I) E INZEL-
HAIIDEL

INS-
GESAI.,IT

I.IIRTSCHAFTSZ.IE IG
TT-

ar,t 31.12.1997

ANZAHL I 100 ! MILL. DI.1 PROZENT

52 621 Eh.n.tlahrungsn, u. Geträn-
ksn a.Verkaufsständ.u. ä.

52 622 Sonst.Einzslhandel
a. Vsrkausständ. u. ä.

52 62 Eh.a.Verkaufsständon
u. a. Märkten

52 trll Einzelhand€l v.Lager
m, Brsnnstoffen

52 632 Sonst.Einzslhandel v.
Lagcr

52 633 Einzslhandel ano
( nicht i. Verkaulsräumen )

52 63 Sonst.EinzelhandEl(nicht i.verkaufsräurnen)
52 5 EinzElhandel (n1cht

i. Verkaufsräunen )

52 Eh.(oh.Handel m.Kfz u,
Tankst. )

Insgesafit

1'8

312

212

19't

13,0

72,2

15,3

9r1

312

4,8

0r1

0rl

0,1

0,0

0,2

0r1

0rl

0,1

0r1

0r3

0,0

012

0'1

012

2r4

0r4

0,6

0'3

72 243

6 496

18 741

2 825

6 237

I 852

18 924

43 240

385

138

523

158

787

268

513

1 985

s

1

6

13

4

6

24

64

623

792

650

603

253

723

115

260

oö7

813

308

1168

97,6

95,7

97, 1

80,1

83, 1

86,2

82,2

89,9

95,?

92,4

0'5

0r7

0,5

0,s

7,4

1,1

0r8

0,7

294 104

329 613

26 927

30 715

0'6
2,0

0,4

0,5

1)KLASSIFII(ATIOiI DER I,IIRTSCHAiI§4FI9E, 4U§94qE-19S3.-2)PROVISO{EN UND KOSTEWERGUETU]GEN FUER VERHITTELTE !.IAREMJi,4SAETZE.-3 )EINSCHL. AUFhEIWUISEN FUER VERGEBENE 
- 

LOHMRBE IiEN,
4) Dic cffcltivc Anzahl dcr Einzclhandclsuntcmchmen kann dic hier nachgewicscne Anzahl obcrstcigcn da im Rahmen der Jahreserhebung

nicht dlc Einzclhandclsunlcmchmcn crfaßt wcrdcn, sondcm nur die, dcren Wcrtschopfung aus Ei;rl-handet uUcrwlegt. iine Unterer-
fassung ist düüber hinurs wegcn unzurcichcndcr Informationen über Neugrundungen nici't auszuschließen.
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SO.IIE BRUITOLOThF UIID GEHALTSU]I,IE II.1 EINZELHAI\DEL 19!17
SCHAFTSZ,{EIGEN

I,IATERIAL- IJiID
hIARE]€ESTAAD

ROHERTRA6 ! BRUTTOLOHN- IJIO! GEHALTSUI',E

I"IAREN-
EITSAI{G 3)

JAHRES-

AIIFA'S EIOE

}IARE]F
EINSATZ IN56ESAI,IT

ANTEIL
AIl
UMSATZ
INS-
GESAIqT

IN56ESA'{T
AA|TE IL
At{
Rtlr-
ERTRAG

M.IIGR
OER
KLAS-
SIFI-
KATICN

1)

tlI RTSCHAFTSa,{E IG

I.1ILL. DI{ ! PROZENT! I.lILL,OI,I I PROZENT

3

4

ll

2

4

l9

111

4n
564

156

932

087

902

802

500

204

9A

ß7
070

I

2

I

I

1

4

22

1S7

232

€6

656

LU

835

3r9

760

913

s71

taz
,4109

133

270

31I3

18St

![t1

330

910

5 360

76 907

93 433

t25

195

320

203

397

330

st1

1160

269

44t

3

4

1l

2

4

t9

4t

a6
560

154

91t7

111

888

7$

500

1811

842

126

059

32,0

40,9

34,3

13,11

32,t

28,7

20,q

35,4

31,5

29,3

375

t1ls,

524

s64

4n

588

t 581

5 972

77 919

92 Atl

25,3

22,7

24,5

30,7

32,5

33,11

3212

26,O

39,5

39,8

5

79

103

Eh. m. Nahrungsm. u. Geträn-
ken e.Verkaufsständ. u.ä,
Sonst. Elnzslhandel
a. Vsrkausständ. u. ä.

Eh. a. Vsrkaufsständen
u. a. l{ärkten

Elnz€lhEnd€I v.Lager
n. Brennstoffen

Sorst.Elnzelhandel v.
Lagsr

Einzslhandel ano(nicht l.VgrkEulsräumen)

Sonst. Einzelhandsl(nlcht j'VerkaufsräwEn)

Einzelhandel (nicht
l. Vsrksufsräunen )

Eh. (oh.Handsl ni. Kfz u.
Tankst. )

Insgssant

52 621

52 622

52 62

52 531

52 632

52 633

52 *l

526

52

-23-



1. 2 TTNTERiEH|1EN, BESCHAEFTIGTE, tFlsATz, 
ffi8E-EIHitIir+SäH8äß

t ,,rsATz (0AV0{ aus)

Nu,i€R
DER
KLAS-
SIF I-
r(ATI(I{

r)

TIRTSCHAFTSA{E IG

U}ISATZ

V(N ... BIS UNTER

U{TER-
NEIO4EN

BESCTIAEFTI6IE

A!1 31.12.1Sß7

DELS-
VER-
I{ITT-

HAT{-

LrÄß
TIG-
KEI-
TEN

HERSTEL-
LUIS,
BE- IÄD

TI,hIGBEI
VERAR-

REPA-
RATUR

AND.
IAE-INS-

GESAIIT
EINZEL-
HÄI\DEL

GROSS-
HAADEL

2
Dl.l

! AT{ZAHL ! 100 ! HILL. Dr'l ! PROZENT

50 I Einzslhandgl mit

50 I

504

50

52 11

HandEl m.KrsftHagen

UNTER 5OO OOO500000- 1[{ILL,lr.rILL.- 5r,!ILL.
5 I,IILL. IJND t'trHR
T€UGRUEIlOtJiGEN

ZUS$T,IEN

r.hlrER 500 000
500 000 -

1 065I 471
L7 AD

125 383

5 223
2 039
7 03772§

8St
2t 6ß

.78
55

q72
2 225

17
2 847

p.t
239
834

5 706
10

7 110

36
26
59

L 707

1 828

7

740
1116 478

2 il:tz42ß
7 876

86
295
290
952

2 650

2 166
3 933

3 628
3 804

t4 719
189 919l1{
2r2 t83

92
90
87
78
60
80

0
2
1
s
4
0

3r5
2r8
3r5

o12
0r3

0r4
0,7
017
0r6
0r1
0r6

0
3
0

I ,,{
3,9
2,6II
2

,2
,4
,1

,2
,6
,3

3rg
6,1
8r5
7r7
8r0
717

216
6'2
5,3
2rl

,7
,1
,1
,7_

,1

3,4
4r8
6,6
713
6,67rl

,9
,1
,8
,1
,4

,8
,0
,8
,1

,4

31 rs
11,3

503 88,3 8,2729 81,7 12,6

12,9

89,4 6,0

81 ;{
80,3
81,3

12,4
15r4

13,7

1r0
0,4
1r3

14,5

- 3,0 0,5
- 5,2 0,80,1 5,4 0,70,3 3,3 o,7

Q,2 4,7 0,7

50 4 Einzelhandel mlt

Einzslhandel mit

4'l 0r4

505

012
0,,{
0'4
503

50 3 Handel n.Xraftxagen-
teilen u.Zubehör

1 I{ILL.
5 I{ILL. UND

I I{ILL
5 IIILL LND

t {TER 500 000500000- IHILL.lI,IILL.- SiIILL.
5 I,IILL. IJI\D IfHR
I{€t.6RIJEiIiOUI\EEN

2USAFT'EN

Kfz-Handel , TankstEl len
t ITER 500 000500000- 1i'!ILL.1I,IILL.- SIIILL.

5 I.IILL. UND [.EHR
NEUGRUENDUTIGEN

ZUSAIJI{EN

Eh,n.HarBn vsrsch. Art,
HEuptr.Nlhrungsn. usH

TJNTER 5OO OOO500000- 1r'rILL.

0r5
2rl

2,2
0r5

1,1
0'6

0r5
0r9

0r3
0r7

0'0

0'0

0r0

0r0

0ra
1'40rl
0'1

1 I{ILL.
5I{ILL.
ITHR

2 632
0{14
1111
194

5 01§)

442
376
634

§,st

1 582

4E
38
98

1n
326

6
10
29
25

70

57
L26
3t2

4F
5

5415

187
229
911
437
2q

7AA

ZUSAITGN

H8ndel m. Krädsrn,Tsil€n
u. Zub€hör

UNTER 5OO OOO500000- lr.rIL!_.lMILL,- 5I.IILL.
5 T.TILL. IJID IfHR

ZUSAI',IEN

50 5 Tenkstsllen

96
90
93
83

2
0
3
3

I 761I 9?2
3 112

3:E
7t7ß2

10 058
5 1131

11 897
7 865

ßa
35 509

1
6
3

L2

512
1Kt8
(tr}8
639
131
157

76,2
78r4
84,7
85,5
93r7
811,0

98, t
97, t

o14
0r8

0r6
1r9

lr9
7rg
0,2
3r5

317
317
3r8

L2,4
25,7
10,8

19,3
13,8
8r7
3,6
4,5
8,2

0
0
1
0
0
0

0
0
0

0
0
1
0
0
0

1
5
3
0
1I

,1
,6o

1
5
3
0
1
1

2
3
2
1

2

87,6
84,3
86,3
79r 1
56,7
80,5

98,1
97,o
96rG
97r5
§x},8
91,4

2

3

4r7
5r2

27 877
734 272

972
15§' 150

52 1 Einzelhandsl mit

14 0555 4427 156I 591
239

28 1ß3

0
0

E

,5
0

0
0

0

0r5
0'9
or7
0'30'l
0r3

0,3
0,9
3,7
012

0r3

0r5
0,9
0r9
0r3
0,2
0r3

5 I{ILL
].fHR

I€I.,GRUEID(I\ßEN
AJSA}I,IEN

52 12 Sonst.Eh.n.l{6ren versch.
Art

thrTER 500.000500000- 1|rILL,1t'lILL.- 5ilILL
5 l.lILL. u^10 I,EHR

527
ZUSA!'[.1EN

Eh.n.llaren versch.Art
( i. Vsrkaufsräum€n )

T.JNTER 500 000

98,8
97,7
92,0
99,0

s8,8

96,4
97,7
99,7
97,6

3 983
4 180

15 59826 292
t2L

250 t75

357
294
893
413

10
938

000
LL.
LL.

500
1 r{I
5HI
NEUG

7 772
509
4r2
233

2 933

15 427
5 952
7 568
L 424

356
376
879

35 373

37 991

lr7

or7
0r4
2r0
or7

0r7

0,5
0r5
0,6
7r70rl
1r6

I I{ILL
5I{ILL

0I
0
0

0
2ß

31 416 8

1)KLASSIFIIqIIIN O€R I{IRTSCIIAFTSA#IGE, AUSGABE 1993.-2)PROVISINEN IJND KOSTEIWERGUETU]SEN FUER VEft.IITIELTE 1{AREI{.I{SAETZE.-
3 }EINSCIIL. AUFL€NDIJISEN FUER VERGEBENE LOHI{ARBEITEN.

4) Die cffclstivc Anahl &r Einzclhandclsuntcmchmcn kmn dic hicr nrchtcwicscne Anzahl übcßt igcn dr im Rdrmcn dcr Jrlrcscöebung
nicht allc EinzclhmdclsunEmchmo crfrßt wcrdcn, sondcrn nur dic, dctrn Wcrtschopfung aus Einzclhandcl ubcrwicgt. Einc Untcrcr-
frssrmg ist darobcr hinas urcgcn unaucichcndcr Informationcn 0bcr Ncugrttndungcn niclrt ausaschlic8cn.

'24'

IJND if,HR
RUEI{OU\reEN

ZUSAIT€N

4



SO,IIE BRUTTOLOHN- UNO GEHALTSUT'I'IE Ir'l EIN2ELHANDEL 1997
UND UüSATZGROESSENKLASSEN

IIATERIAL- UIID
MREI\EESIAAD

ROHERTRAG BRUTTOLOHN- t.lND
GEHALTSU!!T I{IRTSCHAFTSZHE 16

UMSATZ

Vü!...BIS UNTER...0l.l

!
I
:MJI{1ER

I{AREN-
EINGAIS 3)

JAHRES-

AI{FAAIO I ENDE
!
I

INS6ESAIIT
I{AREN-
EINSATZ

ILAI{TE
a!,t
UMSATZ
INS-
6ESAt,lT

INSGESAI.IT
ANTEIL
AI.,I
ROH-
ERTRAG

DER
KLAS-
SIF I-
T(ATION

1)

tllLL. Dtl ! PROZENT! I.IILL.DI.4 ! PROzENT

KraftHagen

13
103

I 044
13 529

101 978

700

544
117 796

79
103
559
302
67

?

7 743

244
:t§ts
7e!3
098
l0

533

119 377 20

233
238

2
15

3 027
18

131
388

4
19

22 2q D8

12 110

54
97

325
705

1 181 ß,4

37'r4

36,4

24,8
29,5

2 !15,9
43,8
34, I
41 ,1

11

14

Hsndsl n.Krafti€gsn
UNTER 5OO OOO500000- 1I{ILL.

1I{ILL. - 5I{ILL.
5 I.IILL. I.hD I.EHR
NEUGRUENDIJiIGEN

ZUSAIT.EN

50 I

Handel n.KraftFagen-
teilen u.Zubshör

UNTER 5OO OOO500000- lHILL.
1|{ILL. - 5l,lILL.
5 I.IIILL. t,hD METIR

ZUSA}IGN

503

Handel n.Krädsrn,Teilen 50 ,{
u. Zubehör

WTER
500 000 -l r,rlLL. -
5 r.lILL. üD

500 000

ß3
227
904
a73

681
056
653
403
586

34n
2q
18
26
19

42
37
29

385
4;26

428a
23 405

197
2A 82

78StI 1802 447

32
65

271n0
631

zta
537
868
533

:t§l
195

816
305
2t6
658
222
22?

3
0I
7
6
6

1
10

2!,7
24,3
36,3
44,0
311,0
Q122t

29§)
174
970

KraftHagenteilen und Zub€hoer

5 180

Kraftraedern, Teilen und Zub€ho€r

1
7ß

35

2Sl
900

4 5703 107
92

8 §82

I 35r
2 A2A

20 651
108 604

5S'0
133 §':t3

87
103
349
ß7
slstT

18
88

3:19
223

671

38
94

303
94
l0

540

376
524
017
073
188

85
702
332
180

972

303
455
559
854

294
905

11 5903 105
92

8 985

I 330
2 645

20 a26
110 051

73t
1:t5 583

I
2

302
1154r 5«t

200
275

2 720

39
37
33
33

34

I
7I
7

5

26
35

I
2

111,1
118,6

53
z!0
024

5 156

5ll2nI 019
672

2 019

37 ,0
22,3
2l,O
29,4

23rB

1 ].IILL
5 IIILL
!EHR6S0

2 040

TankstEl lEn

222
277
543

24 038

25 080

19
8E

:ß3
206

550

38
90

243
96I

516

397
507
851
624
147
526

268
262
885
334

5
755

108
86

r55

376
3rß

1 0!l!,
19 736

5
21 505

3
17

13

t4

908
035
307
616

8Ir
9{9

6
4
0

tx{TER 500 000500000- 1I{ILL.ll,lILL.- 5l,tILL.
5 MILL. $D I'IEHR
r\EU€RUENDtf\ßEN

ZUSA}IGN

2914
3l,6
32,4
23,8
16,7
30,4

5
0
8I

22
35
41ß
22,4
42,4

22,9
3{1,9
41,4
47 14

I
25

27

26,7
27,3
27,6
23,4
37 r4
23,8

15,5
22,7
37 rg

5
t5

103
105

229

64
170
60€
t27

7
972

202
385
5§t02§

76
492

271
362
552
s55I
790

AJSAIT.IEN

Tenkstellen 505

Kfz-Hardel,Tankstellen 50

r.hrrER 500 000
500000- 1i1ILL.1r,rILL.- 5t,lILL.
5 I'IILL. UND IIEHR
TIEI.lGRUEI\DUIIOEN

ZUSA}ITN

Eh.n.Horen vEr§ch.Art,
Hauptr.N€hrungsm. usH

52 11

LNTER 5OO OOO
500000- lttILL.I[{ILL.- 5l.rILL.
5 IIILL. $D IfHR
I€UGruE]{)U\ßEN

ZUSAI'IGN

Sonst.Eh.n.Haren vsrsch. 52 12
Art

l1lr6
30, I
26,3

37
33
25
19
24
20

19

25,8
27,1
26,8
Zl,5
35,5
22,0

35,0
28,5
3!1,9

937
L 032
3%2

40 750
{0

1E 7ll

2 691
2 772

10 767
149 169

73
165 472

244
255
881
744I
r52

1

3

?
2I
1
4
8

l.laren v€rschiedener Art (ln vsrkaufsraer,nEn)

14

1B

2 686
2 744

10 764
150 579

76
166 869

I
7I

tß
107
:EI
200

I 065
1 l![l
4 302

52 950
1E

59 503

12

2 918
3 0111

11 E
173 342

75
190 672

102
87

:86
342
050
010
t2

747

2
3

11
t74
191

6 402

6 750

169
267

6 630

St,5
33,7

25,5
34,0
37,2
6l,8
60,5

23.3
lßr3

227
269
529

24 L73

25 200 t2 791

33
:t6

131g2

IAITER
500 000 - 500 000

1 r.rILL.
5 I,IILL.

I tttILL.
5 ]{ILL.

thD lr€HR

ZUSA}IGN

Eh.ir.l{aren vsrsch.Art
( 1. verkaufsräumn )

$|TER 500 000500000- lI{ILL.l!{ILL.- StlILL.
5 rILL. thD l,EtlR
I!€tßRUENDI,I]SEN

ZUSAlttfN

52 1

2

22

-25 -
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1.2 UNTERNEHHEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, MRENEINSATZ, ROHERTRAC
MCH I.II RTSCHAFTSZIE IGEN

RNufrf r

OER
KLAS-
SII
tq

UMSATZ (DAV(N AUS)

HI RTSCHAFTSA{E IG

UHSATZ

BIS UNTER

UNTER-
NEHMEN 4)I

BESCHAEFTIGTE
INS-
GESAMT

EINZEL-
HANDEL

GROSS-
HANOEL

HAAI-
DELS-
VER-

AIO.
TAE-
TIG-
KEI-
TEN

MITT
LI,JÄß

2

VERAR-
BEITUIS,
REPA-VII! Dl.l Ar,{ 31. 12. 1397 RATUR

100AI{ZAHL I I MILL. DT.I ! PROZENT

52 2 Facheinzelhandel mit
52 21

52 22

Eh,n.obt,Ggnus€ u.Kartoffsln
TJNTER 5OO OOO500000- 1r,,tILL.lI,IILL. - 5F'ILL.

5 I.,IILL. UNO i,IEHR
NEUGRUENDU^IGEN

ZUSAr'l.lEN

Eh. rn. Fleisch, Fleisch-
HarEn,Gef Iijgel u.ltild

IJNTER 5OO OOO500000- 1MILL.1HILL.- SIIILL.
5 HILL. UNO I.,IEHR
NETJGRUENDUTSEN

ZUSAI,I€N

:R 500 000. 1 MILL.- 5 TILL.
UNO I.GIIR

zus$}EN

500 000
1 I{ILL
5 IIILL
IEHR

56
26
35

3
2

131

87
102
189
123

1
502

72
1l

TJNTE
000500

7 977
2 007
7 542

273
73

11 866

3 1163
223i5

781
80
2A

6 637

3 184
539
357

8
64

4 732

2 794
1 63{
L 294

63
49

5 835

506
165t2t

3

809

1 404
5,ß
234
3l

2 230

778
363

lrg
6,2
716

47,4
10,9

6r5

97,7
93,3
s2,3
59,3
99,8
93, I

635
s7

1

,6a

'9

7
7I
1

0
0
1
4

1

0r5
0,s
0,t
0r5
012
0'4

1
1I
0
0
1

1r1
1'9
8r0
216

lr2
3rg
3,7

7
4II
8
4

52 23 Eh.m,Fisch u.Fisch-grz€ugniss€n

95,0
92rg
88, '{
94,8
§lsl,2
92,4

97r6
95,9
77,l
67 rs

31I 902

815
742
248
311

4
600

132tzr
2t?

19

I
2
2

1I{ILL.
5 l,,lILL.

0r0

0r0

0r0

0
2
5
3

3

3
3
2
2
0
2

0,
0,
0,
0,

0,

0,20 s45
7 850
4 815

481
25S

34 350

40,2

86,9 a,2 0r5 4r4

,7
,7
,5,!
,7

,3
,2

217
5,9

14,8
72,7

,7
,3
,3,:
,g

1'6
3'0
4,2
0,?_

2r4

3
0
2

I
2l5I

41

39
,fft
5{
88

?%

130
63

124
95

1
415

511
74
q7
4l5

1
237

43
40
54
16
3

1S6

441
358
519
372

11
700

13,8
29,9

52 24 En.n,Back!üarsn u.
Süßxaren

UNTER
500 000 -I i{ILL. -5 I{ILL. II\D

94
93
88
90

490

323
385€e

ZUSAI.ItrN

52 25 Eh.n.Getränken

UNTER 5OO OOO500000- IMILL.1[{ILL.- 5I,IILL.5 I,IILL. IJI\ID IGHR
IWIJGRUENOI.hßEN

2USAI'.IEN

52 26 Eh,m.TabakyrarEn

U'ITER 500 000500000- 1i{ILL.1I,IILL, - 5MILL.5 IIILL. IJND I,€HR
iIEI.ßRUENOUIIGEN

ZUSAI'?.IEN

52 27 Sonst.Fach-Eh.n.
tl€hrungsmittEln

r.mTER 500 000500000- 1MILL.1MILL. - 5I,IILL.
5 HILL. ttlo ritEHR
NEUGRUENDUT{GEN

ZUSA}fiEN

SZ 2 Fach-Eh.m.Nahrunosm.usy{
( i. Verkoufsräumeä )

UNTER 5OO OOO500000- IMILL.1IIILL.- 5MILL.
5 MILL. UND I,IEHR
NEUGRUENOUl\IOEN

ZUSAI'T'IEN

868

2 077

1 057
1 576

I 744
110

27 797

91 ,3

95, t
9r '883,2
86r l
58, O
87,4

0r€
1,3

0r1
0r3
0r14r5

713

4r4
2,5
218

0,2
0,9
0r1

0,1 lr4

1
1
2
3

I

415
413
840
512
25

305

I 191
1 553

23
5 401

393
1183
891
244
25

076

4 913
5 523
8 500

0r1
0r0
012
0,2
0rl
0r1

l12
0r9
0'8
0'6
0rg

0r0

0,1

0r0

1,3
0,2
0'7

1r9
2rO
1,8
0,9
0,s
1;5

96, S

97 14
94,2
97, 1
94, 1

100

98
98
96ot
s7
97

0r8
0r6
0r8
0r5
0'6

t 5:E
681
1t86

22
14

2 847

96,5
94,8
88,7
90r2
90,0sl,8

or?
1,1
3rg
4,4
0r9
216

1r5
2,a
8r2
8,5
9r5
6r0

5I
0
6I
1

or: 0,1 0,3

2 0, 1 0,0

orä
0r0
l12
0r2

,2
,3
,7
,0
,5
,3

6
8

0

1)KLASSIFIIqTI(N DER HIRTSCHAII§4EI9E, AUSGABE 1993.-2)PROVISIO{EN UNO K0STEwERGUETUr{GEN FUER VERI'IITTELTE MRENUMSAETZE.-3 ) E INSCHL. AUFIIENOUNGEN FUER VERGEB'NE' TOiTAHäE TiEil,4l Dic cffcltivc Anzahl dcr Einzelhandclsuntcmchmcn kun die hiernachgcwiesenc Anzalrl uberstcigen. da im Ralrmen der Jalreserhebung
nicht allc Einzclhandelsuntemchmcn crfa8t wcrdcn, sondcm nur die, doren Wcrtschopfrrng aus Ei;zel-handel ubcrwicgt. Eine Unterer-
fassung in dar0bcr hinaus niegcn unzurcichcndcr Infomationcn 0bcr Ncugrundungeri nicfrt ausarschlicgen.
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SIT
UND

IE BRUTTOLOHN- Ut\D GEHALTSUIfiE It{ EINZELHAI{DEL 1997
UI.,ISATZGROE SSENKLASSEN

I.IATERIAL- UNO
hßREISESTAT{D

ROHERTRAG BRUTTOL0i\F UiD
GEHALTSTJ!,I,f I{IRTSCHAFTSZ.IE IG

UMSATZ

Vff{...BIS UNTER...DI.l

hIARE]S
EII\EA'IG 3)

JAHRES-

AAIFAIIG ENDE

t,IAREIts
EINSATZ IN56ESAI,IT

AAITEIL
Ail
U?.ISATZ
INS-
OESAI,iT

INSGESA!,IT
A^ITEIL
Atl
ROH-
ERTRAG

NUffiR
DER
KLAS-
SIF I-
I(ATItN

1)

Dl{I.1ILL. ! PROZENT! I.tILL.OI{ ! PROZENT

Nahrungsmitteln uslr. ( in Verkaufsra€trnen)

Eh.m.0Bt,Gema.isB u
Kartoffeln

500 000I r,,rILL.

Flsch-

500 000

52 2L

32 22

52 23

52 24

52 25

s25
249
4{9

70
22

316

ß
88

122
12

278

taz
2G
2G
110{

1 000

24
7ß
6
1

64

27
23
54
37

0
1!t6

2
3
5I

10

15
72
l7
1tl

86

134
101
240
307

4
785

8S'
t23
87

107I
1108

!B
116
79
l9

b
188

323
377
507
518

72
8771

%
5

%
5
1

62

22
25
1l5
37

0tn

2
2
5
1

10

16
L2
16
42

86

135s
299
290

4
763

92
723
87

113
1

477

lNr
47
72
l8

5
742

:ß1
311$tt
507

72
61IEI

524
257
450
7t
22

318

4?0
61ß
270
435

3
821

75
68

122
72

274

181
207
2@
1103

001

059
057
086
6411

20
876

424ß3
917
123

19
115

252
305
598
178

15
349

SE
744
650
867

80
757

251ll4
185
27I

s86

3115
5370a
876

2
787

57
53
95

7

272

141ug
232
(E3

016

3115
361
785
s,85

4
481

237
34rt
274a4

s
277

140tr|
300
106

10
733

5tl
755
888
88Et

30
06:t

20,
30,
44,
30,
44,
30,

32
37
45
15
11
42

24,3
27,7(Dr3
Q17

33,0

50
:t5
83I

4
181

t72
204
ß7
*,11

0I 176

32,3
31 ,4
29.2
27 D7fr'8
30,8

Q13
45,4
114,9
37rg
!19,0
Q,?

tEl,2
43,7
,113,6
35,9

ß12

1
3I
6
5I

lMILL.- 5MILL.
5 MILL. TJAID I,EHR
NEI.lGRUEND{J]SEN

AJSA}N,!EN

Eh. m. Fleisch, Flelsch-
y{aren,GEf ltigel u.!'lild

,q UNTER 500 000,9 500 000 - I MILL.
,4 lMILL. - 5I4ILL.,0 5 i{ILL. ut\o t€HR
,9 EUGMJENDUISEN
)2 ZUSAIüEN

UNTER
500 000 -

Eh.m,Flsch u.
erzsugnissEn

WTER
500 000 -
1 HILL. - I r,rlLL.

5 I,IILL.

1

2

1
1

3

470
618I 250I rß5

3
3 813

1 070
1 052
2 085
2 627

20
6 854

826I ?:B
917I 129

19
4 t24

253
306
591
777
l5I 343

3 403
3 758s 632s 855

80
7A 728

,7
,5
,9
,4

14
15
38

3

70

40
66

toz
223

432

66
80

272
:€6

2
786

60
9t
81lll

2
344

ßrA
37, I
43;s
118,1

Q,5

Eh.m.Backriar€n u.
SUßv{arsn

WTER
500 000 -I i{ILL, -

5 i,IILL. UAID IGHR

zusAItllEN

500 000I }TILL.
5 I'IILL.
iGHR

AJSAI.I,IEN

Eh.n.0€tränksn

5 I{ILL. IJI\D

1I
2
2

6

3
3
5
5

ff!
116
52
53

24'ß,
26,
27,
t?,ß,2

27
27
23
27
19
23

30r7
32,0
33,7
33,0
27,5
32,6

50, 4

4
6
b
3
8
3

I
8
0
3
0
6

19,2
22,2sr0
37,l
4F,0
32,7

25,8ßrS
29,5
ß12
!€,5
27 r0

I.NTER
500 000 - 500 000I I{ILL.

I
I
s 1

1l,,lILL. - SlrILL.
5 I.IILL. I,l{D }GHR
IEU6RtJENOIJIIGEN

zus$r.EN

Eh. m. TabakHaren 52 26

WTER 5OO OOO500000- ll,lILL.1I{ILL.. 5I,,IILL.
5 I.IILL. $D !,fHR
I€I,lGRTJENDUISEN

ZUSAI'{EN

Sonst.Fach-Eh.n. 52 27
tlahrungsmittsln

urlTER 500 000500000- 1l,lILL.lr,rILL.- 5r,rILL.
5 ].,IILL. IJND I,EHR
]WUGruEiDt.hßEN

ZUSA}T4EN

Fach-Eh.n.Nahrungsn.usr{ 52 2
( i. V€rkaufsräumn )

tt{rER 500 000500000- 1|{ILL.

30 27,453 30,0128 Q,957 53,74 37,7273 3712

!8,6
!€,7
33,8
37,5
40,1
!15,31

24,
30,
40,
40,
42'
36,

372
54{
171
t62
l3

262

6
8
8
2
4
0

1
1

3

II
2
2

s

lI,IILL. - 5I{ILL.
5 I.IILL. LND if,HR
NEUGTENOI.hßEN

AJSA}I,IEN18

-27 -
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1. 2 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, ur{sATz, 
ffi8E-EIHitIir+8älEI8ä§

AAD.
TAE-

HERSTEL-
Luts,
BE- WD
VERAR-

HAAI-

!
!
!
!'lt
!
!

DELS-
VER-
MITT-
LIJI\G

2\

BESCHAEFTIGTEtnTER-
IlEII.IEN

TIG-
GROSS-
HAAIDEL

EIN2EL-
HANDEL

INS-
6ESAI,IT KEI-

TEN
TUIIG

REPA-
RATUR

BEI

UMSATZ (DAVil AUS)

Nut!f I

DER
KLAS-
sIr
t(A

VÜ{ Dl.l

I{I RTSCHAFTSA{E IG

u{saTz

8IS UNTER Ar,| 31. 12. 1997

Ar{zAHL ! r00 ! HILL. 0H ! PRO2ENT

52 3 Apthsk€n, Facheinz€lhanclel mit

52 31 ApothEkEn

5 i,IILL. IÄD I{EHR
iEI.GRUENOLhßEN

295p,tGN

52 {1 Eh.n.Textllien
t$rTER 500 000500000- 1r,,rILL.

lr.rILL. - 5|rILL.
5 I.IILL. UT\lo ItrHR

2USAT+{EN

52 42 Eh.n.Bekleldung

53
1 488

35 399
3 578

68
40 587

UNTER 5OO OOO500000- 1i.1ILL.
169
803
793
535

78
377

215
2L3
539
63
l3

0ß

t8

502
880
813
673
101
sl69

913
:Nt4
523

{11

24

2t 76t
6 302
4 739

989
395

34 186

2ta
843
715
169
58

003

5
87

4ß
10{l

5
6,{9

4
t2
88
q4

0
l1l8

72
49
55

562

738

8l
1118
592
709

5
534

SE
23
611
118

231

517
329
585
8!l1l

25
350

134
97

2t6
420I
869

186
16,0
1§8
012

10
841

99
99
s9
95
97
98

0r0
0r1

0'0

0,7

0r5
t,2_

0t7

3
7
1
3
bI

97,5
98,6
97,2

o12
0,2
0r9
4'5
213
l12

0r3
0rl
2,?

2
2
o
5
3
s

0,
0,
0,
4,
2,
1,

0'3
0r4
0r6
1'4
1r1

o,
0,
0,

orI
0,0
0,10rl
0r0

3
3
6I

0r6

1i{ILL. - 5t,lILL.
5 I{ILL. IJiD I{EHR
TIEIJGRUET\NAGEN

ZUSAINGN

52 32 Eh.m.mgd,u.
orthopädischen Art.

UNTER 5OO OOO500000- IHILL.ttrILL. - SitILL.
5 I,IILL. IJND I,EHR
IiIEUGRUEIIDI.hßEN

ZUSAI,IEN

52 33 Eh.m.kosm€t.Artlkeln u.
KörperpflEgsmltteln

rr{TER 500 000' 500 000 - I r,rILL.
1i,llILL. - 5r,rILL.
S IIILL. I.hD }CHR

2USAI,!€N

52 3 ApothskEn,Fach-Eh.m.m€d.
Art.usr{( i.Vcrkaufsr. )

t ilTER 500 000500000- 1I{ILL.1üILL.- 5I{ILL.

1
t6

19

3
2

l7

37
DA
:t58
7ZS

2
300

660
591
878

7502m
37 632
16 850

70
57 :t60

621
256
9S8
724

5012

96r0
95,9

,0
,4
,0
,1

,1

2II
3
0
2

0r 1l
0r6
0r40,:
0,4

2
0
0
0

0

0r6
1r9
o12
ol3
0r5

0,
0,
0,
0
0
0

,3
,7
,1
'9
,0

0r3
0'3
012
018
0rl
0r4

524

,3
,4
,5

,5
,1,l
,9
,1

7

1

2

0,5
92;3 1,1

2,986,3
10090,8 1,6

95,0

95, {

0,3
0r5

0,,:

0r0

3
865
1l8l

75

4 51ß

12 3{8

74 473

2r2
1r4

{r5
4r0

o,;
0,11

0r5
0r1

0r2

2

gT rs
99,1
§18,8
94,7
97,7
97,6

0

0,

:

0

0r0
0,0
0rl
0r9

0,0

Sonstiger

3

11 901

98
97
96

0
0
0

5I
E

0'3
0r9

0r1

0rl
0r0
0,0
0r0

0'0

s6;s
97,8

0r9
2r5
L'2

0r7

015

I'{TER
500 000 -I tlILL. -

500 000

5 I{ILL. I.hD IGHR
t€txiRuEiloutsEN

ZUSAI,!,IEN

52 43 Eh.m.SchuhEn u.
Ledsilargn

I'{IER
500 000 -
1r{ILL. -
5 MILL. I.T\D I{EHR
IGUGRUENDIT\ßEN

ZUSAI{,IEN

s2 44

I }TILL.
5 MILL.

4 7E4
4 442I 2tL3

35 219
319

54 976

t 220I 237
3 2107 198

l5
t2 880

I 624
225,€l0 128

30 766
?2

44 856

7 910
3 r55
4 762I 151

125
17 103

9€t,0
99,3
9!1,2sr3

100,0
!18,6

98,2
99,1
!19,1
99,2
99r 11

99,0

95,4
96,5
95,9
98rg
99,9
97,6

0
0
0
0

0

1

3

500 000I MILL.
5 MILL.

5
1I 4

0r1
0,9

0r5
0,1

0r0

0r1

2
6
6
0
6
3

I
0
0
0
0
0I 0,5 0,0 ,

0r8

t,2l'1

Eh. m. ttbeln, Einr. geggn-
ständen u.Hausrat ang

rr{TER 500 000500000- 1MILL.1r,,rILL.- 5r.tILL.
0I
3
0
1
5

2II
0
0
0

5 I{ILL. II\D IfHR
NEUORUEhDI.[\ßEN

ZUSAT,IGN

1)KLASSIFIIqTIO{ D€R I{IRTSCHAFTSAEI6E, AUSGABE 1993.-2)PROVISI(NEN UND KOSTEWERGUETTÄßEN FUER VEtr{ITTELTE I.IAREM}ISAETZE.-
3 )EINSCHL. AUFt,lElDthßEN FUER VERGEBEiIE L0|'[,IARBE ITEN.
4) Dic cficktivc Anzrlrl &r ELuclhsrdclsuncmehmco klnn dic hicr nrhgaricsanc Anzahl übcrsEig.n. da im Rahmcn dcr Jahrcscrtcbung

nicht rllc Einzdhmd.buntlmdmcr crfr0t wcrdcr! sondcrn nur dic, dcrcn Wcrtschöpfury ürs Einzclhandcl 0bcrwic6. Einc Untcrcr-
fusung ist dan0bcr hinars rrcgcn unanrcichcndcr Informationcn ttbcr Ncugründungcn nicltt usaschlicßcn.
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SI}IIE BRUTTOLOTIN- WO GEHALTSIXT.IE IM EINZELHAAIDEL 1397
UND UMSATZGROESSENKLASSEN

MATERIAL- UND
I,{ARENBESTAND

JAHRES-

AI{FAT{G ENDE

ROHERTRAO ! BRUTTOLOHN- UND! GEHALTSUI,?1E

I{AREN-
EIMA'!6 3)

1.lAREN-
E INSATZ INSGESAI.IT

ANTEIL
At{
ROH-
ERTRAG

IN56ESAI'IT

ANTE I L
Atl
IJI.ISATZ
INS-
GESAt.,lT

I.IIRTSCHAFTSATE IG

UMSATZ

V(N...BIS UNTER...DT,I

NUI.IGR
DER
KLAS-
SIF I-
KATI(N

1)

MILL. DI.{ ! PROZENT! MILL.DT{ ! PROZENT

msdizinischen Artikeln usl{. ( in VErkaufsre€unen )

37
1 020

24 274
2 404

492t 784

7
150

2 874
2t6

11
3 259

7
22

153
81

0
263

193
752
190I 59{l

2 729

334
217
891

11
5 661

38I Ozt
242s62 4t0

50
27 814

19
89

642
340I
090

{10
373

7
r59
852
2L5

10
243

6
22

r52
81I

ß3

185
147

2

3

{165
1 {83% 477

11 018
5l

:,8 llsl4

180
1 694

198
328
185
990
1l7tl

6 38,8160 34,1
3 870 34,93118 29,57 36,8
4 389 34,5

7II
2I
5

18
89

716
385

1
7 2L0

6
0
3
4I
5

4
5

2
4

8

0
4
4
7
5
5

4
2

7

3I
5

5
0
3
3

1ll,l
44,1
1ß,1
27,9
44,5

1
1
3
2
2
8

11
1

72

n
31
31
32
26
31

l5
467
r03
t69

18
773

2s0
2t9
:l:t7
078

ApothekEn 52 31

UNTER 5OO OOO500000- 1r'rILL.
1MILL. - 5I.IILL.
5 MILL. UND MEHR
NEU6RUENDUIlGEN

ZUSAIT,IEN

Eh.m.msd.u. 52 32
orthopädischen Art.

UNTER 5OO OOO500000- lMILL.IMILL.- 5I,IILL.
5 I.IILL. UND I.IEHR
NEUGRUET\DIJISEN

ZUSATf.'EN

Eh.m.kosmet.Artikeln u. 52 33
KörperpflegenittEln

UNTER 5OO OOO500000- lilILL.1I{ILL.- 5I,IILL.
5 I{ILL. MD }GHR

ZUSAIT{EN

aFtheken,Fach-Eh.n.med. 52 3
Ait. usw( i.verkaufsr. )

UNTER 5OO OOO500000- lMILL.l r,lILL. - 5].iILL.

l8
8S

642
340

1
089

401

2L
42
47
52
32ß

4
38

343
207

0
587

49,7
50,0
52,7
53, I
68, t
52,6

37,9
37,0
38,4
*1,0

29,2
37r3
!15,9
42,4
37,0
37,8

83
289
:ß3
:xt0

7
132

80
43

lStSl
1{8

477

29,6
37,0
lE,0
39,8
39,9
40,2

32,5
40,3
&tB
!8,9

368
528

8 369

I 667

457I 477
25 444 3
11 117 1

50
:E 545

73 29,291 41,8llN, 44,3

207

22ß

539
8 268

I 590

r8ß
2 156

ß12
44,2

29,8
!16,3
110,6
tlz13

!18,3

4

4 883 33,7

243
775

Facheinz€Ihandel ( in Verkaufsragum€n)

771
704

1 795
3 964

8
7 183

5ll
626

2 294
4 730

l7
8 178

155
632

20
18 86€

L2
5

270
118
492
350

I 230

15 608
168

23 428

ß
17 413

37 rB
311,3*13
33,8ßr1
32,9

43
416
49
Its

5 I.IILL. t,\D I,EHR
t€UGTENDIJTSEN

zus^lr,lEN

Eh.n.Textllien 52 4l
UNTER 5OO OOO500000- 1|,|ILL.

Ir,rILL. - 5r,rILL.
5 },IILL. IJND IEHR

zuSA}ICN

Eh.m.Bekleidung 52 42

t ITER 500 000500000- 1MILL.
1i{ILL. - 5r,rILL.
5 I.1ILL. IJIW I.IEHR
NETJGRUEI\DUI\EEN

AJSAIIGN

Eh.n.Schuhsn u. 52 43
LEdgrfloren

t {TER 500 000500000- 1i{ILL.lllILL.- 5tlILL.
5 MILL. UAD I€HR
NEU6RUENDUTSEN

ZUSA''I.EN

Eh.n.töbeln,Einr.gegen- 52 44
ständen u.Hausrat ang

$ITER 500 000500000- IMILL.IHILL.- 5MILL.
5 MILL. I.hD IIEHR
NEIJC}RUEiDIJISEN

AJSA}TGN

342
135
509
372

1 :t59

27§
2 5S9
5 291

20 862
165

31 703

875
1 313
6 r28

19 127
44

27 ß7

1I
2
4

I

292
67

158
732

650

62L
220
054
967
{3

s05

493
407
840
llEt3

6
2q0

28
64

161
130

638

2 A43
2 6tt
5 332

20 611
151

31 548

1 554
1 208
2 012
5 219

s7
10 060

:l51
138
506
374

7 377

7n
729

47,3

40,2
47,2
Q13
43, I
52,6
Q16

40,3

528 27623 34
1 654 42
6 145 3967 3SI 016 38

47€,
381
8A
580

3
242

478
605
273
850

L7
223

1
3

I
3

5

44
4l
$l
38
39
38

3
11

9mI :rl4
6 1ll!l

19 007
44

27 443

7Sl5
878

1 912
1 831
3 910

492
509
,{15
320

4
740

716
931
979
759

1$
188
651
3?2

2
308

2ß
376
6S{
571

7

2

1

3

t

3
10

7 1€0

4

5 880
6
39
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1. 2 UNTERNEHT,TEN, EESCHAEFTrGTE, uMSATz, 
ffi8firElHitlfurTglEl8äfr

UMSATZ (OAVII\ AUS)

NUI,I{ER
DER
KLAS-
SIFI-
IGTI(N

I,.IIRTSCHAFTSA,IE IG

UHSATZ

Vil ... BIS UNTER ... OI'1
1

UNTER-
iIEHMEN 4)

BESCHAEFTIGTE

2

I
!
!
I
I
!
!

AIID.
TAE-

HERSTEL-
LIJIS,
BE- thtD
VERAR-
BEITIJIS,
REPA-
RAIUR

HAN-
DELS-

INS-
GESAI,IT

EINZEL-
HAAIOEL

GROSS-
HAI{DEL

VER-
I,,IITT'
LUNß

TIG-
KEI-
TEN

Ar.1 31.12.1997

AAIZAHL ! 100 ! r,rILL. Dt{ ! PROZENT

52 S5 Eh. n. clektr. Haush. -,
Rundf. -, Fs-gerät. usr{.

UNTER 5OO OOO500000- 1i1ILL.1MILL.- 5I{ILL.
5 HILL. IJND MEHR

zus$l,lEN

Eh, m. tletal ]n. , Anstrichm,
u. 8au-u. Hei,ltnerkertsdarf

T.JNTER 500 000500000- lr,rILL,IIIILL.- 5}TILL.
5 HILL. I.'{O }€HR
l,lEUGRUEll0utSEN

2USAI,iGN

Eh. n. Buchern, Zeitunggn,
Zeltschr., Schrelhr. ü. ä.

52 ,46

52 47

UNTER
500 000 -l tlILL. -
5 MILL. IJND

500 000
1 IlILL
5 I.'ILL
r.€HR

IWU6RIJEI\DIJISEN
ZUSA',I{EN

52 48 Facheinzelhanc,gl ang
( i. Verkaufsräumen )

UNTER 5OO OOO. 500 000 - 1 MILL.
1I1ILL. - 5I,,IILL.
5 MILL. UND IGHR
r\EL6RUEI{)IJlsEN, ZUSA}IGN

52 q Sonst. Facheinzelhandsl
( l.Verkaufsräunen)

UNTER 5OO OOO500000- 1HILL..1f,tILL.- 5HILL.
5 I{ILL. UNO I,,IEHR
NEUGRUENOTJIlGEN

ZUSAI.I.IEN

525 Eh.m. Antiquitäten u.Ge-
brarchtF, ( i.verkaufsr. )

UNTER 5OO OOO500000- 1FIILL.
1r,rILL. - 5 r',tILL.
5 I.IILL. UND MEHR
NEI.6RUEI\D(JIIGEN

ZUSAI.ITTEN

52 61 Versandhandel

UNTER 5OO OOO500000- 1i'1ILL.1MILL.- 5MILL,
5 I{ILL. IJND MEHR
NEU6RUET\IDUISEN

zusAt.?,4EN

1 887
2 247
5 927

12 360

22 526

216
5r4
3r9

a 792
3 202
3 154

50r

15 769

91,5
8§1,1
8§1,8
92,6

91,4

0rl
0rl
o'2
o12

0r2

o12
0r0
0r0
0,0
0'0

1,1
0,9
1r5

175
1 1l!l
zSt
311

s33

79
67

168
720

1
035

134
110
r7a
153

3
579

902
543
743
665

11
854

1r3
1,3

6,0
8r6
5,9
1'6
3'8

012
0r2
0r3
0r1
012

6
6
1
7
1
q

1,
1,
2,
0,
0,I,

7r7
2,0
1r8
0r3
1'0
0rg

,3
,7
,1
,9

,1

0,1

o17

3
1I

91
88
83
93
95
s1

2
1
5
5I
87

754
1 0{5
4 0115

22 %3
2t

28 819

734
413
776
733
24

680

r?2
314
663
207
712

5,
8,t2,
3
7

I
3
4
5

1
2
3

t2

4
2I
0I
1

,1
rb
,0,:
,2

1
4
3

9
612

1r0
1r9
3r1
4'!
012
3r4

,6
,8
,0o

';

0,7
1,8
8,1
2,3
014
?,?

2'2 1
0
1
0

0r5
0,7
0,2
0r4
0r3
0r4

0'8
1'3
0,5
0,3

0,5
0,5

2'q
0r5

0,3
0,s
0,8
0r8
0,0
0,7

,1
,6
,0
,1

,4

o,;

0'6
0'8
0,5
0r3
0,2
0,s

0r6
012
0,4
1,?
0'5

6

3't
2'4
o'2
lr0
o17 0

t0 412

6
2
1

39 129
10 459
7 034

731
315

57 679

7 q77
1 604
3 053
3 372

23I 469

1r0
014
012
0r1
3r4
0'3

0r0
0,3
0,1

q

96,9
95, I
95,3
93,5
95,3
94,9

96,3
94,6

275
324
475
073
a2

229

8
7

13
t7
1ß

20 613
20 ß7
50 081

130 605
597

222 356

96 578
29 093
25 356
4 516
1 181

156 733

1
31

34

93,9
85,3

t

,1
,9

,1

,2
,1
,1
,0
,1
,l

0
0
0
0

0

0
0
0
0
0
0

2
ss;s
9l,7

96,
95,
94,
95,
98,
95,

2 224
1 1180
2 775
5 224

58
77 702

5
2
5
3
5
2

I
7
0

97
94
s1

93,8
82rB
87,3

.00,0
93,9

98,5
97,9
93,5
95, 1
99,6
97,7

52s Einzelhandel mit Antiquitaeten

o00r0

500
1HI

4 255
532
517
217
55

5 575

788
56

155
18 741

15 649
2 094

479
94

196
4L

4
8r5

605
385
155
800
519
1163

91S
424
266
521
23

253

47
7

11
2
1

68

63
20
41

699
26

849

33{
8S
68
2A

4
5?3

063
158
717

a
55

396

3

?

0
4I
185,3

100
0r0

o,;
0'6

52 6 ElnzElhandel

9s,2 3

5,7
15, 1
10,894,2 s,0

0,0
0r0

0ro

0,t
0r2

0I
1
0

0
52 62 Eh,a

u. a.
r. Verkaufsständen
Märkten

5,3

0,2
1

5 r'tl
5 MILL.
I'4EHR

UNTER
000 -
LL. -
LL. UNO

500 000l r,llLL.

NEUGRUENDUNGEN
ZUSAII{EN 6 ori

!IILI§§IIIKATIq qER !IRTSCHAT]§4EI9E, AUSGABE 1993.-2)PROVISIüIEN UND KOSTENVERGUETUMEN FUER VEF!4ITTELTE MRENUMSAETZE.-3 )EINSCHL. AUFI.IENDUISEN FUER VERGEBENE' LOHNARBE ITEN.
4) Dic cffcktivc Anzahl der Einzclhandclsuntcrnchmcn kann dic hicrnachgcwiesene Anzahl übcrstcigen, da im Rahmcn der Jahrcserhebung

nicht allc Einzclhurdclsuntcrnchmcn crfaßt wcrdcn, sondem nur dic, dcrcn Wertschopfung aus Ei;l'handef o*r*ügt. tin, Unrcr.r-
frssung ist darubcr hinaus wcgen unartcichcndcr Informationen übcr Neugrundungcn nicf,t ausaschließen.
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Sü.IIE ERUTTOL&IIF U]\D GEHALTSUFIIE I1.I EIMELHAIU€L 1997
LND L}ISATZGRG SSENKLASSEN

!ßTERIAL- Ut{D
t{AREIBESTAI\IO

JAHRES-

AI\IFAIS ENDE

R&IERTRAG BruTTOLONF U{)
GEHALTSI.III

ANTE IL
AHt{AREN-

EII\ßAI{G 3)
I.IAftEN-
EINSATZ IN56ESAI,IT INSGESAI,TT

AIITEIL
A'{
ROH-
ERTRA6

UI,ISATZ
INS-
GESA}fT

I.IIRTSCHAFTSAEI6

uf,tsATz

V(N...BIS UNTER...DI,I

MJfiEI
DER
KLAS-
SIFI-
I(ATIo!

1)

r{ILL.0i{ ! PR(MNT: I{ILL.OII ! PROZENT

I 352

75 472 r5 865

36,9
37rg
33,9
24,8

29,6

43,9

44,0

40,8
36,7
35,5
33,1
35,3
33,7

773
401
892

s37
650

2 589
15 75S

15
19 44S

II
3

1 018I 215
2 33t?ß8

10f 058

479
513

1 028t 2313
7

3 260

sgEt
092
oß
078
l5

2@

1
2
2

4 570
4 039
7 A47

10 7S0
,ff1

27 2%

6

271

44
44
41
36
3Sr
4t

41
41
3!t
37
44
38

3 705
3 285
5 6286ß2

32
18 933

8 578I 4t7l9 8§B
,{st 206

266
85 385

50,3ßr4
1ß,3
47 '580,0(ts,6

35,
45,
39,
116,
40'
!16,

36,
30,
1?,5br
52,
34,

241
4t
91
20

3
396

213
175
ß2
865
2t0
9r6

049
1ß6
415
229

12
742

471 1153 I 190 697{68 450 I {19 868
3 S16I 293

3 965 3 973

205
367

2 07t
3 058

998
1 348

6 661 2 933

32
32
:ß
37
32
34

Eh.n. elektr. Hsush. -,
Rundf. -, Fs-g€rät. usH

,5 T,JNTER 500 000
,3 5O0 000 - 1 MILL.
,6 lMILL.- 5HILL.

52 45

5 MILL. IJNO I.IEHR

ZUSAI.I'IEN

Eh.n.l.htallr.,Anstrichn. 524ß
u. B6u-u. Heir€rkerbedErf

$|TER 500 000500000- tMILL.IMILL.- 5I{ILL.
5 MILL. UND }IEHR

52 47

UNTER 5OO OOO500000- 1l,,lILL.II.IILL.- 5MILL.
5 I,IILL. I,hD I,EHR
iIEUGRUEI\DtNßEN

ZUSA}IfN

Fachainzelhandsl am
(i.Vertaufsräum€n) -

UNTER 5OO OOO500000- IMILL.IMILL.- 5HILL.
5 MILL. UND IGHR
NEUGRUENDTJISEN

ZUSAI,I{EN

Sonst. Facheinzelhondel
( i. Verkaufsräuien )

52ß

524

500 000
1 l,llLL.
5 r,rILL.

5 I{ILL. WO IEHR
NEU6RUENDUTSEN

ZUSA'iIN

Eh.m.Anfiqultäten u.G€- 52 5
brauchtn. ( i.vsrkaufsr. )

IÄITER 500 000500000- 1l.lILL.rlrILL.- 5t,tILL.
5 MILL. UiD ffiHR
I{EIJ6RUEIIOU]SEN

zuSA}IGN

Versandhandel 52 61

UNTER
500 000 - 500 000

29
42
491 192I 816

I 168I 875

167 157 447 307202 190 662 3&t6?4 652 2 611 1 rl:E

tT{TER
500 000 -
1 |rILL. -

26,5
33,3
115,9
1F,5
14r 1
40,9

27,5
37,0
4l,5
39,6
30,4
37 r3

28,2
37,2
,4:t,5
39,9
39,1
!19,3

ß,
40'
45,
49,

a7
1511
51lS)
038

3
s30

127
171
472
561I
332

2
2
2
03 864 4 256 15 366 7 58645147

4 910 5 260 l9 100 I 720

279
239 2ttg

5
1 296

39,9 NEUGRUENDTf{GEN
4o, q zus$r,4EN

Eh. n. BUchern, ZBitungen,
Zeltschr. , Schreih,{. u. ä.

,{:t5
337

3

3

2
3I

l9
33

3

3

1
2
2

6

q
4
7

11

27

s90
r02
024
088
t8

226

503
oza
925
097
50

603

195
%
87
24

332

87
75

774
6rß
t23
106

183
73
50
37

0
343

2:'5
53

l01l
l9I

413

854
985
8118
389

11
087

2 267
1 785
3 175
2 942

55
70 257

2
1
3
3

10

s

193
2A
86
2t

324

85
68

170
777
110
2t0

167
70
118
34

0
320

r[,8
31§

8I 312

194
774
253
288s
56s

s 477
4 §j22

10 7!18
27 544

L72
43 313

4
0
7
2I
4

8I
8
8
5
0

6
2
7
7
5I

3
4
1
7
4
2

0
6II
7
3

12 0St2 023
30 18Et
81 :tS€ßr

135 971

6 0s5
5 013rc 422

20 327
1s0a, 407

1l 8171l st31
30 158
a2 622

353
136 88r

4n
137
654
620
104
938

38
10
2A

6
0

a2

(E
68

176
527

55
866

26
106
t23
88

4
524

und GsbrauchtHaren (in Verkaufsraeunsn)

(nicht in Vsrkaufsraeum€n)

389
203

m
53

105
22I

419

391
2ro
703
934
309
547

870
988
851
352

11
111

16

18

15D?
25,1
30,5
30,4
13,9
20)8

693
17 06s

29s
3

2!,7
38,9
38,9
23,7ßr3
24,3

l9rs
24,0
29,7
38,5
32r7
24,5

1 r.1ILL.
5 [{ILL. üru0
NEI.6RUENOIJITiEN

ZUSA!fiEN

Eh. E.Verkaufsständen
u.a.l{ärkten

ttlTER 500 000500000- 1I{ILL.
1i'4ILL. - 5 r,,rILL,
5 I1ILL. UND I.IEHR
NEUGRUENDU]SEN

ZUSAI.I.IEN

1 MILL.
5 I,IILL.
ITHR

18 651 s

3

4

14

15

52 62

I

24
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1. 2 TJNTERf{EHMEN, BESCHAEFTI6TE, rJrlsATz, 
ffi3E^ff Hi$irl8!ffi8äR

U!,ISATZ (OAVIN AUS)!
!
!
!

4)!
!
!

UNTER-
NEHi.,IEN

!
I

NUtt,ERIDER !

KLAS- !
SIFI- !
rqTIq!!

1)!
!
I

AI!0.
TAE-
TI6-
KE I-
TEN

HERSTEL-
LUI'IG,
BE- UND
VERAR-
EEITUIS,
REPA-
RATUR

D€LS-
HA'$-

VER-
BESCHAEFTIGTE

I,{I RTSCHAFTSA,.IE 16

IJI{SATZ

BIS U{TER

6ROSS-
HAT{DEL

EINZEL-
HANDEL

INS-
GESAI.4T I{ITT

LtnG
2

N'1 31. 12. 19970ttV(N

AIIZAHL I 100 ! [{ILL. Dil ! PROZENT

52 63 Sonst.Einzelhandsl(nicht i.Verkaufsräunen)

UNTER 5OO OOO500000- 1MILL.1i{ILL. - 5 t,tILL.
5 I,,IILL. TJIIO I,EHR
NELJGRUEIIOIJiIGEN. ZUSA'iiEN

52 6 Einzelhandel (nicht
i. V€rkaufsräwten )

rr{TER 500 000500000- 1MILL.1I{ILL.- 5MILL.
5 I{ILL. LND I.fHR
NEUGRUEI\DulilGEN

ZUSAI,IGN

52 Eh.(oh.Handel n.Kfz u.
Tankst. )

IJNTER 5OO OOO500000- 1i{ILL.I},IILL.. 5I,IILL.
5 I{ILL. tJ'\D IfHR
IüTJGRIJEITXT\ßEN

ZJSAP6X

Insgesent
UNTER 5OO OOO500000- 1i{ILL.

1I{ILL. - 5t,lILL.
5 I,IILL. Ut{D IGHR
NEUGRUENoUTißEN

INSOESAI{T

227
63

L23
194

5
513

624
t72
233
922
35

985I

036
523
212
858
2S6
924

sB9
14St
516
130
505
240

L4
1
2

18

33
4
3

4xt

2 728I 070
5 135

15 704
50

24 097

92, I
93,3
89,5
77,7
97 r7
82,2

SE,6
9q, I
8St,9
88,8
99,7
89,9

96,8
95,5
!15,4
§5,7
!ß,4t
95,7

96, 1
94,4
93'7

2r5
1rl
0r6

3
4I

zt
2

16

2
4
8

l0
0I

1
0
1
0

0

6
5
q
4
1
3

,3
,3
,l
,9
,l

2
2
2
0
1
1

4
7
6
1
3
3

0
0
0
0

0

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

,5
,9
,3
,9

,8

o'9
0r5
1,1
017
0'0
0r7

ß t24
60r

64 813

5 652
2 879
7 556

0rl
0,2
0rlgr9

0rl

0r4
012
016

1,0
0r7
016
0rl
0'0
0,3

1r3
1'5
1rl
0,3
o,4
0r6

714
1,8
2r7
2ro
2r7
2ro

3
5
4
3
2
1

35 390
35 3St5

11S 553
430 {t56I 503
623 308

3 774
2 424
5 962t4 642tztß 927

173 853
50 082
59 1S5I 629
2 347

294 704

38 556
39 328

147 440
564 728

2 4t5
792 ß8

961
658
8?3
079
1115
716

2
0I
b
0
2

1
2
2
3
1
3

4
2
0
7
3I

017
0r8
0r5
0r3
0,1
0,q

30

193 911
55 512
7L 092
16 {19{
2 604

329 613

3
2
6

t7 91,8
86,4
92,4

017
0r9
0r5
0r{
0'2
0r5

1
2
3
5

10
4

1)KLASSIFIIqTIOTI DER I.IIRTSCHAFTSAtrIGE, AUSGABE 1933.-2)PROVISIO\EN UND KOSTETWERGUETUI{GEN FUER VEM{ITTELTE I{AREI{,I{SAETZE.-
3 i E INSChL. . AUFI,'ENIXJTSEN FUE R VERGEBENE LOT,I|I|ARBE I TEN.4) Dic cffictivc Anzrhl dcr Efuuclhandclsuntcnrchmcn kann dic hicr nrhgcwicscnc Anzahl übcrstcigcn da im Rahmcn dcr Jatucserhebung

nicht illc Einzclhrndclsuntrmchmcn crfrßt rrcrdcn, sondcrn nur dic, dcrm Wcrtschopfung aus Einzclhsndcl 0bcrwicgt. Eine Untcrcr-
fusmg ist düobcr hinlus wrgGn unzurcichcndcr lnformltioncn llbü Ncugrondungcn nicht lusaschlic0cn.
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SI}4IE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUI'}IE IM EiNZELHANDEL 1997
Ut{D UMSATZGROESSENKLASSEN

],IATERIAL- UND
l.lAREAIEESTAAID

ROHERTRA6 BRUTTOLOTfi!- I,hD
GEHALTSLN'{E I,IIRTSCHAFTSAdE IG

UI.4SATZ

VO{...BIS UNTER...Dil

MREN-
EII\ßAIS 3)

JAHRES-

Al,lFAtS ENDE

t.lAREN-
EINSATZ INSGESAIIT

ANTEIL
At'r
UMSATZ
INS-
GESAI.IT

INSGESAI{T
Al.lTE I L
aH
ROH-
ERTRAG

IIILL. DilI I PROZENT! I,1ILL.Di.! ! PROZENT

1 31{
701

4 015
13 112

4ll9 18,11

311
704
025
722

47
204

3 575
1 900
5 559

30 ,937
361qt 842

156
73

204
116llI
910

427
227
{33
t47
t32
360

153
75

2t7
475

o
931

406
273
1135ß7
119
1160

23 986
24 886
s,8 s23

1110 576
1 588

560 059

7 364
6 1118

16 061
49 370

328
79 269

7 799
6 672

20 074
68 443

514
103 447

33,9
33,3
34rG

2
5I
5
7
4

38
34
27
16
3l
20

8111
36S
119
592

19
913

181
L25
373
898

5
581

??,?

Sonst. Einzelhandel
( nicht i.verkaufsräumen )

IJNTER 5OO OOO500000- 1MILL.IMILL.- 5I'1ILL.
5 I.4ILL. IJND I4EHR
NEUGRUENDUIIGEN

ZUSAT'!fN

Einzelhandel (nicht
i. VErkaufsräumen )

UNTER 5OO OOO500000- 1MILL.IMILL.- 5MILL.
5 MILL. I.hID I1EHR
NEUGRUENDt,hI6EN

AJSAI.I.IEN

Eh.(oh.Handel m.Kfz u.
Tankst, )

NEIJGRUENDUI{GEN
ZUSA}}IEN

Insgesart
tt'ITER 500 000500000- li{ILL.l|,|ILL.- 5r,tILL.

5 MILL. UNO I.IEHR
NEI,lORUEMUI{6EN

INSGESAI{T

52 63

526

52

4
I3
19

1
2

4
24;2
32.2

3 554I 893
5 571

30 576
347

47 942

22 6§
22?58
7A 262

302 073
8!ts4n v8

2 077
979

1 987
77 AA7

24t
22 97t

14 571t4 442
118

154
827

232 q09

432
298
672

4 507
5{

5 972

3 591
4 676

16 670
52 ?A3lst
77 919

36,7
34,0
26,3

20,8
30, 4
33,8
25,5
26,5
26,0

44

5

7 632
6 253

16 087
116 625

310
76 907

22 367
22 L53
78 235

3011 817
915

424 ß7

ß
:t5
40
41
32
3St

36,8
40,0
35,4

3t,a
37,1
34,5ßrB
40,2
31,6

13 755
13 137
41 301

128 :84
605

197 182

UNTER 5OO OOO500000- 1i.{ILL.lr,rILL.- 5r.rILL.
5 MILL. IJND I,EHR

I
6
4II
5

26.0
35,0
39,7
41,6
33,2
3!l,8

3 794
5 061

19 260
511 021

275
92 411

37,8
36,7
32,9
27,3
34,2
29,3

518
052

8 028
6 759

19 939
64 250

457
99 433

23 697
24 798
99 051

414 869r6$
564 070
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1 . 3 UNTERNEHMEN, BE SCHAEFT rGTE, ur{sATzöHl,{AlFrrä§iälrrä.€?äE§r[ffi

NUTIIER
OER
KLAS-

TI(N
1)

SIFI-
tq'

I,II RTSCHAFTSANE IG

UNTERNEHüEN I.IIT . ..
BIS ... BESCHAEFTIoTEN

I,,ISATZ (DAV(N AUS)

IJNTER-
NEHi{EN 1l)

BESCHAEFTIGTE
HERSTEL- !LU\ß, !
BE- IJNO I
VERAR- !
BEITthß, !
REPA- !
RATUR !

AI\ID.
TAE-
TIG-
KEI-
TEN

HAIF
OELS-
VER-
IIIITT-
LLNß

2t

INS-
GESA'.,IT

EINZEL-
HAT{DEL

GROSS-
HAI{DEL

All 31. 12. 19St7

AAIZAHL ! 100 ! r,rILL.0r{ ! PROZENT

50 I Einzslhardel nit
50 I

503

52 11

Handel m.KraftHag3n

1- 23- 5
6

20

Handsl
teilgn

il"
U.

Kraftnagsn-
Zubshör

5 033
7 819

31t 058
99 568l,$ 478

6 858
3 890
6 702
4 1752t 625

-19
I.hD I,EHR
AJSAIIfN

1
2
3
7

3 161
5 038n 942

191 002
272 rA3

30s
ß2
523

36 596
37 9S[

97
93
91
79
93

597
500
668
137
902

492
7ß
481

34
732

s0
151
739

1 867
2 847

91,6
90,7
84,8
75,9
80,0

6r7
3r9
5r€

14,1
11,3

ll,5
8r3

19,3
11,1
73,7

0
0
0
0
0

1 ,11
417
8r9
7r9
7r7

,1
,4
,2
,4
)lL

50 3 Einzslhandel nit

0rl
0r3
0r7
0r6
0r6

0rl
014
0,1
0,5

0ra
0'2

1r1
017

0r4
0r6
1'o
0,7
017

2
5

19
r.f,HR

l-3-6-
20 tn[)

2
5

19
IJI\D IIEHR
2USA}.iGN

ZUSAITIEN

36
47s

149
326

2 6415I 204I 037
159

5 0€9

761
557
227

33
1 582

406
944
578
324
ß2

a2
87
75
&t
81

636
074
879a7
876

452
7A?
875
5:16
660

94,3
91,5
99,2
7612
89,4

90,3
85,9
82,3
&1,0
84,0

98,g
98,4
96,6
97,q
97,4

99,0
97r3
92,3
99,0
98r8

98,8
98,3
96,4
97,7
97,S

90
89
84
77
80

1 010
2 378
6 922
1 81X9

12 157

7 732
12 055
4E 734

105 21t0
169 160

11 670
7 510

11 538
4 691

:t5 509

8
7
5
0
3

5r3
3r9
3'5
4'54rl

4
5
3

,3
)7E

2'54,t

1r0
1,8
2tS
714
2r7

500 Hande ].n. f\rädern, Tsilon
u. Zubshör

50 { EinzelhandEl nit

0r4

505

I
3
6

20

8
0

0
1

,:

,0

6r1
712
9r3
6r4
812

I
3I
0I

0
0
1
0
0

ä
0
1
1

0
0

o
0
1
0
0

0
0

3 470
5 501

13 605
227 5gr3
250 175

7
8

13 368I 3S2
7 095
2 561

31 416

0,t
0r3
1,t
0r0
0,1

2

l1
22
20
18
70

24
76

353
s2

5,$

161
2S5
207tß
788

178
247
695
949
110

22
31
47

735
828

200
318
735
684
st8

38
39
44I

131

I
?
3

7
8
2
3
02

0I
3

27
6

L'4
2,6
312
7rO
3r5

6r0
3r9
5r9

13,9
10,8

4
4
7I
7

0
0
0
1
1

0r6
1r1
1r8
017
0r7

2rl
6,2
8,0

79,7
6r5

0

0

50 5 Tankstellsn

1- 23- 55- 19
20 UND IEHR

AJSAIIGN

50 Kfz-Hardsl,Tankstslten

1I
3

7

1r3
1'5
2,7
212
213

,5
,4
,8
,3
,3

0
0
0
0
0

0r2
0,8
4,0
0,2
0r3

2
8
3
4
4

0
0
0
0
0

1-a-
5

20
19

LhD I,EHR
ZUSAIT.EN

5!o
I{EHR

2
E 8

7
0
2
5

0r9
717
1,5
0,5
0r9

52 I

,l
,5
,0

1'9
4rl
7r4
716
7rl

0,2
0r6
0r8
0,q
0r4

n
I
0
0

Einzslhondel nit
Eh.m,t{€r€n versch.Art,
Hauptr.l{ahrung6n. usH

1- 2
3
6

ll
7
6
2

28

963
5S3
579
2ß
483

799
416

20 utu)
ZUSA}IIEN

52 12 Sonst.Eh.m.Haren v€nrch.
Art

1- 23- 56- 19
20 I,JND TIEHR

ZUSAIfiEN

52 7 Eh.n.,'l6ren vsrsch.Art
( i. V€rkaufsrä.m€n )

1- 23- 56- 19
20 thlo i,|EHR

zuSA!,üEN

5
7

1 1105

313
2 933

,2
,5

0r5

o'e
0r4
0,9

0r3
0r4

0r3
0r3

52 Facheinz8lhandel mit
52 2t Eh,n.Obst,GEnüse u.Kartoffsln

!)(IA§§IFIIqTIN DER T.IIRTSCTIAFI§?IEICE, AUSGABE 1993.-2)PROVISINEN UND KOSTEWERGUETUTIGEN FUER VERITITTELTE I.IARENUMSAETZE.-3 )E INSCHL. AUFI,.IENDUI!6EN FUER VERGEBENE 
- 
LOHMRBEIiEN.

4) Dic cffcktivc Anzahl dcr Einzclhandclsuntcnrchmcn kmn dic hicr nrchgcwicscnc Anzahl ubcrstcigcn. da im Rahmcn der Jalleserhcbung
nicht dlc Einz.lhrndclsuntcmchmcr crfaßt wcrdcn, sondcm nur dic, dcrcn wcrtschopfung aus Einzclhsndet uberwiegt. Eine Unterer-
fassung ist dat0bcr hinaus wcgcn unzur€ichcndcr Informationcn ubcr Neugrundungen nicht ausanschließen.

-34 -

s
4
7
7
5

0
0
0
1
1

2
5

19

I
3
6

20

2I

4

7
0
7I
1

I.hD |!EHR
zuSAI4EN

1
1



IM EITVzELHAADEL 1997

T,IATERIAL- I,,I\O
I{AREIlBESTAAD

R&IERTRAG BRUTTOLOHN- UND
GEHALTSUM4E }IIRTSCHAFTSZIE IG

I'NTERI{EHMEN I{IT .. ..
BIS. . . BESCHAEFTIGTEN

t.lAREN-
EITSAIS 3

JAHRES-

ANFAI\IG ENDE

I{AREIF
EINSATZ IN56ESAilT

ANTEIL
al{
t,{SATZ
INS-
GESAI.IT

INSGESAI{T
AI{TEIL
aH
ROH-
ERTRAG

NUH'IER
OER
KLAS.
SIF I.
KAIIO!

1)

I{ILL. DI{ I PROZENTI I,IILL.OI{ I PROZENT

K!aftHagen

{l 200
6 349

26 986
81 84:r

L19 377

551
lg7

582 15
2920
45a

t29
lE6

2 917I 627
12 110

864
1 490
7 327

19 000
28 682

{ 169
6 329

26 731
80 558It7 796

L7,2
19, I
21,5
19, 1
19,6

1
5
D
9
S

5I
4
5I

21,9
23,5
27,8
26,5
26,3

19,7
?1,4
?3,L
19,9
20,8

0
3I
4
2

503

2
6

20

Handgl n.Krädsrn,TeilEn 50 4
u.zubehör

1- 23- 56- 19
20 UNO I.€HR

ZUSAI'fiEN

Tankste I len

1.
505

ZUSAFI{EN

Klz-Handel,Tankstsllen 50

Handel ln.KraftHag€n-teilen u.zubehör

1- 2

1- 23- 56- l9

3
6

20 UND I'IEHR
2USA'.IIEN

Handel m.Kra!tHagEn

1- 23- 55- 19
20 UND MEHR

ZUSAI.T.IEN

Eh.m.obst,GemÜse u.
Kartoffe In

1- 23- 56- 19
20 UND MEHR

zus$'i,EN

50 1

235
404

20 388 2t 970

KraftnaggnteilEn und Zubehosr

I
5

l3

116
142
351
363
972

765
13 410
14 755

| 212
5 491

14 686

302
449
878

50
172
376
6Ar l8r

19
58
81
7L)x

3!t
160
600
173
372

238
76e

3 974I 514t4 492

17,7
28,6

394
726
050
009
180

370
515
698
356
040

2
2
5

791I 825
5 010
1 350I 986

5 7S4
s 510'34 745

85 575
13s 583

tä
109
107
q58
750

314
450
872
868
505

5
6

t9
2l

198
322
378

24 783
25 080

394
7?5
998
040
156

378
605
596
3110
019

1
2
5

790I 818
4 gSE
I 3S8I 952

5 730I 476
34 421
84 306

133 933

2

109
219
196
7q7
671

47
105
320

69
540

117
2C)7
194
131
650

{16
98

306
67

515

116
tqqg0ll
333
997

1
2

al
35
30

38'
32,
30,
37,
34,

16n
20
36
23

2q2
349
881
247
720

74
t82
179
196
631

22t
558
926
490
195

130
4ß
431
803
790

17a
86

598
743

l7
19

147
ß7

1 518
25 401
27 533

5io
t€HR

ZUSAITGN
UNO

20,6
32,2
42,7
51,5
43,4

2
5

19
I.,IEHR

Krsftraedern, Teilen und Zubehoer

Tankstel lEn

854
1 6786 4L2

15 234
2S t78

l.JarEn verschieden€r Art ( 1n VErkaufsraeunen)

238
34:.

,6
,4
,7

1-3-5-
20 UNO

16, t
28,3
3{,9
61,8
60,5

13, 1l
30,0
45,2
qS rG
30,8

26,1
3r,8ß,2
36,4
36, 1l2

16,9
29,7
38,5
45,4
41,1

7 402
z 579l0 313

20 *t3
35 221

z
3
4

I
3

3
6

20 UND

830I 644
6 087

13 965
22 526

23,4
26,0
27 rl
21,5
22,0

741
7 312
3 514

111 145
lE 711

2 420
3 726I 1168

1{9 857
765 472

14
Tb

2 4r2
3 718I 472

157 267
156 869

107
11182ß

L2 2§
LZ 797

202
315
376

24 308
25 200

230
333
759
820
L52

77
116
109
333
630

t7
32
40

20 ut{o MEHR
ZUSAI.t.{EN

Eh.n.t{aren vErsch.Art, 52 11
tlauptr.Nahrungsn. usl..

1- 23- 56- 19
20 UND MEHR

ZUSA'.I.IEN

Sonst,Eh,n.tlargn versch. 52 12
Art

AJSAI.!1EN

Eh.n.t{aren vEnsch. art
( i. Verkau!sräunen )

q)1

7
7

6
6

153
781

(in Verkaufsraeumen)

34,6
32,0
39,7
33,6
33,7

24,4ß,5
?7,6
23,5
23,4

6
4
4
3I

30aa
)o
??
30

1
3

53
59

2 622
4 041I 844

174 165
190 572

414
338
472

91
315

43,3
Q,4

32,0
40,3
47,5
1l€i,3

L7,4 t-

2
5

19
MEHR

2
5to

2 610
4 040I 849

175 450
191 949

414
337
s75
92

318

2L
22

8118
1160
742
433
503

183
L62
196

116
586

Nahrungsnitteln usH

11

t8
1?
26

b
62

L7
11
29

6
64

zs
4g
87
2l

181

-35-

52 2t



1. 3 UNTERNEH|TEN, BESCHAEFTTGTE, urlsATz, 
Hl.'AIFIEäliälfuE?EE§r[ffi

I.I,ISATZ (DAVO{ AUS)

NUI,I,IER
DER
KLAS-
SIFI.
I(ATI(N

t,.I I RTSCHAFTSZ{E IG
AI!0.
TAE-
TIG-
KEI-
TEN

HERSTEL-

utu)
Ltf\ß
BE-

Tut\ßBE
REPA-
RATUR

HAN-
DELS-
VER-
I.tITT-
LIJIS

2t

BESCHAEFTIGTEUNTER-
NEHI,IEN

VERAR-
GROSS-
HANDEL

EINZEL-
HAI\DEL

INS-
GESAilT

Ar'1 31 . 12. 1997

ANZAHL ! 100 ! ttILL. Dr,,t ! PROZENT

52 22 Eh.Ä.Flsisch,Fle
H6ren,Geflogel u

isch-
,Hild

2

19
I.{EHR

zus$l,lEN

52 23 Eh.m,Fisch u.Fisch-
Erzgugnlssen

1- 23- 55- l9
20 UND WHR

ZUSAI.i€N

52 24 Eh.n.Backrersn u.
Sfloy€ren

Uf\D I,EHR
ZUSATT,{EN

52 25 Eh.m.Getränken

0'1
0,4
0r1

0r1

7
7
6
5
0

2I
1
o
2

0r3 0r1 00r3 016 I0,1 7,4 10,2 0,6 10r2 0,7 I

2
3
6

1 371
1 6812 424

356
5 835

314
231
240
23

809

1-3-6-
20 rJio

22
63

2r3
204
502

4I
22

b
41

11
30
56na

225

toz
96

110
106
4r5

52
84
49
116

23t

18
24
77
37

156

2ß
345
571
537
700

b
778
352
113
51lS'

3
6

54
851€

34
58
72

573
738

315
760
1§8
067
600

?4
108
234

75
4S0

153
27L
44tS)
t44
077

559
785
547
314
305

510
703
918
27L
1101

2ß
415
9€5
ß7
076

99,Q92,6
99, {
95,6
97,1

96,2
94,0
90,4
93,2
92,4

95,8
%12
8q,2
74r7
85,9

l12
2'5
3r9
412
317

212
0r1

13,6
8r4
8r2

o,;
0r0
0r0

0
0
0
0
0

0
0
0
0
0

014
0rl

0,1

1
1I
3
1

8o
I
8I

I
0I
3
4

0
2
s
1
?

,8
,5
,6
,3
,4

2r0
415
2r7

!3,7
4,4

0r5
212
3r5
3,0
2r8

,3
,6
,7
,8
,5

I
5
4t
3
3

0,6
0r6
0r8
o17
0r6

0,3
o'2_

0;5
012

O, o-
0r0
0r0
0r0

0r5

o12
1r0
0,7

I
E

3,
0,

755
766
5ss
153

2 230

7 701
2 647
1 261

264ll 856

3 5572 475
622

43
6 637

2
5

19
3
6

20
2

8
7I
5
3

97
s3
s[
89
91

,6
,1
,6
,6
,4

0,2
1r3
4r3
3'1
1r9

017
7rL
0r6
3r8
2rB

I l,94'6 7,5 7,86,
523

1,;
213
L12
1r6

I
0
2
6
s

3I
15
t2
10

0
0
1
4I

3
1
6
5
0

0
0
1
4
4

3,;
2rO
0,8
L,4

0r0
0r4
0r1
0r0
0r1

1
3
5

20 IJhD I,ETIR
ZUSAl,l{EN

2
5

19

l- 23- 56- 19

1- 23- 56- 19

II
2
3I

95,5
87,9
83,1
86,3
87,q

98,{
97,3
94,1
95,5
96,6

I
0
0
0
4

I
2I
0I

1
0
1
5I

52 26 Eh.m.TabakHaren

1- 2

52 27

522

3- 56- 19
20 UI\D I.THR

ZUSAII.EN

Sonst. Fach-Eh.n
tbhrungsmitteln

Fach-Eh. n.Nrhrungsn. usr.
( i. Vsrkaufsräumen )

1I
I

3
6

20

2
5

19

I 167
685
89{
9ll

2 84t

o,i
0r0
0r0

0,3
0'0
0r0
0r3
0r0

II
?
0
0

0

1
4
4

2
2
4o
7

0,
0,
0,
0,

2
UI\D I,EHR
zusÄlffN

20 ut\O I.EHR
aJsÄnGN

4 558
5 s41I 218I 474

27 79t

17 359I 5{5
6 479

956
31t 350

97
92
89
90
9l

Apothgken, Fachelnzslhlndel mit
52 31 Apotheken

20 Ut\D I,EHR
ZUSAI'{EN

52 32 Eh.n.med.u.
orthopäjischsn Art.

1- 23- 56- 19
20 UND IEHR

ZUSAI,ifN

52 !,:l Eh. n. kosilEt. Artikeln ul(örpcrpfl.gemittsln
1- 23- 56- l9

20 UID iEHR, ZUSA!,i'EN

Dic cffcktivc Anzahl dcr Einzlhmdclsuntlrnchmcn ksnn dic hicr nrchgcwicsqrc Anzlhl obcrstcigcn. da im Rahmcn dcr Jahrcserhebung
nicht dlc EinzclhudclsunEmchmcn crfrßt wcrdcn, sondcm nur dic, dcrcn wcrtschöpfung rus Einzclhudcl obcrwigtt. Einc Untcrcr-
flssrülg ist darobct hinar wcgen unanrcichcndcr Informrtioncn 0bcr Ncugr0ndungcn nicht asaschlie0cn.

-36-

3{6{ 065
111 531

1136
19 377

2t2
139
1188
204

1 043

2206I 4€10
732
721

1l 549

I
1

24t
299
722
325
587

47
100
865
287
300

369
701
910
4l€t3
473

5
e2
2

{0

I
2

72
1,{

99,5
99,8
98,9
9,a,8
!ß,8

95,5
95,8
92,8
88,8
90,8

97
99
97
95
sts

1)KLASSIFIIGTI(N 0€R I.|IRTSCi|Ai.I§4E!9E, 4!ISC49E-19s3.-2)PROvISrrr{EN uNo KoSTETWERGUETUNGEN FUER VERHTTTELTE MRENUT,|SAETZE.-3 ) E INSCIIL. AUFI.EI\DUISEN FUE R VERGEBEI{E. LoilIagE T iEN.

0,-9

0.0

6I
4I
2

2
0I
0
0

4)

UNTERiIEIf,IEN I,IIT . ..
BIS ... BESCHAEFTIGTEN

4



SO,.IIE BRUTTOLOHTT. Ut\D GEHALTSUI,i,IE IIl EINzELHAAIDEL 1997
BE SCHAEFT IGTEI{GROE SSENKLASSEN

BRUTTOLOT{- IJI\D
GEHALTSIJI.!f

RÜIERTRA6I.,IATERIAL- IJiIO
MREMESTAAD

AIITEIL
Att
R0H-
ERTRAG

AlilTE IL
Att
IJMSAT2
INS.
GESAI,IT

1.lAREN-
EINSATZ

JATIRES-I,IAREN-
EIISAI{G 3) INS6ESAI,ITIN56ESA}IT

EIOEA'{FAts

I.IIRTSCHAFTSAdE IG

UNTERITIEHiIEN llIT,.,.
BIS. . . BESCHAEFTIGTEN

KLAS-
SIF I-
rqTI(}{

1)

r,rlLL. Dr,l ! PROZENT! MILL.DI.! ! PROZENT

t,\D t€HR
ZUSAI,!€N

52 22

52 23

52 24

32ß

52?s

52 27

Eh. n. Flelsch,Fleisch-
h.aren,Gef lugßl u.Hlld

l- 2

AJSAIT€N

5
t9

I,EHR

Eh.m.Flsch u.Flsch-
Erzewnissen

rr{0 r,rEHR
2USA,.lfN

Eh.n.Blckv{ar€n u.
Siifrnamn

IhD I,EHR
ZUSA}TGN

Eh. n.0etränken

3-6-:
20 r.hD

1
3
6

20

5
19

IIEIIR
AJSA',iGN

3-5-
20 r.nD

lTrG
ß12
37,0ß'5
27,O

1- Z3- 56- l9
20 MD MEHR

1-3-6-
20 II\D

I
3
6

20

I
s
7
B
2

2216
33,3
4i2,5
l§,0
Q,2

11 ,5
31,9§'2
18,3
33,0

20,0
3012
110,1
47,7
&r5

I
3

Q,8(ts,8
ßr2

3{,9
t12,7
51,8
53,7
50,11

2l,l
23rl
20,8
29,6
2316

38,0
28,1
34,5
t 2,0
!15,3

I

3

4

26
23
311
36
32

ErZ
32,1
31 ,4
3L,7
31,5

37{l
{8
67
52

22
101
476
571

1 176

bI
5
4
2

39
39
{5
40
42

{11
111

7ß
303
119
240
7A7

31
44

100
36

2t2

53
l16n3
614

1 016

381
1ts8
632s0
1t51

319
!1s,3
1&t
376
2?7

95
t77
:t26
lSE
7CA

787
62:r
794
1159
063

70I 6S'
10 2667§
t2 773

1I
2

190
457

1 3:E
7 A27
3 813

4l:i
53

134
:B

274

100
155
216
529r 000

I 274| 297I 9152§4
6 8511

I lglI 310
7ß
8§§

4 t24

155
298
619
271

1 3{3

3
3
5

l7l
3 600

224FE,I 588
27 at4

37L
918
4z3

6
19
53
58

1:E

1
2
6
1

10

10
l0
13
53
86

723
148
214
303
785

101
129

77
100
408

23
!ß
82
40

188
t

283
359
475
561I 67?

6
27
52
1t9

r28

1
2
6I

10

11
10
t2
52
86

t25
l:18
22t
279
763

LOz
129
79

106
417

23
40
8l
37

laz

190
455I 341I 835

3 A?L

43
63

13{l
:t8

27e

100
155
217
529

1 001

7 278I 30{I 908
2 384
6 875

I 190I 309
727
889

4 ll5

154
301
620
274

1 349

367
924
420

2
5

19

2
5

19

4
l4
!t5
17
70

l1
:t5
93

29:t
432

62
122
242
360
786

56
111
70

107
344

t4
33

132
s3

273

199ß4
1:F
{63
2ß2

t2
518*22$
!tsll

5
l5

20?:§l8?

32
98

150
877
r56

2
5

1
3
6

20

1
3
6

20

16,3
ßrO
!8,3
37 rg
32,1

23,0
27,3
24,4ßr7
%132

l9

Eh.n. TabskHrrin

1- 2

Sonst. FEch-Eh. n
Nahrungsnitt€ln

2
5

l9
l5
27
{0
473l

16,8
28,6
lOrG
Q,3
!16,0

ßrl
§12
119,6
ß12
118,5

22,4
!8,3
,04,0
115,3
44,2

Fach-Eh.n.llrhrumsn.usv{ 52 2
( i.V€rkaufsräurEn)

5
19

t \D l.fHR
ZUSA}TGN

tT\D IfHR
AJil}ICN

I
I
3

0
3
0
5
6

1I
2
3I

3
3
5

3
22

1
27

2§
353

zusAt{fN6 0115
18 757

474
s31I 61§l

6 015t8 7A
nedizinlschen Artikeln L6n. (in vsrtaufsrceurBn)

Apotheksn 52 31

utD l.€HR
AJSA'ICN

52 32

AJSAI,ICN

Eh.n.kosnct.Artiksln u. 52 33
Körp€rpflsff nittoln

2
5

l9
3
b

20

Art.
2
5

l9
I€HR

17,2
30,5
34)7
110,1
3{,ll

17
42

417
734
zto

142
2€,5
3{rl{5
8tr1

I

4
4

22
ß2
563
177
243

I
10
94

150
263

l01l
175
2017ß
206

22

3

t70
59S
ß2
588
788

ß
59

4ß
553
08st

224
447
5511
4118
557

ß
lEE}
586
177
26§l

8
10
sts

15163

106
179
216
a27
129

I
2

Eh. n.ncd. u.
orthopädischan

2

3
7
1
0
6

!8,5
!16,4
37,5
@rZ
ß17

A
5S

4119
55{I 0s0

22?
4t,6
s69I 31t8I 590

I
2

I
2

II

3
b

20
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1. 3 UNTERNEHT,,TEN, BESCHAEFT rctr, r"rnJ,iönHFyEÄilSI3#!äE§rm3

UMSATZ (DAV(N AUS)

AID.
TAE-
TIG-
KEI-
TEN

IIERSTEL-
Lthß,
BE- UAD
VERAR-
BEITI.hß,
REPA-
RATUR

HAtrl-
DELS-
VER-
I'IITT-
Lr.hß

2',)

GROSS-
HA,\DEL

INZEL,
BESCHAEFTIGTEt,NTER.

r{Erü,trN 1l)

MJI.i,,IER
DER
KLAS-
SIFI-
IqTI(N

1)

EINS-
GESA'.IT HAAIDEL

alr 31. 12. lstT
ANZAHL I 100 ! r,tILL.0i{ ! PROZENT

523

52 43

Apothekgn,Fach-Eh, n.ngd.
Art, usn( i. Vsrkaufsr. )

1 -2-5-19
UD ].CHR
2USAilEN

2 764
5 69lt

15 751
750

211 969

2
I

43
242
474
77r
534

34
57
72
68

231

224
395
622
t07
350

47
7ß
205
488
859

84
197
508
052
841

109
IE
329
333
933

1t5
81

178
731
035

70
r22
20r
186
579

41t
674
933

033
818
053
798
702

98r 0
99,7
%r7
911,5
97,6

98,3§[,I
97,9
97,3
97,8

657
100
(§,7
106
:t50

n6
4X'
8SE
973
601

6
34
16
57

2

o12
012
lrl
413
1r9

0'2
0r9
0r8
lr9
l12

1,5
217
3r3
'1'66'2

1,2
2,7
3r5
3,8
3,5

0r0

0,;

0r3
0rl
0rl
lrl
014

524

0r5
0r1
or7
0r5
0r5

012
0r5
0rl
0r0
0r1

213
0r5
714
0r1
0r5

4r5
617
612
lr9
318

1r5
0,t0rl
0'1
o'1

0120rl
0r0
0r3
012

1
4
0
0
1

0
0
0
0
0

1r0
0r2
0r3
0r5
0r4

,l
,8
,3
,3
,7

l'2
017
0rg
0r3
0,11

5
4
4
4
4

0
0
0
0
0

017
0r5
0r5
0,3
0'4

3
6

20

52 41 Eh.n.Textilisn
l- 2
3
6

20 t iro
l9

I.IEHR
ZJSAI,ggll

52 42 Eh.n.B€kleidurng

2

Sonstlgsr

0
4
6
2
5

1
0
0
0
04

2
3

458
s32
795
116
901

139
549
80§t
889
186

01ß§2
175
{18
003

764
057
058
224
103

362
ß0
617
s40
759

055
049
81111
732
680

588
342
176
307
412

28 001
17 849
10 547| zBt
57 579

0r0
0r5
0r0

0r1

1
3
6

20

I

2
5

19

15
10
6
1

34

5
5
5
1

77

7
4
3

15

4
3
2

10

99,3
s19,1
sE,2
S8,3
98,8

99,9

2 99t
5 trl{
8 501

38 41ß
511 976

%12
98,1
s15,7
98,3
97rE

I 250
3 ?4t

10 085
30 27A
{4 856

1r0
1r9
2'4
5.83;!

93,3
90,6
8E1,9
92,0
91 ,4

93,7
87,4
81 ,3
911,0
91,8

0
0
0
1
1

,2
,3
,6
,3
,1

o120rl
0'4
017
0,5

5
2
6
1
4

1
1
2II

3
8

15
5
7

0

0
0
0

I
0
0
0

ori
0r0

0ro

0,
0,
0,
0,
0,

0r1
0,0
o12
0,3
012

2
1I
0
0

0
0
0
0
0

0r1
0,1
0'1
0,0
0r1

UT\D IEHR
ZUSAI.ilEN

Eh.n. Schuhen u.
LgdErflargn

3I
20 UND

3
3
2

o

2
5

19
I I'EHR

98
9§'
s9
s9

570I 555
2 777
8 044

12 880

I
I
2
3I

5
8

13
l8
116

96,6
95,4
94, O
95,11
95,2

13 968
25 357
48 S25

134 105
2?2 356

I
0
7I
3

0I
0
0
0

s
0
2
0zusAtt€N

52 44 Eh.n.iöbeln,Einr.gcgen-
ständen u.HäusrEt-aäg

t- 23- 56- l9
20 IÄD I.EHR

zuSA}TGN

52 {5 Eh.,n.elektr.Hsush.-,
Rurdf. -, Fs-g€rät. usr{

-2-5-19
IJND i.EHR
AJSAI.IGN

52 46 Eh.m.i&tallH.,Anstrichm.
u. Bau-u. Hsinrr€rkerbEdsrf

1- 23- 56- 19
20 t,lND t,€HR

AJSAI.iIEN

52 47 Eh.m.Btichern.Zsitunosn.
zeltschr. , Schreibd. ü. äl

1- 23- 56- 19

0
0I
0
0

1
3
b

20

97
96
94
94
94

I 551
2 gltst
5 832

12 104
22 5ß

655
506
707
551
819

083
762
933
632
1169

476
878
797
07s
229

1
4

22
2A

I
0
1
0
0

1
2
2
0
0

8I
7
4
1

3
2
1

7

,lo
,1
,3
,7

0r2
012
0r3
012
o12

3
0II
4

I
2
1
0
1

,4o
,8
,4
,9

2
5
3
0I

!r2
212
4rg
5r4
412

0r9
0'7
012
0r1
0r3

0,1
0r20rl
0,0o't

20 IT\D I.GHR
zuSAI.!,IEN

52 118 Facheinzslhqnd.l ang
( i, VErklufsräumn )

1- 23- 56- 19
20 thD ['EHR

-2-5-19
t
3
6

20 UND IGHR
ZUSAI.I"IEN

96,3
94,4
93,9
87,2
91 ,7

0,
0,

I
7
7
4
6

ZUSA''TIEN
8tr|

2 464
0
0
0

524

69 415
47 991
33 020
6 308

156 733

1
1
3
5
1

1
t
1
0
0

1)KLASSIFIIGTI(N DER llIRrScFlAII§?!^EI9q, AUsc4BE 1993.-2)PRoVISIüIEN UNo KoSTEIWERGUETUI|GEN FUER VER'{ITTELTE MREMJFTSAETZE.-3 )EINSCHL. AUFIIENDUTSEN FUER VERGEBEN.. LoTIruIiaETiErrr.
4) Dic cffcltivc Anzahl dcr Einzclhurdclsuntcmchmcn kmn die hiernachgewiesene Anzahl obersteigen. da im Rahmen der Jahreserh€bung

nicht dle Einzclh&dclsuntcnrchrncn crfaSt wcrdcn, sondcm nur die, deren Wcrtschopfung aus Eiürl-handcl ubcrwicgr. Einc Untcrer-flssut ist drr0bcr hinaus wegcn unzurcichcndcr Informationcn über Ncugrundungcn nicf,t ausarschließcn.
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Sonst. Facheinzelhanclel
( 1. Verkaufsrätxlen )



SI}IIE BRUTTOLO}IN- UND GEHALTSUII'1E II,I EINZELHANDEL 1997
BE SCHAEF T IGTEITIROESSENKLASSEN

MATERIAL- I.JND
I"AREI'IBESTAIÜ

ROHERTRA6 ! BRUTTOLOI$I- UIO! GEHALTST,I.?IE

I{AREIF
EI]SAI{G 3)

JAHRES- t,.lAREIF
EINSATZ

ATVTEIL
Att
ur.rsATz
INS-
GESAI'IT

AAITEIL
at{
R(}r-
ERTRAG

INSGESAI{T IN56ESAI.IT
A'fATG Ers€

l,,IIRTSCHAFTSZ{E IO

WTERNEE{EN I.{IT ....
BIS. . . BESCHAEFTIGTEN

NIIIGR
DER
KLAS-
SIFI-
KÄTIOI

1)

rllLL. oil ! PROZENT! MILL.DI,I I PROZENT

ApothBksn,Frch-Eh,n.ned. 52 3
Art,usH( i.V€rkeufsr. )

t- 23- 56- l9
1
6
6
1I

2l
31
35
1E
37

t7
:E
38

l9
31
41
40
38

20
34
4q
110
40

l9
36
4l!t
lNtst

2t
!E
1ß
47
44

20
35
115
40
40

19
33
IE
,46
40

17
3{
42
41
37

19,0
34,2
1Br4
40,8
!l§),3

6
631
919
534
732

27
7L

16Et
2osl
471

225
667
lts!l
541
016

41
221
529
s16
308

97
485
731
59!r
880

118
:ß3
016
416
933

rt8
188
647
047
st30

63
r84
{58

:85
306
1N'9
878
058

st§t8
474
533
933
938

!15,0
32,7
32,0
34,9
32,9

Q,B
44,7
1l§1,0
118,5
47,3

!|8, I
41,5
Q12
ßrZ
Q16

§rZ
00,9
&1,5
ß12
44,6

{10,1
38,5
3St,5
38,6
!8,8

3!t,11
37,2
35,2
24,5
29,6

36,1
35,4
34,7
33,4
33,7

30,6
3l 12
311,0
37,5
34,4

3€I,5,{!l,0
43,2
38,7
41 ,0

37 rB
40,1
40,1
38,3
38,8

230I gSE
11 023
5 616

18 865

42?{ 104
23 474
10 11s,0
:B 119{

t22
195
440
472
230

16,11
247
458
502
37r

1 141
2 094
3 588

16 605
23 4n

I 857
2 940{ 9r3

21 8!E
31 5118

It
3

5 253
10 166
19 64P
51 323
85 385

8 715
15 191
29 283
82 742

135 S71

3 967
6 175

70 728
22 443
4tr} 313

4 t25
6 377

10 589
21 270
42 407

8 556
14 988
29 322
84 016

136 881

133
687
858

4l
5

137
672
8E7
955
661

r4r
150
r9{
166
650

019
492
947
4rß
905

23t
551
747
7u
240

It6st
760
ß7
652
178

:§2
6118
117
810$5

t2t
240
722&t
910

188Mß7
383
295

565
270
2t0
2t3
257

423
4 099

23 rl$
10 588
38 515

155
23!l
lE6
498
:,59

I 826
2 484
4 905

22 @9
31 703

344
883
542
474
183

719I S54
5 0s0

18 714
27 ß7

751
204
9e2
275
226

3 265
5025
7 862

11 45t
27 603

3
2
7

2
2

2I
5

III
5I

2
4I

II
3

3
4

20 thD iEHR
2USAl.lGN

Eh.n. Textillsn
l- 2

l- 23- 56- l9
20 I.hD IGHR

AJSAln€N

19
I.fHR

2USAII.EN

Fach€inzelharidel ang
( i. vErkaufsräumn )

l- 23- 56- r9
20 ut\D i€HR

AJSAI.IGN

Sonst. Fachelnzelhondel
( 1. Verkaufsräui€n )

1- 23- 56- 19
20 r.hD r,r€HR

zusA!,ttrN

Eh.n.t'lstallH. rAnstrichn. 52,gG
u. Bau-u. tl€ lrD'€rksröeclarf

054
5 711

Foch€inzelhandsl ( In Verkaufsrasuien)

52 4t

52 §t

5?4

5
l9

I,EHR

3-
D-

20 LND

-2-5-19
t.hD IGHR
ZUSAITIEN

5
2
5

t42
t42l9l
162
638

988
1 1t35I 9110
5 698

10 050

44,3
38,3 AJSAIIGN

Eh. m. Beklcidung

l- 23- 55- l9
20 U\D I'EHR

AJSAI'GN

Eh.il.Schuhen u.
Ledeüaren

524a

52ß

Eh.-n.i0belnrElnr.gegcn- 52 4{
ständsn u.Hausrat-ang

3 1- 24 3- 54 6- 194 20 tT\D I.EHR5 ZUSA,.IGN

52 45
Rurdf. -, Fs-!erät. usi

1- 23- 56- 19
20 LND IEHR

AJSAI,tfN

7I
3
0
5

I
6I

I
2

I
4
6

1I
2

3
3

1
3
6

20

0III
2

2ß
EEt
181
777
740

501t2ß3S6
11 678t7 4t3

!t64
919

1 530
4 327
7 140

74NtI gSE
6 09S

18 601
27 443

I 0s,
7 847
3 781I l!§

15 85§

418
973

26a2l5 025
19 100

752
7 213
7 97722§
5 208

3 313
5 058
7 852

11 082
27 2%

2tt
5r4
759
79S)
242

{rx!
731m
765
2z3

370
Eiat4
136
&|3
973

114
2I9
7t4
213
260

187
263
tl72
lEr0
372

1 517
2 237
3 229
3 583

10 565

1
3

2
4I

1
3
5

1
2
2
5

1
7
o

2
3
5
6

18

I
3

I
4
7

I
1
3
9

15

3
1
5
8
0

552
492
051
965
661

n7
5«t
424
525
720

33r
5r§t
016
:64
ß0

163
819
954
997
933

I
1
3

076
83,{
800
t62
a?2

411
9512Bß

15 412
19 1109

2
3
5
5
4

Eh.n.Buchsrn,Zeitum€n, 52 47
Zeitschr. , Schrrlbr. u. ä.

1- 23-5-:
20 $D

0
5
0
0I

II
2
6

628
1 332

I
2
0
1
3

I
2
2
7

3
8

20
33

I
?
3
3

10

-39-
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1. 3 UNTERNEHT,TEN, BESCHAEFTIGTE, ur/rsaTzÖHt,rAlFTtäiliäliäf 
?8E§tffi8

M.i'.IE
DER

!
!

R!
!
!
!

HI RTSCHAFTSA{EIG

KLAS-
SIFI-IqTIft! IJNTERNEilfN MIT ...

1 ) ! BIS ... BESCHAEFTIGTEN
!
!
I

UI.ISATZ (DAvü{ AUS)

TAE-
TI6-
AAD.

KEI-
TEN

HAAI- ! HERSTEL-
oELS- ! LtÄß,
VER- ! BE- UND
I,IITT. ! VERAR-
LI.JIS ! EEITII\E,2) ! REPA-! RATUR

BESCHAEFTIGTEUNTER-
iEIT{EN GROSS-

HAI,IDEL
EINzEL-
HANDEL

INS-
GESAITIT

4t

Ar,r 31. 12. 1997

AITZAHL ! 100 ! MILL. D}I ! PROZENT

52 5 Einzslhandel nit AntiqJitaeten

52 61 Vsrsandhandsl

525

52 62 Eh.r
u. c,l

52 63

528

52

Eh.m. AntiqJitäten u. 6s-
brauchtr.. ( l. verkaufsr. )

l- z
3
b

20

5
19
I,EHR

zuslr.tfN
II\D

2

3

13
3I

18

I
31
34

2
2
1

2 906
4 596
7 6611
8 9!t1

24 097

6 226
7 321

r0 $0
40 806
64 813

38
16

7
6

68

53
27
62

7t8
8{Et

176
152
707
88

523

179
728
159
1{8
513

lt08
306
318
953
985

808
{183
87
17

3!t6

131
747
561
135
575

{06
229
105ß
815

929
690
513
332
183

390
036
283

95r 4
97,1

541t
6 253

92,3
88, 1
80,5
77.4
82,2

95
s0
8:t
90
89

st6
s5
94
SE
SE

95
94
s1
92
9t2

97,9
96,9
93,5
77.9

o'1

0,09ß,2

94,7
9?,98,2 10,9911,3 5,0sll,9 5r3

98,{l
95,8
97rB

1,1 0,6-_ 0,2_

0,2 1,30,6 0,5

52 6 Einzelhandel

0rl

0,1

0r3
219
6r5

20,7
317

l- 23- 5
4 4r6

5r8
2
7I
0I

0
0
0
0
0

I
0
0
0
0

0
0
0
0
0

0r5
0r5
2ro
0'7
0,?

o,q
014
0r6lre
015

0r9
1,0
0,8
0r7
0r8

6- 19
20 thD I.EHR

AJSAI|IGN

. V€rkrufsständin
l{ärktBn

1- 23- 56- 19
20 uN) rtHR

ZUSA}I,CN

0

0
05

13 106
4 24t
1 288

105
18 71ll

514
1l{8
711
250
924

30 7E18ß7
3 561

r§[
43 240

:t6 1117
52 r0{

160 54{
533 1104
792 1F8

2 t3r
3 341
7 370

17 875
30 716

lrE 135
88 152
77 532
15 794

32S 613

0

0
0

l'0
3'8lr6
3,0
212

5r1
10,4
18,0
21.4
16,3

3r4
8r1

15r0
8r6
9r1

1r6
2,8
9'8

0'l
0r2
0120'l

Sorst. Elnzslhrndsl(nicht l.VorkaufsräurEn)
1- 23- 55- 19

20 üD I,EHR
AJSA"ICN

Elnzilhandel (nicht
i. VertlufsräutBn )

1- 23- 56- 19
20 uÄ10 I,EHR

ZUSA}T.EN

Eh.(oh.Handel n.Kfz u.
Tankst. )

l- 23- 56- 19
20 I.JI\D I€HR.ZUSAIIGN

Insgesant

1- 23- 55- 19
20 I.hD iEHR

INSGESAI.IT

zII
0I

0
0
0
0
0

I
0t
0I

0r9
lrl

z9 26
50 0,ß

115 810u8 764
623 308

1 970
3 orE
5 163

15 749n 927

llE 1t511
80 5rl2
65 9!E
11 103

291t 104
o14
0r6

1r1t,7
218
lr8
2,0

o'2
0rl
012
0r0
0'l

0r3
0r{
0r5
0rl
0r3

0,
0,
0,
0,
0,

2r53rl
4r4
5r3
4,8

0
7
4
6
o

6
3
4
0
7

5
2
5
3
4

0
0
1
0
0

,6
,8
,0
)7
)7

1rl
0
o
0
0
0

?
6
5
4
4

7
6
7
4
5

0
0
0
0
0

2
2

3
3

I)(I-ASSIFIKATIN OER I.IIRTSEHAFI§4EICE, 4US64qE !993.-2)PROVISIü\EN IJID KOSTEWERGUETIJISEN FUER VEM{ITTELTE I{AREI{'{SAETZE.-
3 ) E INSCHL. AUFI€I\DINBEN FUER VERGEBEIG LI]tT{AR8E ITEN.
4) Dic cffd<tivc Anzahl &r Einzclhurdclsuntcmclrmcn krnn dic hicr nrchgcwicscnc fuizdll obcrst igcn. ds im Rahmcn dcr Jahrcscthcbung

nioht dlc Einulhrodclsuntanduncn crfrßt rrcrdcn, sondcm nur dic, dcrcn Wcrtschöpfung aus Einzclhrndcl Ubcrwicst Einc Untcrcr-
fsturg is darobcr hinnis nr&n mzrcichandcr Informaiorcn 0bcr Ncugrüdunggo nicht ausalschlicßcn.
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Sü.IIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUI{'.IE IM EINZELHANDEL 1S97
BE SCHAEF T IGTEI!6ROE SSENKLASSEN

T,IATERIAL- UIIO
I"IAREI{EESTANO

ROHERTRAG BRUTTOLOH\F Ut\D
GEHALTSUITf T.IIRTSCHAFTSZNE I6

UNTEM{EHI,IEN MIT .. . .

BIS,..BESCHAEFTI6TEN

! NUI,t,lER
! DER

t.lAREN-
EIISAIS 3)

JAHRES-

AIfAIs !
!
I

I.IAREN-
EINSATZ INS6ESAI4T

AI{TE IL
Ar,r
I.l.1SATZ
INS-
6ESAI.IT

INS6ESA}17
ANTEIL
Al,l
RoH-
ERTRA6

KLAS-
SIF I-
r(ATI(I{

1)
EIIDE

MILL. DH I PROZENTI MILL,DIl ! PROZENT

Eh.m,AntiquitätBn u.Ge- 52 5
brauchtr,{. ( l.verkaufsr. )

l- 23- 56- l9
20 IJIID I.EHR

ZUSAI{,IEN

52 6r

t2,7
23,2
23,9
53,6
20,8

I.hID }IEHR
AJSAN€N

1
3
6

20

ll,8ßr7
35,9
24,0
24,3

7
0I
4
8

46,9
ß12

ßA
l,{
l9
a2

:15
75

229
527
866

126
157
1118
sß

524

L44
6A
502
867
581

305
rNXt
879m
972

3
7
0
8
5

48
rt6
55
116
118

32,0
4or7
Q12

31
24
24
!t0
35

196
107
58
!t5

3S

ß?nl
638

1{ 6$}
15 915

824
878
1ß9
772
s13

lxls8ll
561
86{
971

4

II
2

16
22

2to
L22

47
{0{ls

632
409
a74
532
547

576
:t811
800
:t51lll

082
7t7
2ß
r59
r8{

290
510
8!E
t42
842

15
l8

2
3
5
7

l9

4
5
7

24lll

t6sl
119
2A
l0

326

90
68

236
816
zto

133
113

42
32

320

762
162
30r
307
931

384
342
580
151t
{160

3
4

4
5

110
64

235
698
105

t44
120

45
:t5

3{3

t72
154
282
302
910

4E
338
562
034
360

3
4

und Ggbrauchtr{Eren (in Verkaufsroeunen)

209 170118 t2347 29!ts) 11413 332

(nicht in VErkaufsraEumen)

385 975
564 070

Versandhandel

2
5

19

6t2
1113
876
751
651

555
377
797
348
087

073
724
2qst
r64
204

4

3
3

16
r8

52 62. Verkaufsständen
Märtten

Eh.6
u. a.l

l- 23- 56- r9

I
3
b

20

Insgesürt

17,9
32,4
40,2
{1,9
39,5

t7
32
:tsl
42
lt§t

15,5
24,1
30,6
1ß,{
24,s

17,5
30,5
34,9
37,7
32,2

15 rB
27,8
34,3
25,7
26,0

I

4
5

8111 34,1552 32,01ß3 37 )7193 !t5,,{2 142 311,3

30,5
31,6

20 thD l€HR
ZUSAI,!,CN

sonst,Einzelhandel 52 63(nicht i.Verkaufsräuilen)
1- 23- 56- l9

20 I'\D I,EHR
ZUSA'{GN

Elnzelhandel (nicht
i. Verkaufsräun€n )

526

-2-5-19
I.hD IGHR
A,SAI,IGN

Eh. (oh.
Tankst.

Hardsl m.Kfz u. 52
)

ZUSAITIN

4

28,3
19, I
18,8
19rB
20,4

I
7
5I
4

32,9
34,3
34,4

I 6r§lt7 t62
:19 8{0

130 530
t9? 782

30,3
31,8
3l12
28,4
29,3

11 061l9 741
50 t53lsr $3

232 4@

2
3
6
7

19

I
3
6

20

I
3
6

20

E
5

4 249
5 Sl3
7 917

24 262
47 942

2
5

19

2
5

19

I 724
s 560

15 9§E
5,{ 637
77 919

1$1
6 327

19 972
64 151
92 4ll

19 6:E
32 *ß
75 970ß7 6344n L%

25 :m
42 §2

110 391
:81 9{l
s60 059

s 2!t8I 109
15 5{7
s0 375
79 269

5 1158I 313
t5 527
47 609
76 907

6 091I 788
21 959
65 609

to3 447

6 288I 957
21 6111
51 574
9!t 1Er3

19 415
32 82
75 989

300 4014n ß7

25 169a 792tlo 734

UiD ttrHR

UND IfHR
INSOESAI.IT

-41 -



2.1 UNTERNEHI.TEN MIT

SESCHAEF T IGTE, WSATZ, BRUTTOANLAGE IIWE ST I T I O{EN
SII{IE AUFI{EIOI.hßEN FUER GEI.IIETETE ODER

l\lACH ]{IRTSCHAFTS

BRUTTO
2

FAHRZEI,,GE,
EINRICHTUES-GMÄDSTUECXEt}ISATZ

WTERNEil.EN
MIT
ITWESTITI(NEN

BESCHAEFTIGTE
M.n'i{ER
0€R
KLAS- GEGENSTAEADE,

I,tASCHIiEN,
GERAETE
IJID OGL.

oinE
EIGEAIE
BAUTEN

BEBAUTE
GRI,hDSIUECKE
UIIO
EAUTEN

XIRTSCHAFTSZI.IE 16

ar'r 31. 12, 1997

SIFI-
t(AII(}'l

1)

ANZAHL ! lOO MILL. DI{

50 I H.ndsl m.Kraftmgen

503 Herdgl n.KraftHegen-
tcllSn u.Zub€lür

Hcnd.l n.Krärern,Tollcn
u. Zub.hör

Tankst€l len

Kfz-HandeI, TankstEllen

Eh.il.tlarsn versch.Art,
Hauptr.Nahrungsm. usx

504

505

50

52 11

52 t2

52 I

13 353

2 :88

768

3 706

20 276

I 918

1 206

11 123

2 359

23t

,{1

323

2 9511

5 723

1 733

7 456

118

358

2S

147

227

75

79

956

124 259

I 105

I 628

7 962

r3sr $3

179 767

36 574

216 31t1

I 092

331

7 422

563

118

5§'

125

855

Bund6
50 I Elnzelhandel nlt
56 2 609

50 3 Elnz€lhandel nit

I 123

50 4 Elnzelhsndsl nlt

029

505
7 16ll

65 29ä
52 L Einzelhandel nlt

:§ I 870

308 :€3

3C2 2 254

52 2 Facheinzelhsndel nit

024
.0157

12

150
I t32
0 :t5

030

4 441

Apthsken, Facheinzelhand€l nit
72 389

o4'

l9 152

31 598

52 4 Sonstiger
4 :,:l

11 858

11 199

50 853

52 2t

52 22

52 23

s2 ?4

52 25

52 26

52 27

52?

Sonst, Eh.n. l,,larsn versch.
Art
Eh.n.lbrEn v€rsch.Art
( i. VerkeufsrärEn )

8h.il. (btrGedls3 u.Krrtoffeln
Eh. D. Fleisch, Flsisch-
v{eren,Gef lügel u.t{lld
Eh.m.Flsch u.Fisch-
Etzsr,lgnlssen

Eh.n.Brckxaren u.
Sijll,{ar€n

Eh. m.0etränken

Eh.n. TabakHarEn

Sonst. Fach-Eh.n.
Nahrung§ilitteln
Fach-Eh. n. llahr[Jnosm. usH
( 1. Verkaufsräunei )

s
2 758

iB9

817

3 783

1 512

8Et1

11 086

7ß

{ 925

304

I 303

6 060

I 747

1 167

76 233

2

22

6

15

52

3

I

103

523
99

s

l4

116

52 3t
52 32

52 33

523

Apth€ksn
Eh.m.rßd,u.
orthop&ischen Art.
Eh.m. kosnEt,Artikeln u.l(örp€rpflsgenitteln
ApthBksn, Fach-Eh. n. ned
Art. usr.l( l.Verkaufsr. )

11 719

636

I 119

13 475

t 327

8 910

2 571

6 653

I 091

123

605

1 820

107

2 ta7

558

1 230

27 227

1 8S7

12 901

42 026

I 404

39 135

I 8{1

33 351

52 qt

52 42

52 q3

52 44

Eh.n. T€xtilien
Eh. n, BsklEidung

Eh.n,Schuhen u.
LEdetrraren

Ln..n. töbetn, Etnr. gegen-
standen u.Hausrat ang

5

309

29

357
I ) KLASSIF I KATIfi oER I{IRTSC.HAFTSZHE IGE, AUSGABE 1993.
2) Dic cficktivc Anzahl dcr Einzclhandelsuntcrnchmcn kann dic hicr nachgcwicsenc Anzhl 0bcßtcigen. da im Rahmen dcr Jalrcserhcbung

nicht allc Einzclhutdelsuntcrnehmcn crfa8t wcrdcq sondcnr nur dic, däcn wcrtschöpfrrng aus Einzclhandcl obcnricgt. Einc Untenr-
fur$mg fut dtrub€r hinaus rrcgan unzureichcndcr Informationcn obci Ncugronoung"i nidt ausarsJii;ß.r. 

:: '--- --
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ITWESTITIO{EN

UND VERIqUFSERLGSE AIJS DEIII ABGA'S V(N SACHAAILAGEN
GEPACITTETE SACHANI.AGEN II,I EINZELTIAADEL 1$I7
ZI€IGEN

NLACEIIWESTITIO{EN

!urtcR
AUF]€ADIT\ßEN
FUER
6Et{IETEIE
OOER
GEPACHTETE
SACHAT{LAGEN

VERIqUFS-
ERL(f,SE
AUS D€I{
aEGA'S V(I{
SACHANLAGEN

AUS$RDEM

OUETER

OER
KLAS-
SIF I-1{IRTSCHAFTSA€16

NICHT
AKTIVIERTE
}.IRTSCHAFTS-

INSOESA}IT
f
EESCHAEF-
TIGTEN

JEI 000 r»{
t {sATz

KATIfi
1)

! 10000r{ ! r,rlLL.0r{Dit

gebiet
KraftHagen

32?3 13587 6

Kraftm$ntcllon und Zubehmr

24;2 l0 471 40

Kraftraadern, Teilcn und Zub€hosr

88 2l s09 511

Tankstell€n

2SE g 182 37

3 855 t3 061 A
hbrsn veßchlsdensr Art (1n VerteJfsrrorBn)

2W7 5237 17

1021 58!,2 A

{ 019 5 :Gr l9

f,lahrungsnltt.In usH. (ln V€rkaufsraeurn)

27 5 &t0 !E

' 180 5 010 36

l8 7ffi 58

67 4 51lst 51

186 I 189 31

:19 5 164 22

32 3 S'0 27

547 5 718 31t

iEdizinlschan Artikgln u§H. (in vsrtaufsr8euEn)
500 4 5?7 18

50 11 085 27

ls 32ß 15

7tß 4 095 18

Fachsinzglhandsl ( ln V€rkaufsrasunen )

43 4 00Sr 31

1 178 5 386 30

2!lsl 4 277 27

1 259 10 239 38

t24 4$

7 300

I 70€

6 9{O

llm !Er2

27G 7€.?

$ 203

u2 970

I 13r

l0 113,{

52t

2 9!E
I 551

1 010

2 638

ß34o

24ffi

3 z$t

20 §2

(Nr 168

3 189

611 818

18 150

118 878

I 301

:ß

5

1 373

ß4

l!E

ß7

I 165

156

1 180

6 850

I 927

I 774

111ß

94

663

I 206

r30

l8

Hlndel n.Xrufthrgsn 50 1

Handel il.|(rattx.Osn-
tsilen u.fubehör

503

Hrndsl n. Krädorn, Tollsn
u.zubehör

:ts

50 ll

Tankst€llen

Kfz-Hlndel, TJrkst€l len

505

50

Eh.n.Har€n versch.Art, 52 l1
Hauptr.tlohrurEsn. usH

sonst.Eh.n.Haron vsrsch. 52 l2
Art
Eh.n.H.rsn versch.Art 52 I
( l.vsrkaufsräurEn )

27

24

t32

3

60

4

4

E

4

107

llst

60

195

311

33

tß4

Eh.n.(hst,odiose u.
K.rtoffsln
Eh.rn. Flsisch rFlelsch-Lar€nr6sflogil u.xlld
Eh.rn.Flsch u.Flsch-
srzougnlssen

Eh.a.BrckHrren u.
S0g{.r€n

Eh.n.0etränken
Eh.n. TabckHrrsn

Soist.FeHh.il.
i,lahnrngsnltteln
Fech-Eh. n. l,lahrungsm. usH
( l.Vertrufsräumn)

52 2t

52 22

s2 23

52 24

s2 z5

v,6
52 27

522

6l

Apothcksn 52 31

Eh.n.nsd.u. 52 32
orthopaillschen Art.
Eh.n.kosrrt.Artlkeln u. 52 :ß
Körperpflsgsilttsln
Apotheksn,Fech-Eh.m.tned. 52 3
Art. usH( l.Vertaufsr. )

257

55

265

104

2 1196

5S

7 442

Eh.n. Textilion
Eh.m. Bekleidung
Eh.n,Schuhen u.
Lsdem6rsn

Eh.m. lilöbsln, Elnr. Osgen-
ständen u.Hausrat ang

52 4l
524
s2ß

-43-
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2.1 UNTERNETfiEN MIT

BESCHAEFT I6TE, UI,ISATZ, BRUTTOANLAGE IIWE ST I T I Ü\EN
SüIE AUFI{EIICU\ßEN FUER GEI.,IIETETE ODER

l\lACH I.IIRTSCHAFTS

BRUTTO!
!

RI

i

FAHRZE IJGE,
EINRICHTI'\ßS-
GEGENSTAEI\DE,
TIASCHIt€N,

LFISATZBESCHAEFTIGTE

2')
TJNTERf\lETII,EN
I.IIT
ITWESTITIO\EN

Nt l,€l
DER
KLAS-

Orli
SIFI
KATI

GRTJIDSTUECXE
0r[\lE
EI6EI€
BAUTEN

BEEAUTE
GRt't\DSTUECKE
UNO
BAUTEN

T.IIRTSCHAFTSA{E IG

GERAETE
UND OGL.At1 31.12. 1997

IIILL. DI{AI{ZAHL ! 100

52 45

52ß

52 47

52ß

s24

525 Eh. n. Antiqri
brauchtx. ( i. täten u.Ge-

Vertaufsr. )

52

Verslndhrndel

Eh. s. Verksufsständsn
u. a. l{ärktsn

Sonst. EinzEIhandeI(ntcht i.verkaufsrä$en)
Elnzclhandsl (nicht
i. VerkrufsräLrEn )

Eh. (oh.Handsl nr.Kfz u.
Tankst. )

Insgesamt

Eh. n. elsktr. Haush. -,
Rundf. -, Fs-gerät. usr.{

Eh. ln. l||€tal 1r.., Anstrichm.
u. Bru-u. Hoin{€rkerb€darf

Eh.il. Buchern, Zeltungan,
Zeitschr. , Schr€ih{. u. ä.

Fachcinzelhandsl ang
( l. Verkaufsräumn )

Sonst. Fcctrelnzelhardel
( i. verkrufsräwen )

5 4!ß

3 151

3 30{

t9 574

5l 0rB

I 072

1 883

4 379

5 851

t2 094

99 8Sl3

r20 109

556

aL7

315

I 632

7 1103

26

767

237

313

I 318

18 979

21 933

!xt8

32 5L?

2§2

17 165

52 3:lst

485 633

625 586

49

335

32

L77

I 293

525

20

175

18

80

273

3 227

4 092

15

2q

5

30

158

628

273

70?

017

295

I 247

{1 419

10 158

27 7tL

156 3 1192

EinzelhandEl nlt Antiq.rltaetsn

-35

52 6 Einzelhand€l

3? 303

t5 l3l

.4376
56 80§l

589 7 629

654 r0 55{l

52 61

52 62

52 63

526

1 ) KLASSIF II(ATI(N DER I{IRTSCHAFTSZ# IGE, AUSGABE 1993.
2) Dic cffcktivc Arurhl dcr Einzelhrndclsuntcrnchmcn krnn dic hicr nrchgcwiescnc Anzahl 0bcrsrcigcn da im Rdrmcn dcr Jrhrcscrhcbung

aictr dlc Einzlhmdelsunurdma crfr8t wrdcn, sondcrn nur dic, dcrcn Wcrrschopfung lus Einulhrndcl 0bcnricgl Einc Untqcr-
h'ung in d.tobcr hinar urcgcn rmanltichar&r tnfonnrtioncn 0bcr Ncugrondungcn nicht lll3arschligocn.
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INVESTITIüüN

IJND VERIqUFSERLOESE AUS DE]..I ABGA'S Vil SACHAILAGEN
GEPACHTETE SACHAT{LAGEN II.,I E INZELHAiIDEL 1997
Z.IEIGEN

AIILAGEIIWESTITIoEN

INSGESA!,IT
JE
BESCHAEF-
TIGTEN

JE
1 000 Dil
WSATZ

AUS$RDEI.I
NICHT
AKTIVIERTE
t..IIRTSCHAFT
GUETER

VERI(AUFS-
ERL(ESE
AUS DEI.I
ABGAI{G VO{
SACHANLAGEN

AUFI.IEIOIJISEN
FUER
GEI.IIETETE
ODER
GEPACHTETE
SACHAT{LAGEN

t{IRTSCHAFTSA.IE IG

M.[TGR

r«T

! OER
! KLAS-
I SIF I-S-

IO{
1)

OH ! 1 000 0r,r ! HILL. OI'1

318 5 717 20

796 .9739 
33

199 6 323 :E

909 5 557 30

4 9{1 6 6711 3l

urd GebrsuchtH€ren (ln Verkaufsras6En)

55 21 000 137

(nicht in Verkaufsraeunen)

515 6 713 16

164 6 906 51

450 l4 681 27

I 13Sl I 643 22

1l 445 5 030 24

15 300 5 976 24

14

:E

18

45

249

113

798

296

742

283

108

274

25

16,{

1 153

51

511

l8

116

198

20,57

342s

:t83

913

l8,(l

I 031

7 l1§t

Eh.n.elektr.Haush.-, 52 45
Rundf. -,Fs-gerät. usH

Eh.n.iletallx.,anstrichn. 52 45
u. Bau-u. Hsir.srksrbedarf

{ 58§}

Eh. m. BUchErn, Zsltunoen,
ZEitschr. , Schrslb{. ü. ä.

Facheinzelhardel sng
( i. vErk6ufsräumen )

Sonst. Fachsinzelhandel
( 1. Verkaufsräumcn )

ls
Eh. m. Antiquitäten u. Ge-
brauchtH. ( l.Verkaufsr. )

52 47

s2ß

924

525

52 61

52 62

52 63

526

22

3

14

40

6S4

8!E

t5.2

s7

224

!t57

716

108

617

58

110

744

18 1ll9

t9 89!)

vErsanc,handEl

Eh. a. Verkaufsständen
u.6.].tärkten

Sonst. Einz€lh8nd.l(nicht i.Vertaufsräuisn
Elnzelh8ndel (nlcht
l. V€rkaufsräunen )

Eh. (oh.
Tankst.

Insgssamt

Handel n.Kfz u. 52
)

-45-



2.2 UNTEFNEH.IEN t{IT

BE SCHAEFT IGTE, t,ISATZ, ERUTTOANLAGE ITWEST I T I o\EN
SOIIE AUFI.E]OIJISEN FUER CEI'IIETETE (DER

lllACH I{I RTSCHAFTSZ}G IGEN

l.tut {ERiD€R !
KLAS- !SIFI-:
IGTIII!!

1)!
!

I{IRTSCHAFTSZ.IE IG

Ut,ISATZ

VÜ{...BIS UNTER...DI1

$ITE
I,IIT
IIWE

2
RilETSfN

Ü\EN!
I

gESCHAEFTIOTE ur.rsATz EEBAUTE
6RUNOSTUECKE

GRNDSTUECKE
FAHRzEIJ6E,
EINRICHTLT\ßS-
GEqEN§T4EiDE,
MASCHII{EN,
GERAETE$D DGL.

SIITI tlrfE
EIOEI{E
BAUTENBAUTEN

I.,ND

Ar,r 31.12. 1997

BRlJTTO

A IZAHL ! 100 ! MILL. OI1

50 Kfz-H8ndel, Tankstellen

urtTER 500 000500000- 1ilILL.ITTILL.- 5iILL.
5 I{ILL. IJND I,IEHR
l€UGruEiDt.hßEN

äJ§1t661,l

52 l1

52 12 Sonst.Eh.m.t{arsn vcrsch.art

522 Fach-Eh. n. tlahrunosil. utsl
( 1. Verkau!sräumei )

IJNTER 5OO OOO500000- IHILL.1I{ILL.- 5I{ILL.
5 MILL. UND }f,HR. MUiruEiDüßEN

ZJSA66X

523 AFthek€n, Fsch-Eh.,n. n€d.
Art. usH( l.Vertaufsr. )

t {TER 500 000500000- litILL.lr,lILL.- 5|IILL.
5 IIILL. MD HEHR
NEUORUENOTJIßEN

AJSAI.!.IEN

Sonst. Fach€lnzelhand€l
( i.Verkaufsräur€n)

TJNTER 500 000500000- 1r.r[1.II{ILL. - 5HILL.
5 I.{ILL. IJID I{EHR
IEIJGRUENOUI(iEN

ZUSAI.TGN

524

526 Elnz€Ihandel (nicht
i. Verkaufsräl,t€n )

WTER 5OO OOO500000- IMILL.
1r.rILL. - 5 i!ILL.
5 MILL. UND MEIIR
AIEUGRUEI\IDUI\ßEN

ZUSA'l!frN

52 Eh.(oh.H.ndsl n.Kfz u.Tlnkst. )

IÄITER 500 000500000- 1i{ILL.
1 MILL.'- 5 MILL.
5 I,ILL. t.hD I,EHR
NEIXiRUENilNßEN

ZUSAI.I,IEN

Insgesart

500 000I MILL.
5 HILL,
t,rEHR

iEUGRUENDUT'IGEN
INSGESAI'47

2 71A
2 944
7%2
6 1ls0

102
20 2L6

20ä
251
210

1 20ä

I 1103I 175
16S' 344

t79 767

747
583

35 696

36 s7ä

I 551
r1E3
4 49Sl

44 28t
556

52 339

26
82

2t2
51l5

885

ö
s2

026

osä

i
2

325

33i

l1
30
32
!m

103

4)
144I 51t4

I 87ö

0
2

72
50

55

7132fiA
19 1181

117 301n0
1:t§, 9532

2

62\n
628
127I
95{

sä
1l!t5
0r8
72ä

ö?o
672

71r3

7t7
158
!87
309

5
956

77
55

065
680

2
420

573
520
615
557

38
403

747
94

150
859
28

318

4l*t
115i,
325

8
925

2

2
Eh.m.l{aren vetsch.Art
HEuPtr.l,lehrungs|n. usx

tlrlTER 500 000500000- 1i!ILL.IMILL.- 5I,IILL.
5 I{ILL. LhD i€HR
[{EUGruET\lotÄßEN

aJSAtiCN

WTER 5OO OOO500000- lr,rILL.II{ILL.- 5I1ILL.
5 MILL. IJNO I.IEHR
iIEUGRUEI\DUI{GEN

AJSAI,I'IEN

5

5

1
3
1

I

975
947ß2
s1ä

I
0

34

3i

;
306

308

ä
l6

353

3sä

75
80

183
t02I
q47

t2
21

371
192

3
598

367
26?
672
277

33
492

724
73lll

«16
2

809

551
492
447
005
39

629

691
581
904
331

47
554

4
3
2

11

2L
11
13

3

EI

3{5
244
1l!,9
07t

73
233

l7s
8{r

25 103
15 873

29
42 026

1ll

5 63,4I 290
29 234

114 693
44t5

158 296

I 8{t6
14 1145
73 22A

386 99€tI 115
48s 633

10 559
15 623
92 709

s04 300
1 395

625 585

610
141
920
368

47
086

685
04ls)
720
576

116
475

615
7ß
86s
5111
275
01t3

161
0!t1
928
855

49
094

1
2
5
7

16

0
1II
4

3

6
6

86
l8

116

107
36

249
901I

1 293

13
6

2A
223

3
273

164
87

449
2 523

4
3 227

7
l6
t2

115
6

155

13
0
0

43
0

56

27
18
25

520
6

589

27
20
37

570
6

654

l0
2r
31

2

2

1
4

7

1

7
2
1

L2

1
1
4

15

27

38 213
20 309
34 119
6 826u7

99 893

40 931
23 25,3
42 081
13 318

529
120 10S

1 031I 038
3 738

13 098
74

18 979

093
156
366
225

83
933

5

7

I.hITER
500 000 -1l{ILL. -5 MILL. UAD

190
169
661
069

4
092

I
7

10

3

q

I ) KLASSIF I iGTI O{ oER r.ll RTSCHAFTSZT,IE IGE, ausGABE i393.2) Dic cfrcktivc Anzahl dcr Einzelhandclsunt mchmcn kann die hier nachgcwiescne Anzahl 0berstcigcn da im Rahmen der Jalrreserhebung
nicht dlc Einzclhrndclsuntrrnchmcn crfaßt rrcrdcn, sondcm nur dic, dercn wertschöpfung aus Einzclhandcl ubcnriegt Einc Untercr-
fassung isr darobcr hinars ucgcn uraucichcndcr Informationcn 0bcr Ncugündungcn nicht ausarschlieBen.
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IIWESTITIO\EN

IT\D VERIqUFSERLIESE AUS IXil A86ATS V$I SACTTAT{LAGEN
GEPACHIETE SACHA,{LAGEN I].t EINzELHAI{DEL 1S'!,7
anD LI,,ISATZGR(E SSE['||(ASSEN

1{IRTSCHAFTSZ€IG

ul.tSATZ

V(N...BIS IßITER...DI{

A,ILAOEIIWESTITIO\EN

M'If R
DER
KLAS-
SIFI-

AUFIEIOüßEN
FUER
GEXIETETE
00€R
GEPACHTETE
SACHAI{LA6EN

VERIqUFS-
ERLOESE
AUS DEI,I
ABGA'S Vil
SACHAAILAGEN

AUSSERD€I{
NICTIT

GUETER

JEJE
BESCTIAEF-
T16TEN

AKTIVIERTE
TIIRTSCHAFTS-

I 000 ol't
UMSATZ

INSGESAI,IT

'I0{
l)t(A,T

MILL. D}T! I 000 0r.r !Dl{

20
55

3010s
7

480

2SB{ 0002trclll &t0
3Gl

1{O !Xt2

t0 fflg
13 5:t0
10 941
13 7:15I9.4
13 051

2

3

67
173
687
921I
865

5)rs
704

ssi

ö
19

!t84

1 02r

86lu
217l{2I
547

18
27ß7

231
3

745

ß23l{
8723ßm

{ 941

154
79

1:tsr
762

5I 1:lSl

5 892

94
79§ß
27n

{o
24
t6
ti

4o«lß
2ö

6{
rL9
:B
t9
l0
3{

SF
32
19
15
86
18

86
:B
30nst
31

m
5{
3l
17I
22

85
41ß
27
44
24

86
15n
22
40
24

1

1

l6
l9

333
003I
373

ä
16

269

ni

II
l8E

193

2l
18
6l
8
0

107

2I
1l5
5
0

61

stltl3l
247
682

0
l5:,

20
t2
15

r50
0

1S

1911
175
384
303

0
057

210
ls4
718
306

2
429

Kfz-HEndsl, T6nkstell€n
rrüER 500 000500000- lIILL.lr,rILL.- 5!1ILL.

5 IIILL. IJIU }€HR
I\EIJ6RI,IEI\DI.T\§EN

2USENTH

Eh. n.Hargn varsch. Art,
tlauptr.tbhrüngsn. usx

üITER 500 000500000- 1|{ILL.ll.tILL.- 5l'lILL.
5 }IILL. II\D IGHR
tEIJGftIJEIOU\ßEN

Sonst
Art

5 I.,IILL. I.[{D [,EHR
NEIJ6RUENOIJM}EN

INSGESAI.IT

50

52 11

aJSAlff,tl
Eh.m.l€ren v.nsch. 52 12

5
3
5

5

2

2

2sd
6 9rS

265 36
27G 767

iEos2
!88
n7

l0rlI l1t8
36 656

{6 203

3 0:l2
4 00{

13 5{8
7 568

L87
28 340

560
979

24 EB
22 902

88
4§t 168

t8 72ta 82t
lxt 787

150 709| 2tß
249 2ß

{cE
2 704
3 809

2A 52t
:tsB

40 !§7

31 975*l 377
99 019

522 377ls)
694 715

311 973
43 377

t20 274
834 207

2 274
835 108

3{
178

6 611

56ö

äß
1 8SE

r9P)

6 428
.(l 958s 883

t rtlER 500 000500000- llrILL.lr,rILL.- 5l,rILL.
5 IIILL. UND iEHR
I€UGRUEMXNEEN

AJSAIiGN

FelFEh.n.ttlahruirgsn.usü( 52 2
( i.vorkaufsräumn)

$ITER 500 000500000- ltrILL.ll,lILL.- SllILL.
5 ilILL. t^D lfHR
NEUGRUEI\DhßEN

AJSAIIGN

Apotheksn,Fsh-Eh.n.rEd. 52 3
Art. rrsx( 1. Vcrtaufsr. )

t rlTER 500 000500000- 1!{ILL.ll.lILL.- 5I{ILL.
5 }IILL. IJID TEHR
iEIJ6RIJEIDI,NßEX

aJs llGN
Sonst. Fehein2elhondsl 52 {
( i,vsttallsrälItnn)

thrTER 500 000500000- tiltLL.I}IILL.- 5i,IILL.
5 IIILL. II\D }€HR
t€UGMJE\DOßEI{

AJSAItfN

Elnzslhandsl (nlcht 52 6
1. vertaufsrälrmn )

t IIIER 500 000500000- 1rILL.
1I{ILL. - 5I{ILL.
5 HILL. IJIÜ I,EHR
I'EIJCRUE'\UNßEN

AJSAI.IGN

Eh.(oh.Hüdsl il.Kfz u. 52
Tankst. )

t ITER 500 000500000- 1r,rILL.IMILL.- 5XILL.
5 }TILL. I'\D IGHR
I€IJORUElt)tnßEN

ZUSAI,iGN

Insgesant

3114
O:Ema0
5«)
718

!89
84t
38rl
1101
5611
0€5

I 4155G6
5 401
7 ü94

10 34'
6 67{

2to
!El
305
871
86!l
6rß

111
7ß
t2?
t4F
5Et
030

m
600s9
20s
750
976

8!E
597
915
011s,

49
445

903
75€
602
970

56
300

7
7
5
4
1
5

l0
4
4
3

l0
4

IIII
1I

I
5
5
6
6
6

8
6
5
7
6
6

I

30
44

127
2ß3

0
lts4

4
l8

ß2
720I
206

1*tffi
sD0
Tt0
!Er€

24
30
5§t

668
4

744

28
:t85

1 753
15 953

4l
18 419

307
440263

17 050
4ßl9 trE

7

1
8

1l

2
10

15

I
2

WTER
500 000 -1!{ILL. -

500 000I I{ILL.
5 ITILLT

2

3
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BESCHAEFT IOTE, IJT.,ISATZ, BRUTTOAAILAOE IWE ST I T I ilEN
SO..IIE AUF].€I\DIJISEN FUER GEI4IETETE ODER

2.3 UNTERNEHI{EN MIT

MCH I.IIRTSCHAFTSZ{EIGEN UiD BE

t,{IRISCHAFTSA,.E IG

UNTEtr{EHIIEN MIT ....
BIS...BESCHAEFTIGTEN

!
2lt

UNTERiIETIIGN !MIT ! EESCHAEFTIGTE
ITWESTITIilEN!

!

Ar.r 31. 12. 19§t7

ERUTTO

r{JttfR:
DER t"[rtsATz

FAHRZEIJGE,
EINRICHTIJISS-
GEGENSTAENOE,
I.IASCHIiIEN,

KLAS-
SIF I-

I Cr.l
r)

KAT

BEBAUTE
GRUNOSTUECKE

GRIJI\DSTUECKE
OHNE
E IGENE
BAUTENBAUTEN

UND
GERAETE
IJI\D DGL.

AIIZAHL 100 tllLL. Dtl

50 Kfz-Handel,Tankstellen

1- 23- 56- 19
20 rJt{o l.rEHR

ZUSAII.IEN

52 1l Eh.n.taEren vorsch.Art,
Hluptr.NlhnJngsn. usn

1- 23- S6- 19
20 r.hrD r€HR

AJSAI.If,N

52 12 Sonst.Eh.n.Harin versch.
Art

1- 23- 56- l9
20 unD r€HR

zus l,lf,N
a2 2 Fach-Eh.m.ltrhrunosn.usH

( i.ver*aufsrärne;)

3 6€{
a 20q

34 718
93 347

139 953

649I 775
7 013

170 330
179 757

58
2t0
1l:16

3s 860
!16 574

1 211
2 094
5 0767ü2

16 233

l-a-
b-

20 un

3 553I ?74
27 70ttt7 ß7

158 296

1
4
7

L3 327
16 41§
16 512
4 759

51 o{t:t

1 828
3 686
7 769

39 056
s2 339

6 216
3 326
2 109

{{3
12 094

7 626
20 510
77 §2

:€5 9{6
{85 633

26 665
28 386!F 114
87?s

gst SSX|

2
s

t9

l1 310
2A 7ß

106 271
479 292
625 585

30 {311
32 570
{rl rtlE
12 6fft

r20 109

2
5-19

UND iCHR
INSGESAI.IT

2n
l5
42

t,\D IGHR
ZUSA!,TCN I

3 770
1l l8{I 322
3 941

20 216

956
5?2
619
770
918

317
372ß4ß3
206

517
160
59!)
810
086

ß7
!t60
9{782
4ß

I

I
2
3II

3
3
3

.1

2o

l3

1
2

56
165
880
853
954

33
100§2
204
7ß

4
13
27

689
733

5{
116
338
{119
sts6

8
102
971
739
820

204tr1
618
!,(ß
403

65
111
260
430
865

7
5ß

01t9
092

0
4
0

326
331

13
33
24
33

103

I
60
35
19

116

60
82

215
936
293

27
14
38

20L
273

120
200
341
565
227

r85
311
60r
995
092

2
3

2
4

83
192
727
924
925

25
1l§t

t24
673
870

7
6

13
?57
383

57
77

155
752
441

8
45

344
202
5!ß

278
!t86
503
306
492

t24
100
153
423
809

{84
6116
403
116
629

5{E
&€
r30
040
554

1
2

2
3

I
5
7

2
7

10

3
6

14
41
65

0
0
0

34
35

5
5

2
5

3o;
308

0
0
2
1
4

19
f,EHR

ZUSA}T.EN

Apotmken,Frch-Eh. n.ilad.
Art. usi( i.Vettaufsr. )

523

524

3
5

5
l9
lfTtR

ZUSAI.IfN

52 6 Einz3lhandel (nlcht
i. vsrkaufsrä6en )

2
5

I
3
6

20

2
5

19
:

11
20
3l

2
18
2tlt5

156

13
0
3

40
56

16
l9
:l8

517
58§t

l9ß
52

558
854

157
aaz
rl53
524
026

2

20 lJt\D

19

I
3
6

20 IAD MEHR
aJS^l,t{EN

92
123
196
906I 318

62 Eh.(oh.Hlndel m.Kfz u.
Iankst. )

I,\D IGHR
A.lSA'IGN

Insgesant

I
3
6

20

1109
090
s38
942
979

{165
255
{18
7St5
s33

I
3

l3
18

I
4

15
2t

1-
3
6

20

r ) KLASSIF IIqTI(Ill DER lII RTSCHAFTSZ€ IGE, AUSGABE 1993.2l Dic cffc&tivc Anzrhl dcr EhulhmddsunEmcfun n kmn dic hicr nrhgariccnc fuizlht obcrstcigcn da im Rdrmcn dcr Jducscrhcbung
nich dlc Einzclhatdclsuntarchrtcn crt& rrtrds! ron&m nur dic, deä Wcrtschopfung uls Einzclhüdcl übcffiicgt Einc Untcnr-
frsrury isr dmba hius urcgar unzrcichardcr Infonnarioncn obcr Ncugr0lNdungco nlght urcar.chlis8cn
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IWESTITI(NEN

If{O VERIGUFSERLOESE AUS DEI{ ABGAM VIN SACHANLAGEN
GEPACTITETE SACHAIIILAGEN ll.t EINZELHAIDEL lSß7
SCHAEFT IGTE]SRTESSENKLASSEN

I.IIRTSCHAFTSAE IG

I.I{TEtr{E}IGN I.{IT ....
BI S. . . BESCHAEFTIGTEN

ANLAGEIWESTITIü\EN
NUI'l',lER
DER
KLAS-
SIFI.
r(ATI(}{

1)

AUFI..IENDUI\EEN
FUER
GEI{IETETE
OD€R
GEPACIITETE
SACTIANLAOEN

VERI«UFS-
ERLOESE
AUS DEM
ABGAM Vil
SACHAI{LAGEN

AUSSERDEI{
NICHT
AKTIVIERTE
XIRTSCIIAFTS-
GUETER

,.EI 000 Dir
tFlsATZ

JE
BESCHEAF-
TIGTEN

INS6ESA!,IT

t,IILL. DI{! l000Dr{ !OH

Kfz-Hrndel,Tankstellen 50

l- 23- 56- 19
20 üD l€HR

aJsÄilGN

Eh.n.].{aran venich.Art' 52 Ll
llauptr.iLhnJngsn. usx

l- 23- 56- 19
20 u\D ttf,tlR

aJsanfN
Sonst.Eh.n.Hrrsn versch. 52 12
Art

I'\D 
'€HRzus$tfN

Fach-Eh.n.Nahrumsn.usx 52 2
( i.vEfl(aufsräunen)

l- 23- 55- 19
20 tT\D ].EHR

arSAlif,N

1
3
5

20

Insgatrtrt

A
80

183
sll8
{80

t2
40

r60
6!B
850

I
4

l6
906
927

24
!E

lo2
321
ß4

4
57

{0ll
7:t9
2ß

105
2g,4
8lxt
9t2
11ß

2t
!E
73

6s5
7{J4

177
qß7
s$t
t77
419

206
5,t862
094
SE

5
6

5
?

1
16
18

2
t7
l9

3
6tl

274n4

2II
189
193

15
20
52
2L

107

2
2

{9
7

61

60
r5{l
238
702
153

18
15
85
7S

198

150lst
4ffi
2?r
057

r87zfi
86{
08it
u29

41
38
29ßa

50
3l
22
l6
L7

10s
1ß
31ß
28

58
trl
!E
24
311

58
37
17
l6
18

78
4t8
30a
3l

86
31ß
17
22

79
42ß
2l
24

B
{lfr
22
24

37
96

429
811I 373

4 051I 524
55 31Xl
72 473

1{0 !82

27 122
18 703
71 372
L2 924
13 061

1S6
2 03:t
5 631ß7 716

278 747

*t
274
834
013
203

I
37
4E

1 700
1l (NE
I 215

12 92§)ß3&

tß2ß
925
ß2
168

3zlß
lt§t

23 :Xr3
20 0:t5§ L24

156 7S2
249 A33

4

3%
707
4iz5
910
!87

4
3I

22
40

3{l 30{
34 Ltyt
94 UaA

531 9{r5
691 716

!B :85
112 868

1r[9 557
60{ 418&F t€

151
308
001
ltEts
855

33
55

153
756
!ß7

7
l0
l3

§t9l
021

70lll
180
186
547

I
106
3!'0
24t
745

279$5
83Et
:t57
9{1

158
114
204
663
1:tst

600
865
7Arts
rllE

750
173
7&t
sltz
300

I
2
3

2
2

2
5

19

2
5

19

2
5

l9
I l.fHR

2
5

19

l- 23- 56- 19
20 tl\D I.CHR

12 !l3rI 566
5 3!Xt

10 004
5 530
11 004
5?s.2
5 237

16 7!t57tß
5 060
s 867
5 892

4
5

12 024
r0 :r:E
4 0173ffi
4 095

{51
3t2
185
788
674

t7 210g 272
10 358
7 3t785ß

l3
7
5
b
6

1{
7
5
5
6

662
9!B
037
880
030

16 154s !82
6 2$l
6 706
6 976

lrNl
718

Amthskon,Fach-Eh.n.ned. 52 3
Aht. usn( l.Vertaufsr. )

20 rriD lfHR
A.ISAI{GN

Sonst. FachslnzBlhand€I 52 {
( i.verkaufsrä.5Bn )

AJSAII€N

Elnzelhardel (nicht
l.vertrufsrätrlpn )

525

1-3-
b-

I
3
6

20

t-3-5-
20 tho

2
5

19
r.hD rtnR
AJSAI'IGN

Hlndel n.Kfz u. 52
)

Eh. (oh.
Tankst.

l-
3
6

20 IliD I,EHR
AJSAI,I.CN

I
2

III

I
2

l0
l5 INS6ESAI,IT

2
3
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3 UNTERNEHMEN' BESCHAEFTIGTE, Ui,,|SATZ, I{AREIIEINSATZ, BRUTToL0HN-
ODER GEPACHTETE SACHAAILAGEN SI}IIE VERIGUFSERLOESE

t\lACH I{IRT

I

NUFTERi
DER !
KLAS- I
SIF I-
r(ÄTIot

1)

I.II RTSCT1AFTSZI.IE IG

JAHR

DARUNTER
UNTER-
tlEHtlEN 3)

BESCHAEFTIGTE

INSGESAI4T
HERST.,
BE- NDEINZEL-

HAI\DEL
GROSS-
TIA'\DEL VER-

ARBEITIÄß,
REPARATUR

UI{SATZ

all 31.12.1997
A'{ZAHL ! 100

50 I Haridel m.Xraftxogen

lSSE
1997

VERAEI$ERIJMI IN PROäNT

', 074
625

-2ro
22
2t

860
847

-0r5

3{036
-11,3

2 672
2 370
-11,3-8 '9-8

ll9
7t2
3r3

738
110
5r5

x

q
4

2
2

139 906
l4F 478

417

I 177
7 876
-3r7

2 908
2 650

114 152
117 187

2t7

6
6

50 I Einzelhandel nit

13 839 10 72t
16 517 11 30919,{ 5r5

50 3 Elnzelhanct€l nlt

874 306
324I 0&l

23,8 612

Einzslhandel nlt504

119
l5s

106
lost
311

505
!ß,6

422
Q7

306

lrl ß4
-17,7

ls 2s4l8 188
19r2

52 I Einzslhrndel nit

50 3 Handel m.tsllen u.
Krafthagsn-
Zubehör

1996
1gst7

5 2111
5 0119
-312

1 7:18I 582

37 859
3s 509

50

VERAEU)€RIJIS IN PROZENT

50 1l Hande1 n.Kräd€rn,Tell3n
u. Zubohör

1gSE
t$,7

VERAEISERLNß IN PROZENT

50 5 Tankstsllen

1996
lstT

VERAEMERI.hE IN PROZENT

Kfz-Handel, TEnkstsll€n

1§1s,6' 1997
VERAEI\DERt.T\ß IN PROZENT

52 1l Eh.n.t{ffon v€rsch.Art,
HEuptr.Nrhrungsn. usF.

lgsE
1997

VERAEIOERTJTS IN PROZENT

52 12 Sonst.Eh.ir.l.larsn versch.
Art

19St6
1997

VERAETIO€RIiß IN PROZENT

52 7 Eh.n.l{!r€n versch.Art
( i. vertEufsräuil€n )

1996
1997

VERAEiOERTI\ß IN PROZENT

52 21 Eh.n.obst,Gsmüs€ u.Karto!feln
1996
19S'7

VERAENOERI.hE IN PROZENT

52 22 Eh.n,FlBisch,Fleisch-
HsrEn,G€f lijgsl u.tlild

1996
19817

VERAENOEflNß IN PROZENT

52 23 Eh.m.Fisch u.Fisch-grzeugnissen

1996
1997

VERAEADERTI\ß IN PROZENT

I 8347 252
-17,9

| 534
| {183
-0r5

ß2
732
7r4

6 053
S 8EE
-3r5

74
70€'9

712
54E

-23,5

3 987
3 788
-5ro

214

13 854t2 157
-1212

935
399

-?,7

tl nsB
10 208
-10,9

412
164 818
169 160

216

206 857
272 78

216
876
855

-214

1ß8
gSE
4r9

1:t5 213
135 162

o17

5 357
3 690
-31, I

28
28

31
31

5
7

200
206

3 109
2 9:ß
1r7

1 993 41
L A2A 37

809 39
37

283
554€'3 sx,l

-9'1 -4 4

I 730I 938
2418 666

52
47

-10,8

7 359
3 970
-116,1

929
902

-2r9
52 2 Fgrneitltr.slhardel mit

5r4

156
160

-3r4

2 072ao
-86,1

, 743
. lt15
-l ,0

8,46
8osl

-4r4

149
131

-11,6

-3'2

4A

-1q
st1

2

ß0 t75
0r5

20@I 902
-5r3

6 373
5 500

3r6

503
490

-2,A

239 402
2E4 265

2'0

1 879I 771
-517

5 882
6 0!t8

317

11418

426
-4r9

27
110

48,3

116
724

237
247
7'0

sl9
502

1)KLASSIFII(ATIO\ DER I.IIRTSCHAFTSA,.IEIGE, AUSGABE 1933.-2)EINSCHL. AUFI,IENDUIIGEN FUER VERGEBENE LOHMRBEI]EN.3) Dic cffcktivc Anzalrl dcr Einzclhandclsuntcnrchmen kann dic hicr nachgcwicseirc Anzahl ob€rs&igcn da im Rahmcn dcr Jrhcserhebung
nicht allc Eittzclhrndclsuntsnchmcn crfa8t wrdca, sondcrn nur dic, dcrcn Wcrtschopfung aus Einzclhudel überwicgt. Eine Untcrcr-
fassutg ist dartbcr hinaus wcgcn unzurcichcndcr Informationcn übcr Ncugrpndungc; nicfit ausarschlie&n.
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UI{O GEHALTSIJI.IC, ITWESTITIO{EN, AUFI€NOIJISEN FUER GEI,IIETETE
AUS DEI{ ABGAIS VIN SACHANLAGEN I],I EII{2ELHA'\DEL
SCTIAFTSZ{EIGEN

r.oREts
EITSA'S 2)

I.IATERIAL- UND
I.IAREI\ßESTAI\D

JAHRES-

AIIIFAMI I E,\DE
!
I

BRUTTOLOilF
üD

IIWESTI-
TIüEN

VERIqUFS-
ERL(fSE
At,S D€I{
ABGAIG
v(I{ sAcH-
AAILAGEN

AUF-
I,€NDIJIßEN
FUER
GE}IIETETE
m€R
GEPACHTETE
SACH-
AI{LAGEN

]{IRTSCHAFTSA{EIG iTU.IA€N

JAHR

DER
KLAS-
SIFI-GEHALTSTII{E
I(AII(N

1)

rILL. t»{

KrEftmoen

tp at? t9 724 20 277llg 377 20 388 21 9705r8 3,4 8r{
Klaf b{eentellen und Zubahoar

5 {lß I 001 r 001
5 180 972 !['7-41,9 -2,9 -0,4

Kräftrmdern, Tcilin und Zubehoer

2 zto 57S 6*t
2 040 650 671

-7 17

Tankstellen
-317 -2r7

10 031I 986
-10,4 -10,9 -10r3

\t 77t
12 ll0

219

1 191
972

-18,{

2ß
tsz
5r9

0lE
E:'O€r9

56 1906{ 181-3r3 {,0

1 01Nt n2 2t2 {3r 181 242 176 6672rg -7,7 -1617 X

221 62 55 322s88ß6316 tl2r3 -47 12 X

503

l$§
1!Xl7

VERAEI\D€RIJI\ß IN PROZENT

Hsndel n.XrEd3m,Tsilen 50 4
u.Zubehör

19!E
lEt97

VERAENXRNß IN PROZENT

Tankstsllen
1Sm
lSXl7

VERAE'OERIT\ß IN PROZENT

505

Kfz-Handel,Tankstsllsn 50

ls
tsET

vERAEiDERtt\ß IN PROZEIIIT

Eh.n.l,lrren verach.Art,
Hauptr.llahnfigsn. usr{

19$
lggT

VERAEI\D€Rul\ß IN PROZENT

Soflst.Eh.n.Hrr3n vcFch. 52 12
Art

19!ß
1§197

VERAEIO€RU\ß IN PROZENT

Eh.n.Har€n vorsch.Art
( 1. verkaufsräuEn )

1§ts
lsxlT

VERAEI\D€RNß IN PROZENT

52 I

Eh.n.(bst,o$ri,lss u.
Kartoffeln

19S
1SE7

VERAEI\DERII\ß IN PROZENT

Eh.m. Flslsch,Floisch-
noren,Gcf lugsl u. l{ild

19S
1997

VERAEIOER$ß IN PRIPENT

Eh.,n.Fisch u.Flsch-
8r:zeugnlssen

52 2t

52 22

2 885
322IJ

11,9

l 29!tI 021
-21,o

3 542
1l 019
13,4

37
27

-27,O

I 526 I 3r81363 r3ß;z-1017 X

424

'§12

Hand.l ,n.(raftlra0en 50 1

19S
1S'7

VERAEIO€RLNß IN PROZENI

Handeltell.n nl.
U.

KraftJraoen-
2ubehör'

115
50
x

275
602
540

579
515

:TE
2(E

-11,9

130 {198 21 978 22 ß ß A2 3 S 2 2r7 I 1ll0llE 5&t 22 5ß 24 vA 1{ 1§2 3 855 r 843 I 50113r9 2r5 7,1 1,8 8,7 -1619 X

l.larsn vsrschiedensr Art (ln Vsr*aufsraeulen)
52 11

'162 5S
166 869

216

2
2

19 013
19 7S0

Qrl
l5
16

l{ 7:Eu 755
0rl

2ß
$17

II7
7

l6
18
,5

s0
3{5€r5!13,3

7
7

620
402

x

4N
195

x

060
597

x

I

26 918 I 592 7
25 080 6 750 6

4r8 214

62
-10,6

575?ß
212

26 58§)
27 5ß

3r6

803s3
8r3

66:t
29S

-3r8
189 5111 2L 327 22 ß4
1Sr 949 21 505 22 ßt

l 13 0,8 2,2

Nahrungsnitteln tjsx. (in Verkaufsrasurnn)

?0367
318

-3 r6

131tß
-1r 9

791
82t
0r8

3
3

-45

5
l1
x

2S
64

x

80
44
,0

131 l 1(xr 157 204136 I 176 180 16i:l
4ro -1'4 111r 0 -19r8

11
10

-t)rb

7A 22 2 19SI 1l 1997X X VERAENDERT.IIß IN PROZENT

247
274

-3r0
1l
10

-0'l
70

-?,6 l1

-51 -
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3 UNTERNEI$IEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, I{AREI{E INSATZ, BRUTTOLOHN-
ODER GEPACHTETE SACHAILAGEN SÜIIE VERIqUFSERLOESE

t\lACH ]{IRT

UMSATZ

NU,fiER
DER
KLAS-
SIFI-
KATIIN

1)

bIIRTSCHAFTSZI..IE IG

JAHR

DARU{TER
WTER-
NEH?GN 3)

BESCHAEFTIGTE

INS6ESAI.,IT EINZEL-
HAI{DEL

GROSS-
HA'!OEL

HERST. ,
BE- UND
VER-
ARBE I TI.T\E,
REPARATURar,r 31.12.1997

AIIZAHL 100

52 24 Eh.n.Backxarcn u
SüßH6r€n

1$t6
19817

VERAEIIDERIJI\Ti IN PROZENT

52 25 Eh.n.G€tränken

lSXE
1997

VERAEIiDERI,JIS IN PROZENT

52 26 Eh.n.TabrkHarsn

19S16
1997

VERAEI\DERUiß IN PRoZENT

52 27 Sorst.F.ch-Eh.,n.
t{ehrungsnittsln

1S96
1gg7

VERAEI\DER$6 IN PROZENT

522

t2 379
11 866

-,{, I

2 45S
2 230
-o2

2 919
2 A4t
'2t7

224
225
0r6

2ß
237

-7 r2

160
155

-2r7

1 785I 700
-4r8

I 671I 61trl
-1'3

127
1{8

16,0

706
7:t8
4r4

2 504
2 534

112

ß2
231

-8' 1

3 1t89
3 350
-4r0

900
869

-3r5

I 8119I 8{l
-0 r5

2 0a7
2 0L7
-3r4

I 326
s 305
-0r2

5 545
5 40r
-2'6

2 ttg
2 076
-2rO

I 908
1 841
-3,5

I 321
8 131
-213

s 306
5 218
-1r7

2 056
2 015
-2to

5q 729
55 981

2r3

2 668
2 543
-417

55 9117
54 195

-3r 1

t2 §4
t2 757

-0r8

44 720
43 Ttz-2'l

79
90

13r3 -ß,2
54
28

l0
10€r0

4ß8
415€r3

2

x

857

b
6
i 79§l
i 637
-2r4

-35,11

234
200

-14,4
52 3 ApothEken, Fach€inzelhandsl ntit

156
150

1 011
18,0

164
10{

-il6r7

23
36

60,5

5l
55

6,6

1ß6
474
817

5:E
582
8'5

18
l6

-9 r8

1
0

I 525I 670
9r5

520
590

{ll
(N,

19, I13,4

77
71

-8r 0

50
1ß

-14,7

214
2t4

-0r0

Ftch-Eh. n. l,lahrunosn. usH
( 1. v€rklufsräJn3ä )

52 3l

52 32

52ß

s23

r996
l!ß7

vERAEI\O€mnß IN PROZENT

Apothcksn

. lglF
19!'7

VERAEM)ERIJIS IN PROZENT

Eh. il. nnd. u.
ortlbFiblschen Art.

1lXE
lsl{17

VERAEI\DERI}ß IN PROZENT

Eh.n.kosmt.Artlkeln u.
lGrp3rpf legoritteln

l9!E
ls,!t7

VERAET\DERIÄE IN PROZENT

Apotheken, Fach{h. n. nad.
Art.usx( l.verkaufsr. )

1St6
1997

VERAEI$€RIT\ß IN PROUNT

i 800
i 501
-7 12

25
25

'960, 791
-0r6

27
27

!t5
34

33 7t2
1t0 090

1r0

l9
19

168
300
6r1

2
2

13 679t4 473
5r8

I
1

, 918
I !150
-4r4

I ltsxt
| 37?
-0, 1

020
0lß
213

723
5«l

-3r7

142
!t69

-or7

298
901

-7r5

337
186€,9

{0 171
40 587

1r0

55 018
57 350

2r4

45 781
114 855

-2rO

I S'54
2 047

5'8

13 062
13 804

517

4
c

4

25
24

5

215

51
54

4r8

gSE
1 092

9r8

52 { Sonstiger

1l!!
30-ß'4

t2
13

716

226
230
2r7

52 {1 Eh.n.Textllien
19!E

VE
1!t!17

RAEI\DERI,\ß IN PROUNT

52 42 Eh.m.Beklsldung

19!t6
lSl§17

VERAEI\DERI.hß IN PROZENT

52 {X3 Eh.n.Schuhen u.
LBdanraren

lgE
198 7

VERAE]OERIT\ß IN PROANT

52 44 Eh.n.ttebeln,Einr.gegcn-
stmnden u.Hlusrut eng

llxE
1997

VERAEI\DERI.T\6 IN PROZENT

733
601

-4rB

66
975

-3ro

2
2

56
54

:t5
34t

13 001
12 880

-0 r9

I 3{8I 003
-3r7

t7 787
17 103

-3r8
661
550

-or2

1)KLASSIFIKAIIiItI DER }IIRTSCHAFTSA€I6E, AUSGABE 19S3.-2)EINSCHL. AUFhEiDIJISEN FUER VERGEBE]E LoTMREEITEN.3) Dic cffittivc Anzrhl dcr EinulhndckunLrrchmar kmn dic hicr nachgcwiecnc Anzlhl 0bcrscigcn da im Rdrm.cn der Jrtucscrtrcbung
nidrt dlc Einzdhüdclsuntcmchmcn crfrßt rrtrdcn, sondcm nur dic, dcrcn Wcrtschopfung aus Einzclhmdcl obcruicgt. Einc Untcrrr-
frssung iS dt0bcr hinas ncgcn una[ciclrcndcr lnformalionen ltbcr Ncugr0ndungcn nicht ausasclrlic0cn.
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UND GEHALTSUI,iIE, INVESTITIüIEN, AUEIENqUTSEN FUER GEI'IIETETE
AUS DEI{ ABGAIIG VO{ SACHAT{LAGEN iM EINZELHAAIDEL
SCHAFTSZdEIGEN

VERI(AUFS-
ERLOESE
AUS DEM
ABGAISVfi SACH-
AI{LAGEN

AUF-
I,{ENDUiIGEN
FUER
GEI'IIETETE
OOER
GEPACHTETE
SACH-
ANLAGEN

I,IATERIAL- UNO
t{AREI\IBESTANO

NUI.i.IER
DER
KLAS-
SIFI.
KATIO{

1)

I.IIRTSCHAFTSA,.IEIG

JAHR

ITWESTI:
TI(NEN

BRUTTOLOHN-
IJI\D
GEHALTSI.IIf

JAHRES-

AiIFA'S EIIOE

I.IAREN-
EIISATS 2)

r',rILL. 0l,l

1 033I 001
85
86

-0r 1

734
763
3r9

L73
taz
4r9

5 651
212

l0 173g 905
-216

3 0gl
3 2q0

85
86

l12

39!t
408

176
188
615

2§
263

11,8

2
2

16726
1r8

5
5

5:ß
711
1,3

-312

6 950
6 876
-1r 1

4 322
4 115
-11,8

I 370I 34St
-1 r5

387
3{4

-11 r0

7ß
786
5r1

481
471

-212

!t54
| 30€
-1 r9

199
186

-€r8

4t
32
lr7

556
500

-70,2

-1

118
71

-39,6

108
60

-44,3

455
432€'1

75
67

-10,6

Eh.m.Backraren u
Süßr{arEn

5 19964 1997X VERAENOERTJNO IN PROZENT

52 24

Eh.n.Gstränksn 52 25

19§t6
1997

VERAENOERUIS IN PROZENI

Eh.m.Tabakhraren 52 26

19§t6
1997

VERAENDERUIS IN PROZENT

Sonst.Fach-Eh.m. 52 27
t,lahrur€smitteln

19!16
lSlS7

VERAENOERJIS IN PROZENT

Fach-Eh.m.Nrhrungsn.usx 52 2
( i.ver{Eufsräunen)

19S5
1997

VERAENOERIJITJG IN PROzENT

Apth€k€n 52 31

VE

lss
1S97

RAENDERUI{G IN PROZENT

Eh.n.md
orthopäl ischen Art.

52 32

l§x5
1997

VERAENDERIJNO IN PROZENT

Eh.m.kosmst.Artikeln u. 52 33
Körperpf l€gsiltteln

1S$
1s)7

VERAENDERTJMI IN PROZENT

LzA
90

2S
ß3
.4r5

-29

412
q77
1'1

41
3Sl
,5€

757
785
4'6

2ro

L25
?02

x

Lß
57
x

556
547

-3r3

2§
243
0,2

47
50

515

315
:ßst,?

493
587

19,1

' 042
r 156

516

4
4

{3
39

x

36
74
x

-22

26
273

-412

8
5
X

19 120 r 618 I 619 3 :ts4
t8 757 1 61ls1 7 677 3 62

-1,9 1,9 3,6 -2,7

medizinisch8n ArtikEln usr. ( in Vsrkaufsraeumen)

159
lSE

22,9

58
43

300
, 178
-9,4

95,6
6St1

-27,7'

904
659

-ßro

9l
104

74,4

804
709

-11,8

3
3

I 018
715

-29,8

I S90
1 734
-27,5

3
3

27 524
27 7AA

0r9

207
269
1,9

2ß
263

16,4

| 104
| 129lr2

3
3

1
1

079
089lro

:t51
667
3r3

15
6
x

30
15
x

17L
77

X

II

37
38

2
2

2
?

662
638

-3r7

1Stsn2
2'7

3
3

7 202
7 ta3
-0r3

AFthek€n'Fach-Eh.n.ned. 52 3
Art.usr( l.Verkaufsr. )

5 538

F8chginzelhcndel ( in verkaufsraeuiBn)

781
650

-16,8

762
745

-212

8119
L324rl

-ßr7
1ß9
359€,6

s8
5{15
1'5

32 533
31 703

-2r5

28 530
27 *t7

1 7Sl8I 1181
-17r5

b
7

r87
171

-8,8

704
075
,7 rO

l§xt6
19817

VERAET\DERIJIIß IN PROZENT

Eh. n. Textilien 52 ql

1$t6
1937

VERAET{OERUIS IN PROZENT

Eh.m.8€kleidung 52 42

19§E
l§ls7

VERAEI\DERI.hß IN PROZENT

Eh.m,Schuhen u
Ledeilaren

l9$

52 43

ls,7
VERAET{OERI.hE IN PROZENT

Eh. m. lbsbeln, Elnr. gegen- 52 411

sta€nden u.Hausrat ang

19!E
1997

VERAENDERI.hß IN PROZENT

10 2§t5 I 259 I
10 060 I 016 I

-2,3 -2,6

18
13
x

269
372

x

r00
67

x

l([l
366

x

2
2

mm
-7 '54r8

oa7
178
lrl

8
8

a 20282ß 6
6

96r
880

-l 12

953
. 259
32,1-3r7 0'3

-53-
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3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGIE, UHSATZ, MRENEINSATZ, BRUTTOLOHN-
ODER GEPACHTETE SACHAILAGEN SOTIE VERIOUFSERLOESE

r\lACH I,IIRT

r.rMsATz

NLFT.IER
DER
KLAS-
SIFI,
I(AIII

l{I RTSCTiAFTSZ,{E IG

JAHR

DARUNTER
UNTER-
NEHI,IEN 3 )

BESCHAEFTIGTE

INS6ESAI.'T EINZEL-
HAAIOEL

GROSS-
HA'\D€L

HERST.,
BE- t.hD
VER-
ARBEITUIS,
REPARATURAI.,l 31. 12. 1997

ANZAHL ! 100

52 {15

52 1ß

52 47

52ß

524

Eh. n. slsktr, Haush. -,
Rundf. -, Fs-gerät. usH

1SSt6
19!17

VERAEIO€RIJIS IN PROZENT

Eh. n. l€tal lä. , Anstrlclllr.
u. 8au-u. H€lrr{€rksrb€d8rf

19S6
1997

VERAEISERLNß IN PROZENT

Eh.,n. Büchern.Zeitunoen.
Zeltschr. , Schrslhi. ü. ä.

1gSE
1gst7

VERAEI{DERI,.h5 IN PROZENT

Fachelnzclh8ndel ano(i.V€rkaufsrärnen) -

1996lm,
VERAEI{DERIJIß IN PROZENT

Sonst. Fgcheinzelhrnd€l
( i. Verkaufsräumn )

59 906 2 974
57 679 2 864-3,7 -3,7

798
863
8,2

159
19S

ß14

32,9

611!'
563
3'1

I 934
2 055

-10,9
52 6 Einzelhandel

176
150

-15,1

14 966
15 573

4r!

16 1lS'4
15 769

-4,4

7 882
7 680
-216

10
10 472

-1r 1

1

992
933

-5r9

585
579

-l ,0

12 009
7t 702. -216

77
68

-11,3

890
84N'

-4r6

24 0t4
22 526

412

809
815
0r7

21 91s
20 590€ro

%
6

44a

s
8

276 6A7
211 683

-213

33
32

6 747
6 073
-10, o

20
19

27 70?
28 819

4r0

sn8
035
5'9

1 167
8E3

-24,3

2 061
2 034
-1 r3

1104
393

-216

2 612
2 868

918

7 S31l
7 518
-0 12

395ß7
4r2

055
986

-0'8

723
373

532 17
22

-4r0

I 5{llI 416S
-0r8

47 660ß 229
-3r0

782
776
lr8

| 724
35S

-213

1996
1997

VERAEIIOERI,JTG IN PROZENT

525 Eh.n. Antiquitäten u.6e-
brauchtx. ( i.Verkaufsr. )

l9st6
19S'7

VERAEI\D€RI.O6 IN PROZENT

52 61 versandhandel

l9st6
lslT

VERAEI\D€Rtnß IN PROZENT

52 62 Eh.a.Verkaufsständen
u. E. tlät*t8n

19S6
1997

VERAEIO€RLNG IN PROZENT

52 53 Sonst.Einzelhand€l
( nlcht i. Verkoufsräunen)

19S'6
1997

VERAEISERI.NTi IN PROZENT

52 6 Einzelhandel (nicht
i. Vgrkaufsräwnen )

1996
1S'7

VERAEIS€RIJIS IN PROZENT

52 Eh.(oh.Haridel n.Kfz u.
Tankst. )

1996
19!t7

VERAEiDERTJIS IN PROZENT

Insgesait
1Sg6
1997

VERAENDERUIS IN PROZENT

-10,9

235 672924 613
-5r5

163 584
156 733

-412

3 544
3 396
-4'2

227 702
222 356-2rl

7 012
6 253
-10,8

525 Einzelhandel mit Antiqritast€n

5 952
5 575€r3

5
5

35
30
,5-14

23
22

€r8
34 815
34 1163

-1 ro

2t 022
18 741

20
18

47
,03

540
523

-3, 1

1 lls)or 819
22,1

197
137

-30'g

3 504
3 920

11 ,8

22 650
20 757_r1,0

2 L07

-8r 4
1 985
-5,S

9993{4
329

31 194
30 715

209
240

66
64

| (ß8
r 814
-3r3

359
248

-3r5

739
451

60
58

24 393
24 097

-l12€r8

626
623

219
813-2rl

i 774
| 308
-0r6

597
5S6

5
5
, 192

876
73,2

I
3
x

201
175

13,0

528
578
7r4

27 206
26 927

-1 ,0

307 140
294 1041

-412
3
3

613
-11,5 -1r 5 0r1

37 904
38 343

7,2

-0 12

732 951
732 673_0,0

791 51S
792 46A

1)KLASSIFIIqTI$I DER I,IIRTSCIIAFTSA,iEIGE, AUSGABE 1993.-2)EINSCHL. AUFI.IENDUIIGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.3) Dic cffcktivc fuizalrl dcr Einzclhandclsuntcrnchmcn kann dic hicrnachgcwiesenc Anzahl übcrstcigen. da im Rahmen derJahreserhebung
nicht sllc Einzclhandclsuntmchmcn crlirßt wcrdcn, sondcm nur die, d&n wcrtschöpfung üts Eiürüandct oberwicgt. Eine Untcrcr-fosug ist darobcr hinar rvcgcn unarcichcodcr Informationen 0bcr Neugrtndungen nicit ausarschtießcn.

-54-

I



IJTID GEHALTSIIIG, IWESTITI(NEN,
AUS OEI.I ABGA'S Vü'I SACHA'{I.ABEN
SCHAFTSZI{EIGEN

AUFI.EI\IDI$ßEN FUER GEI,IIETETE
II.I EINZELHAIÜEL

AUF-
I{ENDIJIßEN
FUER
GETIIIETETE
I]OER
GEPACHTETE
SACH-
A^ILAGEN

I.IATERIAL- IJNO
HARENSESTAI\D

!Nr.rffR}IIRTSCHAFTSA€IG

JAHR

VERI(AUFS-
ERLOESE
AUS DEI{
AEGAIS

DER
KLAS-
SIFI-
t(ATIo\t

1)

IIIVESTI-
TIÜ\EN

BRUTT0L0'r.F

,TSr.rtf
LND
6EHAL

JAIIRES-
vü{ sAcH-
AAILAGENEI{OEA'{FAIS

1{AREN-
EIISÄI{G 2)

l{ILL. Dl.l

15 809
75 872€r6

072
4r§l
213

19
19

98r
60:t

-1 r4

4
3
-6r3
ß2
s65

628
9r06rl

4
4

4 l1E
3 973
-4r2

,{ 926
5 280

618

I 2!t§tt 312
1r0

l16
zto
2'3

3 041t
2 9!13
-3r7

3 727
3 9,0

5r6

I 320I xP.
0r9

7 1:B
7 068
-0r9

31§'
318

-9r 0

788
7S
lr0

780
522

-*!,1
179
23t

x

731no
x

115
67

x

1 701
1 761

x

l4
51
x

20
68

x

88
41
x

l&t
724

x

zsnzjz
x

3 !F8
2 972

x

4na
1l 1116

x

I o4t2 z 20t 21790s, I 5ll0 35{

1 311
997

-73,9

l:t3 425199 260
50,2 -!8,8

-12,8 -30,0

4 881{ 941
t2 077I 013
-ärO

2S5

Eh.n.elektr.HcrJsh.-, 52ß
Rurdf . -,Fs{erät. usl{

1St6
1S'7

VERAEI\D€RI.hß IN PROZENT

Eh.h.iletallx.,Anstrlch. 52 46
u. Bau-u. H€llÜ€rkerhdarf

19§E
19!17

VERAEiD€RI.hß IN PROZENT

Eh.n.Btlch€m,Zeitumen, 52 4l
Zeltschr. , Schr€ib,{. ü. ä.

1gSE
19!17

VERAEI\D€RI$ß IN PROZENT

Facheinzslhandsl ang 52 ß(i.vsrkaufsrärrncn) -

1SE6
l!87

VERAEID€RI'\ß IN PROZENT

Sonst. Fachelnzolhand3l 52 4
( i.vsrkaufsräJmn)

lsE
lslT

VERAEN)ER$G IN PROZENT

6 31362ß
-l 14

I 286
1 2(F

0r7

l0 {111
t0 ä7

-l r5

27
27

to 42?l0 565
1r3 x

1:X' 8rS {2 *|r ß rsrl:E 88r 42 401 rß 313-2,1 -0r7 0,{
urd G€brarchtxlrsn ( in VsrklufsrreurEn)

(nicht ln VerkaufsraeuEn)

712

3 925 307 6110
3 8G6 515 654

77
77

10 750
11 4115

6r5

Eh.m.Antlqrltäten u.Ge- 52 5
braJchtä. ( l.vartaufsr. )

-l 16 lrl -1 r5

4 672 415 :84 587,{ 087 3€ 320 524
-72,5 -17,2 -16,8 -10r7

18 948 4 060 4
t8 651 4 106 4

19 0!E $€
19 2011 910016 €,0

42 713 5 4,41!t4t 942 5 360
-1 18 -1,5

67,8 2'2

l59
r64
3,2 -39r8

$5 1 665 504 64931 1 581 160 15

r9$
1S7

VERAEhD€RIJiß IN PROZET'IT

v€rsandhandsl 52 61

rsE
r9s7

VERAS\D€RIAß IN PROZENT

Eh.a.Verkaufsständen 5282
u. a.l,lärktsn

lsß
lEl{17

VERAEÄD€RI'\ß IN PROZENT

Sonst.Elnzelhandel 52 63(nlcht i.VerkaufsräuEn)
19§t6
1S'7

VERAEiD€RIJIS IN PROZENT

Einzslhandsl (ntcht 52 6
1. vsrkaufsräurnn )

19(E
1Sl7

VERAEADERLNß IN PROZENT

Eh.(oh.Hcnclel n.Kfz u. 52
Tankst. )

VE

19§ß
19S17'

RAEAIO€RIJI\ß IN PROZENT

Insg€sailt
19§t8
1Sl7

VERAENDERIJIÜ

§7420ß8{äJ68{13 3U 3ß 82 55 386,9 -2110 -ß,9 -1,9 94,2 -4413

78 597
79 269

0r9

34 274
!ts lxB

-l '0

91 538'
92 4t1lr0

1S'
720

-3r6 -5r0 -8r8 -2313

5 1t66 6 t77 970 l offt
5 {60 5 972 I 1!ß 968
-0r 1 -3r3 17,4 -11,4

77 038
76 907

-0'2
429 520a8 ß7

-o12

25 5952t 491
-16,0

307
919
0r8

14
15

l0l 165
103 447

213

560 018
55{l 070

0r7

9S 014
99 433

014
300
7rO

-55-

27 At2
23 335
-16, 1 IN PROZENT





Anhang



-l-

Bundesgeset zhlatt r 733

z 5702 
^X

Nr.61

Seitc

I 733

t73i

r 739

lr-50

1752

197I

Tag

10. I 1. 78

9. il.78

TeiI I

Iuhalt
Gesetz 0ber dle statlstlk lu Haodcl und Gaslgewerbe (Haodelsstatisükgesetr -ncu: 70t.fl; r0a.l, r0t.5

Zweite Verordnung zu § 26 Abs. { Nr.2 des Bundesbesoldungsgesetzes ... ....,
ocu: 2llJ2.l.t.3; 2032.1.t, 2012.1.8.2

Entsdreidung des Bundesverfassungsgeridrts (zu § 2 Abs.3 des Gesetzes über die Ent.sdtädigung voo Zeugen und Sadrverständigen ia der Fassung des Gesetzes rom 20, Ar,r.gust 1975)
ttr.t

HdlStatc)

9. 11.78 \'erordnung über die Festsetzung des Lärmsdrutzbereidrs für den Luft.'Boden.Söießplatz
Nordhorn

ncu:2t.'9.{.30

10. t l. 78 Erste Verordnung 2ur Anderung der Gleidrstellungsverordnung . . . .
?E:2.3.ll

7.11.78

Ausgegeben zu Bonn am 16. Notember l97S

Hloweis auf andere VerL,llnduagsbtäilcr
Sundäsgesetzblatt Teil It Nr..l9
Reötsvorsdrrifien der Europäisdren Gemeinsdtaften .....

I 753

t 75{

Gesetz
über die Statistik im Handel und Gastgen'erbe

(Handelsstatistikgesetz - HdlStitc)
V'-rm 1.0. Novenber l97B

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlos-
sen:

Abschnitt I
UmIang

§r
(l) Im Handel (Gro0handel, Einzelhandel ein.

schlieBlich Apothekeo, Handelsvermittlung) sowie
im Gastgewerbe (Gaststätten. und Beherbergungs.
gewerbe) r+'erden statistische Erhebungen als Bun-
dessia tistik durchgetührt.

(2) Die Statistik umfaßt
l. monatliche Erhebungen im GroBhandel. Einze!-

handel und Gastgen'erbe,

2. jährliche Erhebungea im Großhaodel, Einzelhan-
del, in der Handelsvermittlung und im Gastge.
werbe,

3. Ergänzungserhebungen io Elnzelhandel im Jahre
1980 für das Kalender. oder Geschäftsjahr tg79
und iu Jahre 1986 für das Kalender. oder Ge.
schäftsjahr 1985, io Gro6handel und Gastge-
werbe im Jahre lgEl für das Kalender- oder Ge.
söäftsjahr 1980 und im Jahre l9g7 für Cas
Kalender- oder Geschäf ts jahr 1986 so,.t ie im
Großhandel, Einzelhandel und Gastgerverbe dar-
auffolgend jeweils im Abstend von fünf bis sie-
ben Jahren,

4. Zählungen im Handel und im Gasr.gewerbe im
Jahre 1979 für das KalerCer. oder Geschäfisjahr
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t978, im Jahre 1985 für das Kalender- odei Ge-
schältsjahr 198.1 und darauffolgend im Abstand
von zehn Jahren oder im Bedarfsfalle in kürzeren
Abständen.

§2
Die Erhebungen nach § I Abs. 2 Nr. I bis 3 er,'

strecken sich

t. im Gro8handel aul jeweils höchstens 10000 Un'
ternehnen ia den monatlichen und jährlicheu
Erhebungen sowie auf höchstens 20 000 Unter'
nehmen iu den einzelnen Ergänzungserhebungen,

2. im Einzelhandel auf jeweils höchstens 25 000 Un'
ternehmen,

3. in der Haodelsvermittlung auf höchstens l0 000
Unteruehmen,

4. im Gastgewerbe auI jeweils höchstens 8 000 Un'
ternehmen.

Abschnltt II
Sachverhalte

§3
In den monatlichen Erhebungen (§ I Abs. 2 Nr. l)

werden erfaßi,

t. die Voll- und Teilzeitbeschäftigten,
2. der Uasatz.

Bei Unternehrnen mit Arbeitsstätten in mehreren
Bundesländern werden die Angaben auch ia der
Unterteilung nach Bundesländern erfaßt.

§1
In den jährlichen Erhebungen (§ I Abs. 2 Nr.2)

werden etfa8t
l. die tätigen Personen,

2. der Waren- und Materlaleingang.einschließlich
der Aufwendungen für an andere Unternehmen
vergebene Lohnarbeiten,

3. die Waren. und Materialbestände am Anfang
und Ende des Kalender- oder Geschäftsjahres,

4. die l::vestitionen,
5. die Aufwendungen für gemietete oder gepach-

tete Anlagegüter,
6. die Verkaufserlöse aus dem Abgang voo An-

lagegütem,
7. die Lohn- und Gehaltsummeo,
8. der Umsatz nach Arten der ausgeübten wirt-

schaf tlichen Tätigkeiten,
außerdem

9. im Großhaodel und Einzelhandel
der Umsatz nach Warengruppen und Absatz.
formen,

10. im Gastgewerbe
der Umsatz nach Beherbergung, Verpllegung
einschlie8lich Getränke und der sons'.!ge Um-
satz,

Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1978, Teil I

ll. im GroShandel und in der Handelsvermittlung
der Gesamtwert des gegen Provision vermittel-
ten \Varenumsatzes. in der Handelsvermittlung
auch nach Warengruppen.

§5
In den Ergänzungserhebungen (§ I Abs.2 Nr.3)

werden erfaBt

1. die Zusanmensetzung des Warensortiments,
außerdem
2. im Großhandel und Eiazelhandel

die lnlaudsbezüge nach Lieferantengruppen,
3. im Großhandel

der Inlandsumsatz nach Abnehmergruppen.

§6
(l) In den Zählungen im Handel und Gestge.

gewerbe (§ I Abs. 2 Nr. {} werden erfaßt
t. bei Unternehraen

a) die tätigen Personen,

b) die Beteiliguugsverbältnisse. soweit zur Er-
mittlung der Werkhandelsunternehmen erfor-
de;lich,

c) der Urnsatz nach Arten der ausgeübten wirt-
schalt!ichen Tätigkeiten,

außerdeo
d) im Gro8handel und Einzelhandel

der Uusatz nach Warengruppen,
. c) io Großhandel und in der Handelsvermittlung

der Gesamtwert des gegen Provision vermit-
telten Warenumsatzes, in der Haudelsvermitt-
lung auch nach Warengruppen;

2. bei Arbeitsstätten
a) die iä'.igeo Personen,

b) der Ursatz nach Arten der ausgeübten wirt-
schrftlichen Tätigkeiten,

außerdem

c) ira G:cßhanCel und Einzelbande!
aa) dle Bedienungsfomr,
bb) der Llmsatz nach Warengmppen,
cc) die örtliche Lage,
dd) das Vorhandensein von Einrichtungen

des fließenden uod ruheuden Verkehrs;

. d) im Einzelhandel" aa) die Betriebsform,
bb) die Geschäftsfläche,
cc) die Verkaufsfläche;

e) in G:stgewerbe
aa) die Fremdenzimsler.
bb) die Fremdenbetten,
cc) die Ferienhäuser und Fe;ienwohnungen.

(2) Die Firanzbehörden teilen den mit der Durch-
führung der Zätrlungen im Handel und im Gast-
gewerbe bet:auien siatistischen Behördeo die An.
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schriften und Gewerbekennziffern aller Unterneh'
men des Handels und Gastgewerbes nach dem
Stand vom Ende des Kalenderjahres mit, das der
Zählung vorausgeht.

Abschnitt Itr
All geoelac BesUm.uuugen

§7
Au8er den nach §§ 3 bis 6 zu erhebenden Sach'

verhalten werden Angabeu zur Kennzeichnung von
Unternehmen und ArbeitsstätteB erhoben, so*'eit
sie zur Beurteilung der Auskunftspflicht und für
die statistische Zuordnung erforderlich sind.

§8
(l) -{,uskunftspflichtig sind die Inhaber oder Leiter

der Unternehmen und Leiter der Arbeitsstätien.

(2) Die -{uskunftspflicht erstreckt sich bei erst-
maliger Heranziehung oder bei Rückfragen

I. in den rnonatlichen Erhebungen auch auf abge-
laufene Berichtszeiträume des Kalenderjahres
und des Vorjahres,

2. in deu jährlicheo Erbebungeo auch auf das dem
Beriötsjahr vorausgehende Jahr,

soweit Sachverhalte erhoben werden, die auf Grund
geltender Rechtsvorschriften aufzeichnungs- und
a ufb e r,r' ahrun gspf I ich ti g s iod.

§s
Die monatlichen und jährlichen Erhebungen im

Gro8handel (§ I Abs. 2 Nr. I und 2 in Verbindung
mit §§ 3 und .l) und die jährlichen Erhebungen in
der Handelsvermittlung (§ I Abs.2 Nr.2 in Verbin-
düng mit § 4) sowie die Ergänzungserhebungen im
Gro8handel (§ I Abs. 2 Nr.3 ia Verbindung mit § 5)
r^'erden vom Statistischen Bundesamt erhoben uad
aufbereitet.

§10
Der Bundesrrinister für Wirtschaft wird ermäch.

tigt, durch Rechtsverordnung mit Zustimmung des
Bundesral,es
t. Cie Erhebung voo Sachverhelien auszusetzen,

wean die Ergebnisse nicht mehr benötigrt werden,

2. die in diesem Gesetz für die einzelnen Erbebun-
gen jeweils vorgesehenen Erhebungsabstände
zun Zwedre der Arbeitserleidrterung zu verlän-
gern,

3. für die Erhebungeu nach § I Abs. 2 Nr. 3 und
Nr.4 die jeweiligen Erhebungsjahre zu bestim-
meu.

Abschnitt IV
Ändenrug aaderer Gesetze,

Sdrluß- uud UbergaugsvorsÖrilten

§ lt
(l) Das Gesetz über die Durchführung laufender

Statistiken im Handel sowie über d.ie Statistik des
Fremdenve;kehrs io Beherbergungsstätten in der im

I
Nr.6l - Tag der .{usgabe: Bonn, den 16. November 1978 I 735

Bundesgesetzblatt Teil ll[, Gliedenrngsnummer
708-{, veröIfentlichten bereinigten Fassung wird wie
folgt geändert:

In der Bezeichnung des Gesetzes werden die
Worte ,über die Durchführung laufender Statisti-
ken im Handel sowie' gestrichen und die Abkür-
zung , (HFVStatG)' durch die Abkürzung
. (FrerodVerkstatG)' ersetzt,

2. § I erhält folgende Fassung:

.§ I
Uber den Fremdenverkehr in Beherbergungs.

stätten werden laufende Erhebungen als Bundes.
statistik durchgeführt.',

3. § 2 Abs. I Nr. I und § 3 Abs. t l.ir.l werden ge.
strichen,

4. § 2 Abs. I Nr.2, Abs.2, 3 und 4 sowie § 3 Abs. I
Nr. 2, Abs. 2 und 3 werden gestrichen,

5. § { wird wie folgt geändert:
a) In Absatz I werden die Worte .Die Fremden-

verkehrsstatistik (§ I Nr.3) erfaSt folgende
Tatbestände:' durch die Worte ,Die Statistik
erfaßt folgende Tatbestände:' etsetzt,

b) Absatz 3 erhält folgende Fassung:

"(3) Die Statistik wird in höchsrens 3000
Gemeinden durchgef ührt.'

(2) Das Gesetz über die Durchführung laufender
Statistiken im Handwerk sowie im Gaststättea- und
Beherbergungsgewerbe in der im Bundesgesetzblatt
Teil III, Gliederungsnunmer 708-5, veröffentlichten
bereinigten Fassung, geändert durch s 13 des Ge-
setzes voE 6. November 1975 (BGBI. I S.27i9), wird
wie folgt geändert:

l. In der Bezeicbnung des Gesetzes werden die
Worte .sowie im Gasi,stätten- uud Beherber-
gungsgewerbe' und in der Abkürzung .(HwGa-
StatG) ' die Buchstaben ,Ga' gestrichen,

2. § I erhält folgende Fassung:

,i r

Uber die Geschäf tstätigkeit und den lVirt-
schaltsablauf im Handwerk werden laufeode Er-
hebungen als Bundesstatistik durchgeführt.',

3. § 2 wird wie folgrt geändert:
a) In Absatz I werden die Worte .Die Hand-

werksstatistik (§ I Nr. l) erfaßt' durch die
Worte .Die Statistik erfaßt' ersetzt,

b) Absatz 2 erhält folgende Fassung:

"(2) Auskunftspflichtig sind die nach § 6 Cer
Haodwerksordnung in der Fassung .der Be-
kanotmachung vom 28. Dezember 1965 (BGBI.
1966 I S. l), zuletzt geändert durch § 25 des
Gesetzes vom 24. .tugusi 1976 (BGBI. I S. 2525)
uod durch Artikel I der Verordaung vom
t0. Juli 1978 (BGBI. I S. 984), ia der Hand-
werksrolle eingei,ragenen Betriebe..,
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c) Absatz 3 erhält folgende Fassung:

,(3) Die Statistik wird bei höchstens 35 000
Cer in Absetz 2 bezeichneten Betriebe durch'
geführt.',

1. §3rvirdaufgehoben.

(3) Der Bundesminister [ür Wirtschaft kann den
Wortlaut des Gesetzes über die Durchführung lau'
fender Statistiken im Handel sowie über die Stati'
stik des Fremdenverkehrs in Beherbergungsstätten
in der vom L Januar 1980 an geltenden Fassung und
des Gesetzes über die Durchführung laufender Sta'
tistiken im Handwerk sowie im Gaststätten' und
Beherbergungsgewerbe in der vom 17. November

Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1978, Teil t

1978 an geltenden Fassuirg inr Bundesgesetzblatt be-
kanntmadren.

§ 12

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § l3 Abs. I
des Dritten Uberleitungsgesetzes auch im Land Ber-
lin. Rechtsverordnungen, die auf Grund dieses Ge-
setzes erlasseo werden, gelten im Land Berlin nach
§ l4 des Dritten Uberleitungsgesetzes.

§ 13

(l) Dieses Gesetz trit: vorbehaltlich des Absat'
zes 2 am Tage nach dei \ierkündung in Kraft.

(2) § 4 und § ll Abs. I Nr. 1,2,4 und 5 tre:en am
L Januar 1980 in Kraft.

Die verfassungsmäßigen Rechte des Bundesrates
sind gerr''ahrt.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt
und wird im Bundesgesetzblatt verkündet,

Bonn, den 10. November 1978

Der Bundespräsident
Scheel

Der Bundeskanzler
Schmidt

Der Buodesminister für Wirtschaft
Lambsdorff
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Ei nzc I h an d e I sstati sti k
JAHRESERHEBUNG UND ERGAttzutToSERHEBUNG

für das Geschäftsjahr 1997 Statistisches Bundesaml

W

Statistlsches Bundesamt
vA-23
65180 Wiesbaden

Stimmt lhre Anschritt noch? Falls nicht, geben Sie bitte
Anderungen nachlolgend an:

Name

Straße

PlZ, Ort

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rücklragen wenden
dürlen (treiwillige Angabe):

Name A

aa
R UG ksendeexemplar

O Rücksendung
Bitte senden Sie den Erhebungsvordruck ausgefüllt bis zum zunick.

O Rechtsgrundlagen
Ausführungen zu den Rechtsgrundlagen und Hilfsmerkmalen sowie weitere Unterrichtungen nach § 17 Bun-
desstatistikgesetz siehe S. 2 des Erhebungsvordrucks.

O Geschäftsfahr 1997
Deckt sich das Geschäftslahr nicht mit dem Kalenderjahr 1997, so werden Angaben für das Geschäftsjahr er-
beten, das im Kalenderjahr 1997 endete. Bei Neugründung oder Geschäftsübemahme im Jahr 1997 sind An-
gaben für das Rumpfgeschättsjahr bis zum 31. Dezember 1997 zu machen (S. 8 des Erhebungsvordrucks).

a SchäEungen
Sollte es lhnen nicht moglich sein, zu einzelnen Merkmalen genaue Angaben zu machen (weil z.B. die Bilanz
noch nicht erstellt wurde oder weil die Angaben in lhrem Untemehmen in der Buchführung nicht gesondert
erlaßt werden), ist es zulässig, eorgfältlg geschätzte Werte einzutragen.

O Rücklragen
So können Sie uns bei RücHragen erreichen:

Postanschrift: Statistisches Bundesamt
vA-23
65180 Wiesbaden

Telefonnummem lhrer Ansprechpartner: 0611 / 75 - 2891 (H. Hermann)
- 2862 (H. Krüger)

Fax: 0611 / 75 3969
Beachten Sie bitte unsere Kemaöeitszeiten: Montag 9.30 Uhr - 15.30 Uhr

Dienstag - Donnerstag 8.30 Uhr - 15.30 UhrFreitag 8.3O Uhr - 14.30 Uhr

O Erläuterungen
Beachten Sie bitte die Erläuterungen (ab S. 7). Die entsprechende Nummer ist im lolgenden jeweils in ecki-
gen Klammern fJ angegeben.
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Art der Erhebung, Rechtsgrundlagen, Auskunftspflicht, Geheimhaltung,
Hilfsmerkmale, Erhebungseinheit

Art und Zweck der Erhebung
Die Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik, die als Stichprobe bei höchstens 35 000 Unternehmen durchzulühren ist. werden als Enl-
scheidungshilten für konjunhur und strukturpolitische Zwecke nicht nur von der Bundesregierung uncl den Landesregierungen, son-
dern auch von der Wirtschatt und ihren Verbänden benötigt.

lm Abstand von fünl bis sieben Jahren werden im Einzelhandel gleichzeitig mit der Jahreserhebung sog. Ergänzungserhebungen
durchgeführt, deren Hauptzweck die Darstellung der Bezugswege im Einzelhandel und die Zusammensetzung des Warensortiments
ist.

Rechtsgrundlagen
Gesetz über die Statistik im Handel und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz - Hdlstatc) vom 10. November 1978 (BGBI. I S.
1733), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 19. Dezember 1997 (BGBI. I S. 3158), in Verbindung mit dem Gesetz über
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565). zuletzt geänderl durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 17. Januar 1996 (BGBI. I S. 34). Erhoben werden die Angaben zu § 4 und § 5 Hdlstatc.

Auskunftspllicht
Die Auskunftsverpllichtung ergibt sich aus § 8 HdlstatG in Verbindung mit §§ 15 und 26 Abs. 4 Satz 1 BStatG. Hiernach sind die ln-
haber oder Leiter der Untemehmen auskunftspflichtig. Widerspruch und Anfechtungsklage gegen die Autlorderung zur Auskuntts-
erteilung haben gem. § 15 Abs. 6 BStatG keine autschiebende Wirkung.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten
Ausnahmefällen dürlen Einzelangaben überminelt werden.

Elne Übeimittlung der erhobenen Angaben ist nach § 11 Hdlstatc in Verbindung mit § 16 Abs. 4 BStatG an die für die Wirtschaft
zuständigen obersten Landesbehörden in Form von Tabellen mit statistischen Ergebnissen zulässig, auch soweit Tabellenlelder nur
einen einzigen Fall ausweisen. Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es auch möglich, den Hochschulen oder sonstigen Einrichtungen mit der
Autgabe unabhängiger wissenschaftlicher Forschung für die Durchtührung wissenschattlicher Vorhaben Einzelangaben dann zur
Verrügung zu stellen, wenn diese so anonymisiert sind, daß sie nur mit einem unverhältnismäßig großen Aufwand an Zeit, Kosten
und Aöeitskraft dem Belragten oder Betroftenen zugeordnet werden können.

Die Pflictrt zur Geheimhaltung besteht auch tür Personen, die Empfänger von Einzelangaben sind.

Nach § 24c des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. Februar 1990 (BGBI. I

S.235), das zuletzt durch Artikel 11 des Gesetzes vom 28. Oktober 1994 (BGBI. 1S.3210) geändert worden ist, dürfen der
Monopolkommission für die Begutachtung der Entwicklung der Untemehmenskonzentration zusammengefaßte Einzelangaben über
die Vom-Hundert-Anteile der drei, sechs und zehn größten Unternehmen oder Betriebe rles jeweiligen Wirtschaftsbereichs über
mittelt werden.

Hilfsmerkmale, laurende Nummern/Ordnungsnummern, Trennen und Löschen, Adreßdatei
Name und Anschritt des Auskunttspflichtigen bzw. des Unternehmens, ggf. Angaben zum Rumpfgeschäftsjahr sowie Name und
Telelonnummer der für eventuelle Rücktragen zur Verlügung stehenden Person sind Hiltsmerkmale, die lediglich der technischen
Durchlührung der Erhebung dienen. Sie werden sotort nach Abschluß einer Eingangsprüfung vom Erhebungsvordruck g€trennt,
gesondert aufbewahrt uncl mit Ausnahme von Namen und Anschritt des Unternehmens spätestens nach Eingang der nächsten
Jahresmeldung vernichtet.

Die venivendete Kennummer dient der Unterscheidung der in die Erhebung einbezogenen Unternehmen. Sie besteht aus einsr frei
vergebenen Nummer, wobei die €rsten Zitfem i.d.R. erkennen lassen, in welchem Bundesland das Unternehmen seinen Sitz hat.
Name und Anschrift des Untemehmens und die Kennummer werden für die gemäß § 13 BStatG vorgesehene Adreßdatei ver-
wendet. Darüber hinaus dienen die vorgenannten Merkmale mit der Angabe zum Gesamtumsatz der Durchlührung der Verordnung
(EWG) Nr.2186/93 des Rates vom 22.Juli 1993 über die innergemeinschaftliche Koordinierung des Aulbaus von Unternehmens-
registern für statistische Verwendungszwecke (ABl. EG Nr. L 196 S. I ).

Erhebungseinheit
Dle Angaben werden für das Gesamtunternehmen mlt allen Verkaulsllllalen und zum Unternehmen gehörenden
Hllfs- und Nebenbetrleben (Verwaltung, Lager, Produktlon usw.) erbeten. Dabel slnd auch alle nicht zum Handel
gehörenden Tätlgkelten elnzuschlleßen. Nlcht zu berückslchtigen slnd nur rechtllch selbständige Tochter-
gesellschaften, Zwelgnlederlassungen lm Ausland sowle (nicht gewerbllch besteuerte) land- und forctwlrt-
schattllche Betrlabe bzw. Betrlebstelle.
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1- lhre
Kennummer

( lm Schrifis6hsl
brne slcts rngcbcnt

B€r€bh Code WZ-Nt

3 101

A. Umsatz:

Gesamtumsatz des Unternehmens IIJg@ UmsaEsteuer im Geschäftsiahr 1997

Volle DM

B. Gesamtumsatz (wie unter A) nach wirtschaftllcher Tätigkelt (bitle prozentuale Autteilung angeben): Volle c;

1. Umsatz aus Einzelhandel f2, (Absatz an private Haushalte) 107

2. Umsatz aus Großhandel [3, (Absatz an andere Abnehmer als private Haushalte) 106

3. Umsatz aus Handelsvermittlung [4Jeinschl. Delkredere- und Zentralregulierungsgeschäfte 108

4. Umsatz aus Gastgewerbe (Gaststätlen- und Beherbergungsgewerbe, Kantine, Catering) 109

S. Umsatz aus Herstellung, Reparatur, Be- und Verarbeitung (soweit nicht handelsüblich) [5I 110

6. Umsatz aus

und zwar:

für 111

Summe 100 ?;

C. Umsatz aus Einzelhandet (Pos. 8.1) nach Absatzlormen (bitte prozentuale Autteilung angeben): Volle %

1. Umsätze aus Einzelhandel in Verkaulsräumen 117

2. Umsätze aus Versandhandel f6,
3. Umsätze aus Einzelhandel an Verkaufsständen und auf Märkten m . . .............

118

119

4. Umsätze aus sonstigem Einzelhandel [8J 120

Summe 100 %

D. Warenelngang (ohne Um3atzsteuer) [9]lm Geschäftsiahr 1997: Volle DM

1. Warenbezüge (nicht Wareneinsatz)

2. Autwendungen für an andere Unternehmen vergebene Lohnarbeiten

E. Aufgtiederung dei Warenbezüge (Poe. D.l) nach LleierantengrupPen (bitte prozentuale Aufteilung angeben):

1. Bezüge von inländischen Lieteranten:

a) von Binnengroßhändlern und lmporteuren (einschl. Einkaulszusammenschlüsse u. Einkautskontore) ........

Volle o/o

149

b) direkt von lndustrie- und Handwerksuntemehmen r50

c) direkt von land- und torstwirtschaftlichen Untemehmen (einschl. Weinbauuntemehmen) 151

d) von sonstigen Lieferanten (2.8. von anderen Einzelhändlern, von Privatpersonen) 't52

2. Bezüge von Lieferanten mit Sitz im Ausland:

a) von Lieleranten mit Sitz in Mitgliedstaaten der Europäischen Union (EU) 153

b) von Lieferanten mit Sitr außerhalb der Europäischen Union (EU) 1t4

Summe

F. lst lhr Unternohmen Mltglled von frelwllllgen Ketten oder Gruppen oder gehört es elncr Elnkeulsverelnlgung an [10]?

Zutreflendes bitte ankreuzen

Fallr la:
Wle tt-octr war der Antcll der Warenbezüge über dlese Kelten, Gruppen oder Elnkeufsverelnlgungen? c/o

Bitte den Anteil an Pos. D.1 angeben (darf nicht größer als der %-Wert unter Pos. E.1.a sein)

G. Wdrsnbestände [rrr(ohne Umsatzsteuer) lm Gerchä'ftelahr 1997:

1. Bestände am Anlang des Geschäftsiahres .............

2. Bestände am Ende des Geschäftsjahres .............

Voll€ DM
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135

134

136

133

137

H. lnv$tltlonen lm Geschäftsjahr 1997 (bine nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondem die
Bruttozugänge ohne Umbuchungen laut Anlagenbuch):

1. Grundstücke mit eig€nen Geschäfts-, Wohn- und anderen Baulen fi21

3. Fahzeuge, Betriebs- und Geschättsausstattungen, Maschinen, maschinelle Anlagen

Bruttozugängo lnsge3smt (ohne geringwertige Wirtschaftsgüteo (Summe H.1 bis H.3) ..........

Volle DM

4. Geringwertige Wirtschaftsgüter

2. Grundstücke ohne eigene Bauten

140

Aufwendungen für gemletete oder gepachtete Anlagegüter [r3, slnschlleßlich Kosten lür
Leaslng lm Geschäftelahr 1997:

t.

DM

141

verkaulgerlöse (ohne umgatzsteuer) aus dem Abgang von Anlagegaitcm lm Geschältslahr Volle DMJ. r997:

142

K. Bruttolohn- und gehaltsumme [14llm Geechäftslahr 1997: Volle DM

144

L. Tätlge Psrgonen [15lam Ende des Geachältslahres 1997: Anzahl

201

202

203

2U

205

206

207

2@

2@

210

211

212

213

214

215

301

302

303

M. Aulgllederung des Elnzelhandelsumaatzeo nach Warenarten (Bitte geben Sie in der folgenden Aufstellung die Anteile in
vollen 7o an, oof. sorofältio oeschätzt. Die nachstehend abgedruckte Liste von Warenarten umfaßt 74 Positionen. Zur besseren
Orienti€rung sind die Warengruppen mit Zwischenüberschriften versehen. Sollten Sie die von lhnen umgesetzten Waren nicht
alle unmittelbar einordnen kÖnnen, geben Sie die o/o-Anteile bitte bei der (den) Warenposition(en) an, die den von lhnen
umgesetzten Waren am ähnlichsten sind. Sollte auch dies nicht möglich sein, so können Sie - unter Angabe der
Warenbezeichnung - die %'Anteile in die auf Seite 6 vorgesehenen offenen Felder eintragen. Die Summe der vän lhnen
eingetragenen vollen o/o-Anteile muß den gesamten Einzelhandelsumcats im Geschäftsjahr 1997 umfassen und somit
insgesamt 100 % ergeben.):

Nahrungsmattel, Getränke und Tabalrwarcn

Gemüse und Kartoffeln (auch tiefgekoren)

Fleisch, Fleischwaren, Gellügel und Wild (auch tiefgefroren)

Fisch und Fischezeugnisse (auch tietgerroren)

Brot und Konditonraren (auch tietgelroren)

Code Volle "Ä

Mineralwasser, nichtalkoholische Getränke und Säfte

Spirituosen

Wein

Bier.

Milch, Milcherzeugnisse und Eier

Öle und Fette

Sonstige Nahrungsmittel (auch tiefgef roren)

Arznelmlttel; medlzlnlgche, orthopädlache und kosmeüsche Artlkel
Azneimittel

Medizinische und orthopädische Artikel

Kosmetische Artikel und Körperpf legemittel

4
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401

402

403

404

405

406

407

408

409

410

411

412

413

414

415

416

417

418

419

420

421

4U

423

421

425

426

427

428

429

430

4{t1

4e.
rlir3

4g
rlil5

436

437

438

War€n, andotrveltlg nlcht genannt Code Volle e"

Textilien (ohne Kuzwaren)

Kurzwaren

Bekleidung

Schuhe

Leder- und Täschnerwaren sowie Reisezubehör

Wohnmöbel

Verschiedene Haushaltsartikel, Besteck, Geschirr, Glas-, Pozellan- und Tonwaren

Beleuchtungsartikel

Vorhänge, Gardinen und sonstige Heimtextilien

Teppiche

Holz-, Kork-, Flecht- und Korbwaren

Nichtelektrische Haushaltsgeräte, -artikel und -ausrtistungen, anderweitig nicht genannt

Elektrische Haushaltsgeräte

Audio-, Rundfunk-, Video- und Femsehgeräte

Magnet- und Videobänder (bespielt und unbespielt), Schallplatten und Compact- Discs

Musikinstrumente und Noten

Metallwaren

Anstrichmittel

Glas

Heimwerkerbedarl

Sanitärkeramik

Baustoffe, anderweilig nicht genannt

Bücher

Zeitungen und Zeitschritten

Schreibwaren und Bürobedarl

Büromöbel

Büromaschinen und -einrichtungen

Fotoartikel, optische und leinmechanische Aükel

Telekommunikationsausrüslungen

Uhren und Schmuck

Fahrräder

Sportartikel (ausgenommen Fahnäder)

Spielwaren

Reinigungsmittel, Tapeten und Fußbodenbeläge

Blumen, Pflanzen, Sämereien und Düngemitteln

Haustiere

Andenken

Forts€tzung der,Waren, anderweitig nicht genennf s. Folgeseite
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Code Volle'.

Flüssige Brennstotfe (Heizöl)

Gasförmige Brennstotle

Feste Brennstotte (Kohle und Holz)

Gebrauchsgraphik, Bilder, Kunstgegenstände und kunstgewerbliche Ezeugnisse

Andere Nicht-Nahrungsmittel, andeMeilig nicht gsnannt

Antlgultäton und Gcbrauchtuartn

Antiquitäten

Gebrauchte Bücher

Sonstige Gebrauchtwaren

Kraftlahzcuge, Krattlahrzeugtsllc und -zubehör; Krdtltofi! und Schmleröle

Personenkrattwagen, gobraucht

Wohnwagen und Wohnmobile

Reifen

Sonstige Krattwagenteile und -zubehör

439

440

441

442

443

50l

502

503

601

602

603

604

605

6os

607

608

609

r00 %

Motorenbenzin

Dieselkrattstoff

Schmiertile

Summe

Sollten Sie die von lhnen umgesetzten Waren keiner der vorstehenden Warengruppen zuordnen können, so tragen Sie sie bitte - un.
ter Angabe der Warenbezeichnung - in den lolgenden Freifeldem ein. Bltte achten Sie daraul, daß auch bei Angaben in den folgenden
Freileldem die Summe aller o/o-Anteile insgesemt 100 % ergibt.

Voll€ cÄ

102 12
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Erläuterungen zum Ausfüllen des Erhebungsvordrucks

ttl Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten Lieferungen und sgnstigen Leistungen (ohne Umsafsteuer) ein'
schlieBlich Eigenverbrauch, Verkäufe an Betriebsangehörige sowie einschließlich gesondert in Rechnung gestellter
Kosten für Fracht, Porto, Verpackung usw., ohne Rücksicht auf den Zahlungseingang und die Steuerpflicht.

Der Umsatz schließt auch Erlöse aus Kommissions- und Streckengeschätten (Ware geht vom Lieleranten ohne
Zwischenlagerung direkt an den Kunden) sowie Provisionen und Kostenvergütungen aus der Vermittlung von
Waren (nicht den Wert der vermittelten Waren) und Zusatzerlöse ein.

Bei Tankstellen in fremdem Namen (Agenturtankstellen) sind als Umsatz aus MineralÖlprodukten die daraus erziel'
ten Provisionen und Kostenvergütungen anzugeben.

Nicht anzugeben sind:
- (nicht gewerblich besteuerte) Erlöse aus Land- und Forstwirtschaft'
- außerordentliche Erträge (2.B. aus dem Verkauf von Anlagevermögen)'
- betriebsfremde Erträge (2.B. Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung von betriebsfremd genutzten Ge-

bäuden und Gebäudeteilen),- Zinserträge aus nicht betriebsnotwendigem Kapital oder Erträge aus Beteiligungen.

An die Kundschaft gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (2.B. Preisnachlässe, Rabatte, JahresrÜckvergütun-
gen, Boni) sind bei der Ermittlung des Umsatzes abzusetzen.

üEinzelhande!betreibt,werHandelsware@absetzt'Handelswarensindbewegliche
Sachgüter, die fenig bezogen und ohne wesentliche, d.h. nicht mehr als handetsÜbliche [5J B+ und Verarbeitung
weiterveräußert werden. Rts tatigXelten des Einzelhandels zählen auch die der Apotheken, AugEnoptlk' und Hör'
geräteakustikgeschäfte sowie die der Tankstetten. Bei Tankstellen ln frcmdem Namen (Agenturtankstellen)

- sind als Umsatz aus Mineralölprodukten die daraus erzielten Provisionen und KostenvergÜtungen anzugeben,

- sind diese Provisionen und Kostenvergütungen unter Position 8.3 des Erhebungsvordrucks einzutragen,
- ist der Umsatz aus Eigengeschätt unter der Position B.1 des Erhebungsvordrucks anzugeben (2.B. Verkauf von

Zeitschriften, KFZ-Zubehör, Lebensmitteln).

Der Verkauf von Speisen, Getränken und Genußmitteln in gastgewerblichen Nebenbetrieben (2.8. in Speisewirt-
schaften, Caf6s, Eisdielen) rechnet zum Umsatz aus Gastgewerbe (Position B.4 des Erhebungsvordrucks).

Der Erlös aus dem Verkauf von Eigenezeugnissen, z. B. von selbsthergestellten Back- und Konditoreiwaren, zählt

. zum Umsatz aus Herstellung, Beparatur, Be- und Verarbeitung (Position 8.5 des Erhebungsvordrucks).

tgl Großhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen für eigene Rechnung oder für fremde Rechnung (Kom-
missionshandel) übEnrrrieoend an andere Abnehmer als orivate Haushalte absetzt. Handelswaren sind bewegliche
Sachgüter, Oie iertfr Oezogen und ohne wesentliche, d.h. nicht mehr als handelsübliche Be- und Verarbeitung [5J,
weiterveräußert weiden. Der Erlös aus dem Verkauf von Eigenerzeugnissen, z.B. von selbstgewonnenem Kies in
einer Baustotfgroßhandlung, zählt zum Umsatz aus Herstellung, Reparatur, Be- und Verarbeitung (Position 8.5 des
Erhebungsvordrucks).

Der Absatz an Gebietskörperschatten, Organisationen ohne Erwerbscharakter, Sozialversicherungsträger und wirt-
schaftliche Unternehmen der Ötfentlichen Hand sowie der Handel mit Getreide, Saaten, lebendem Vieh, land-
wirtschaftlichen Geräten, Baumaschinen, Bürobedarf, Dental- und Laborbedarf usw. rechnen i.d.R. zum Großhan'
del.

Für die Zuordnung zum Großhandel ist es unerheblich, ob der Absatz im lnland oder ins Ausland (Export) erfolgtt'
ob die Waren auidem lnland oder dem Ausland (lmport) bezogen werden und ob die Ware vom Lager oder über
Streckengeschäft verkauft wird.

t4l Handelsvermitilung betreibt, wer den An- und Verkauf von Handelsware (= bewegliche Sachgüter) in fremdem
Namen für lremde Cechnung vermittelt (Fremdgeschäft). Dabei sind nur die hierfür vereinnahmten Provisionen und
Kostenvergütungen anzugeben. Kommissionshandel ist Eigengeschätl. t2l [S]

till Handelsübliches Umfüllen, Sortieren, Verpacken, Zerlegen, Zerteilen, Herrichten, Mischen, Zusammensetzon u.
dgl. ist nicht als Herstellung, Reparatur, Be- oder Verarbeitung anzusehen. Femer gelten Leistungen nicht als Her'
söttrng, R.eparatur, Be- oäer Verarbeitung, die üblicienrveise eng mit dem Ab_satz bestimmter Waren verbunden
sind (iB. Andern von Oberbekleidung nach den Maßen des Käufers, Anschließen von Elektrogeräten und dgl. an
vorhandene Leitungen, Beizen oder Polieren von Möbeln).

t6l Versandhandel ist eine Absatäorm des Einzelhandels, bei der Handelswaren mittels Katalog, Prospekt, Anzeige,
Muster usw. angeboten und dem Käufer nach Bestellung i.d.R. auf dem Versandwege zugestellt werden.
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m Einzelhandel an Verkaufsständen und auf Märkten: Dazu zählen Kioske, feste Straßenverkaulsstände sowie
bewegliche, d.h. nicht an leste Standorte gebundene Verkaufsstände an ötlentlichen Straßen oder auf festen
Marktplätzen, nicht jedoCh der Handel aus Verkaufswagen.

t81 Umsätze aus sonstigem Einzelhandel sind z.B. Umsätze aus Haustürverkauf, Fahrverkauf, Einzelhandel vom La-
ger (2.8. von Heizöl), Verkauf über Automaten, Verkauf durch Versandhandelsvertreter.

tgl Wareneingang ist der gesamte Eingang von Waren und Material zum Wiederverkauf oder zur gewerblichen (nicht
land- und lorstwirtschaftlichen) Be- oder Verarbeitung zu Einstandspreisen ohne Vorsteuerabzüge (Umsatz- oder
Einfuhrumsatzsteuer). Der Wareneingang seta sich zusammen aus den Warenbezügen und den Aufwendungen
lür vergebene Lohnarbelten, d.h. die von anderen Unternehmen ausgeführten Bearbeitungen an Waren und
Material zum Wiederverkauf oder zur gewerblichen Be- oder Verarbeitung.
Zum Wareneingang rechnen auch die in Kommissionsgeschäften umgesetzten Waren sowie die Entgelte lür Heim-
arbeiter.

Nicht zum Wareneingang gehören vom Unternehmen venrendete Betriebsstoffe (2.8. Büro- und Verpackungs-
material, Brenn- und Kraftstotfe, Reinigungsmittel).

[t0J Freiwillige Ketten oder Gruppen, Einkauf sverelnigungen.
Eine freiwillige Ketle, auch als freiwillige Gruppe oder Handelskette bezeichnet, ist eine Form der Kooperation, bei
der Handelsunternehmen meist gleichartiger Branchen zur gemeinsamen Durchführung unternehmerischer Auf-
gaben vonruiegend unter einheitlichem Organisationszeichen zusammenarbeiten.

Einkaufsvereinigungen sind Zusammenschlüsse rechtlich und wirtschaftlich selbständig bleibender Handelsbetriel--
zum Zwecke der zwischenbetrieblichen Kooperation in der Beschaffung durch Gnindung von Trägeruntemehmr-
(sog. Verbundgruppenzentralen).

Bespiele: REWE, EDEKA, INTERSPORT, Kaufring, Markant.

[1fl Warenbestände sind Vorräte an Waren und Material zum Wiederverkauf oder zur gewerblichen (nicht land- und
forstwirtschaftlichen) Be- oder Verarbeitung. .

Zu den Warenbeständen rechnen nicht die zur Venarendung im eigenen Betrieb bestimmten Vorräte an Betriebs-
stotfen (2.8. Büro- und Verpackungsmaterial, Brenn- und Krattstotfe, Reinigungsmittel), ferner auch nicht Bestände
an Kommissionsware. Die Bestände sirid entsprechend der Steuerbilanz anzugeben. Wird eine Bilanz nicht erstellt,
so sind die Angaben nach.bestem Wissen zu machen.

[12l Einschließlich Bauarbeiten auf bereits vorhandenen Grundstücken.

fi31 Z.B. Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude, Geschäfts-, Verkaufs- und Lagerräume, Fahrzeuge, Maschi-
nen, Datenverarbeitungsanlagen.

[14] Die Bruttolohn' und gehaltsumme ist die Summe der Bezüge der Arbeitnehmer/-innen, und zwar ohne die Ar-
beitgeberanteile zur Sozialversicherung, jedoch einschließlich der davon zu entrichtenden Steuern und Arbeitneh-
meranteile zur Sozialversicherung. Einzubeziehen sind sämtliche Zuschläge (2.8. Familienzuschlag) und Zulag
(2.8. für Mehrarbeit, Leistungen), Naturalvergütungen, Vergütungen für auigelallene Arbeitszeit 12.8. Urtaubsbf,n;,
Urlaubsbeihilfen, Weihnachtsgelder sowie Lohn- und Gehaltsfortzahlungen im Krankheitsfall und 2uschüsse Oes Ri-
beitgebers zum Krankengeld, ferner Gratifikationen und Leistungen zuiVermögensbildung der Arbeitnehmer/-innen.
Zu den Bruttolöhnen und Bruttogehältern gehören ebenso die Vergütungen lüi Auszubilclende, Teilzeitbeschäftigte,
Aushilfskrätte und die an andere Untemehmen gezahlten Beträge tUi "UinärUeitnehmer/-innen" sowie die Bezüge ion
Gesellschaftern, Vorstandsmitgliedern und anderen leitenden Kräften (soweit sie steuerlich als Einkünftä aus
nichtselbständiger Arbeit gelten) sowie ferner die provisionen und rantiemen.

[15/ Tätige Personen: Mitzuzählen sind auch unbezahlt mitheltende Familienangehörige, Praktikanten und praktikan-
tinnen, vorÜbergehend Abwesende (2.B. wegen Erkrankung oder Urlaub) und-alle Teilzeitbeschäftigten ein-
schließlich der geringfügig Beschäftigten ohne umrechnung aut voltbeschäftigte.

Ggl. Anzahl der Monate des Rumplgeochäftsiahres (s. Erläuterungen zum ,,Geschäftsjahr 1 gg7" S. 1)
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Fachserie 6: Binnenhande!, Gastgewerbe, Tourismus
Reihe 1: Großhandel 7.3: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang,

Lageröestand und lnvestitionen im Gastgeweöe
1.1: Beschäftigte und Umsaf im Großhandel Zweijährtich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz,(Meßzahlen) Waräneingang, Lagerbeständ, lnvestitionen sowie Mieten und
Der Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderunosraten für Pachten für Anlagegüter veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a.
Voll- und Teilzeltbeschäftigte sowie Umsatz, die u.a. äach Wirt- unteigliedert nach Wirtschaftszweigen und Größenklassen.
schaftszuroigen gegliedert sind.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
1.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lageöe- Handets- und Gaststättenzählung i9g3stand und lnvestitionen im Großhandel Zu den einzernen Bereichen des Handers und Gastgewerbes er-Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Warenein- scheinen folgende Hefte:gang, Lagerbestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für ge-
mietae oder gepachtete Sachantagen veröffentlicht. Die Ergöb- Zusammenfassende Ubersichten
nisse sind u.a. gegliedert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen Der Bericht enthält Angaben über Untemehmen, Arbeitsstätten,
und Absatzformen. Beschäftigrte und Umsatz in den Wirtschaftsbereichen Kraftfahr-

i.3: warensortiment sowie Bezuss- und Absatswese im ;:i^t*äi:lJil[tl3l'üi;!'ff"*lsvermittlung 
und Großhander' Ein-

GroBhandel Eirzethandet
lm Aöstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt ftir das Ge- Heftl:Untemehm€ndesEinzelhandels
schäftsjahr 1995 - werden Angaben über die Zusammensetzung Der Bericht enthält Angaben über Unternehmen, Arbeitsstätten,
des Warensortiments im Großhandel erhoben. Diese Ergebnisse Beschäftigte, Umsatz und Zusammensetzung des Umsatzes.
sind u'a' gegliedert nach wirtschaftszweigen' Heft 2 Mehrbetriobsunternehmen und Arbeitsstätten des Einzel-

1.S.2: Monatliche Repräsentataverhebung im
Großhandel
- Mefüode und Ergebnisse auf der Basis 1986 -
Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Beschäftigte und Umsats im Einzelhandel
(Meßzahlen)

Der Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für
Voll- und Teilzeitbeschäftigrte sowie Umsatz im Einzelhandel, die
nach Wirtschaftszweigen gegliedert sind.

3.2: Beschäftigung, Umsats, Wareneingang, lagerbe-
stand und lnvestitionen im Einzelhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Warenein-
kauf, Lagerbestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten für
Anlagegüter veröffentlicht. Die Ergebnisse sind unte€liedert u.a.
nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Erscheinungsfor-
men.

3.3: Warensortiment sowie Bezugswoge im Eirzelhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletä für das Ge-
schättsjahr 1991 - werden Angaben über die Zusammensetzung
des Warensortiments im Einzelhandel veröffentlicht. Die Ergeb-
nisse sind u.a. untergliedert nach Wirtschaftszweigen und Erschei-
nungsformen.

Reihe 7: Tourismus, Gastgeweöe
7.1: Beherbergung im Reiseverkehr sowie Umsats und
Beschäftigte im Gastgewerbe
Monatlich werden die Ankünfte und Übernachtungen, darunter von
Auslandsgästen in der Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz,
in allen Beherbergungsstiltten mit g und mehr Betten veröffentlicht.
Weitere Gliederungsmerkmale sind u.a. Reisegebiete, Gemeinde-
gruppen, Betriebsarten und Betriebsgrößenklassen. Außerdem
werden Angaben über das leweilige Bettenangebot und die Kapa-
zitätsauslastung nachgewiesen. Ergebnisse für das Wlnterhalbjahr
werden im April-Bericht, für das Sommerhalbjahr im Oktober-
Bericht und für das Kalenderjahr im Dezember-Bericht veröffent-
licht. Für das Gastgewerbe werden Angaben zur Umsatzentwick-
lung und Beschäftigtenzahl nach Wirtschaftszweigen veröffentlicht.

7.2: Beherbergungskapazität
Det in djährlichern Abstand (erstmals für 1981) erscheinende Be-
richt enthält Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beher-
bergungsstätten mit g und mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a.
untergliedert nach Reisegebieten, Gemeindegrößenklassen sowie
Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem werden Strukturdaten
über die Beherbergungskapazität der Campingplätze nachge-
wiesen.

Der Bericht enthält lolgende Angaben:
- Mehrbetriebsuntemehmen und übenrviegende Tätigkeit ihrer

A6eitsstätten, Beschäftigte und Umsatz
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfläche, Umsatz, Zusam-

mensetzung des Umsatzes und Umsatzkennzahlen
- Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäftsfläche und Ver-

kaufsfläche

GroBhandel und Handelsvermitüung
Dieser Bericht enthält Angaben über:
- Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusam-

mensetzung des Umsatzes und Gesamtwert der gegen Provi-
sion vermittelten Walen

- Mehrbetriebsuntemehmen und überuviegende Tätigkeit ihrer
Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz

- Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung des
Umsatzes und Umsatzkennzahlen

Kraftfahrzeughandel; Tankstellen
Dieser Bericht enthält Angaben über:
- Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigrte, Umsatz, Zusam-

mensetzung des Umsatzes und Gesamtwert der gegen Provi-
sion vermittelten Waren

- Mehrbetriebsunternehmen und übenrtiegende Tätigkeil ihrer
Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz

- &beitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung des
Umsatzes, Umsatzkennzahlen, Geschäftsfläche und Verkaufs-
fläche

Gastgewerbe
Dieser Bericht beinhaltet Angaben über:
- Untemehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusam-

mensetzung des Umsatzes
- Mehrbetriebsunternehmen und überuviegende Tätigkeit ihrer

Aöeitsstätten, Beschäftigrte und Umsatz
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung des

Umsatzes, Umsatzkennzahlen, Fremdenzimmer, Fremdenbetten
und Ferienhäuser, -wohnungen

Klassilikationen
Klassifikation der Wirlschaftsareig€ mit Erläuterungen, Ausgabe 1 993
Systematik d€r Wlrtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Systematisches Güterverzeichnis für Produktionsstatlstiken, Ausgabe
1995

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
M EfZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung SFG - Service-
center Fachverlage GmbH, Postfach 43 43,72 774 Reutlingen,
erhäftlich.
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